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Wahlkampf in Dedinghausen …
(WS) Kurz vor Toresschluss intensivierten „Die Ortsvor-
steher“ der CDU den Kommunalwahlkampf in Dedinghau-
sen. Michael Schnier, OV in Rixbeck und gleichzeitig
CDU-Ratskandidat für Dedinghausen/ Rixbeck, und unser
OV Bernhard Schäfers baten die interessierte Dorfbevölke-
rung gleich zu drei Vor-Ort-Terminen, die jeweils um
17:00 Uhr begannen. Ihre Wahl der Standorte lässt teilwei-
se Rückschlüsse auf die Informationsschwerpunkte der
beiden Protagonisten zu:
04.09.2025 am Sportplatz Haslei,
08.09.2025 in der Birkhofsklause,
10.09.2025 an der Fukuhle.

Diskutiert wurden
Themen wie Neue
Mitte Dedinghau-
sen, Neubaugebiet
und trotzdem
Erhalt der grünen
Lunge, Zukunft der
Kirchen in Rixbeck
und Dedinghausen,
Windpark Rixbeck,
Straßenausbau Am
Bruch, Verschöne-
rung der Fukuhle.
Das Bürger*innen-
Interesse, z.B. den
OV Rixbeck und neuen Ratskandidaten der CDU Michael Schnier ken-

nenzulernen, hielt sich in Grenzen. Etwas überraschend fand der Chronist, dass sich sogar der Bürgermeister
Arne Moritz bei diesen CDU-Terminen in Dedinghausen zeigte.

… und anderorts … und erste Anmerkungen
(HWW) Zwei der vier Wahlen wurden am 14. Sep-
tember abgeschlossen. Die Ergebnisse und deren
Analysen gibt es ab der nächsten Seite.
Eins vorab:
 Dedinghausen wird – wie auch Rixbeck – seine

Ortsvorsteher behalten. In beiden Dörfern gewann
die CDU die meisten Stimmen bei der Ratswahl.

 Für Dedinghausen werden erneut wieder drei
Kommunalpolitiker/innen in den Rat einziehen.

 Auch bei der Kreistagswahl gewann die CDU vor
der SPD.

 Allerdings schafften „nur“ zwei Kandidaten unse-
res Wahlbezirkes den Einzug in den Kreistag.

 Die Wahlbeteiligung lag in Dedinghausen erneut
deutlich über allen vergleichbaren Gebieten.

Soweit so gut.

Die Bürgermeisterwahl und die Wahl zum Landrat
fanden keine ausreichenden Mehrheiten. So mussten
zwei Stichwahlen am 28. September die Entschei-
dungen bringen.
Auch diesbezüglich gibt es auf den nächsten Seiten
die Ergebnisse und die Analysen.
Einen speziellen Wahlkampf zur Stichwahl gab es in
Dedinghausen nicht. Allerdings entbrannte eine
heftige Diskussion zwischen den Anhängern der BM-
Kandidaten A. Moritz und A.Tschense.
Letzterer hatte zugegeben während des Wahlkampfes
mit einem Fake-Profil in öffentlichen Diskussionen
Stellung bezogen zu haben. Er selbst markierte das
für sich als Fehler, politische Gegner brandmarkten
das als verwerfliche Praxis und andere empfanden
das als Dummheit, die aber durchaus des Öfteren in
der politischen Auseinandersetzung vorkäme.
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Bürgergespräch am Haslei-Sportplatz

Bürgergespräch in der Birkhofsklause
Bürgergespräch an der Fukuhle
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Bürgermeisterwahl:
Alexander Tschense löst Arne Moritz als

Bürgermeister von Lippstadt ab!
(HWW) Es war die erwartet spannende Wahl. Ging es doch erstmals in
Lippstadt in die Stichwahl. Arne Moritz kam als Sieger aus dem erste
Wahlgang. Alexander Tschense lag aber nur knapp dahinter. Die anderen vier

Kandidaten lagen recht weit zurück. Die Stichwahl gewann dann der parteiungebundene
Tschense. Somit hat Lippstadt einen neuen Bürgermeister.

Zunächst einmal gebührt dem Wahlsieger der ver-
diente Applaus: „Herzlichen Glückwunsch, Herr
Tschense!“
Nun, zunächst wurden im ersten Wahlgang einige
Träume enttäuscht. Zumindest Frau Körner und Herr
Böttcher hatten sich mehr erwartet und sogar mit den
Einzug in die Stichwahl geliebäugelt.
Danach waren die Erwartungen an die Stichwahl auf
der einen Seite mit einer gewissen Skepsis behaftet.
Würde ein Neuling gegen den „Platzhirsch“ eine
Chance haben? Und auf der anderen Seite – der Seite
der CDU – herrschte ordentliche Zuversicht.
Es kam dann am 28.09. für viele etwas überraschend.
Alexander Tschense, der parteilose, aber von der
SPD unterstütze, 49-jährige Familienvater, muss
seinen Informatiker-Job bei der Hella aufgeben. Er
wurde zum Bürgermeister von Lippstadt gewählt.
Was ist nun aus den Wahlergebnissen auslesbar?

In Dedinghausen war das anders. Moritz hatte im 1.
Wahlgang 34 Stimmen Vorsprung an der Urne. Im 2.
Wahlgang hat Moritz sogar seinen Vorsprung auf 54
Stimmen ausgebaut. Wie sich das dann insgesamt
darstellt ist unklar, da die Briefwahl nicht explizit für
Dedinghausen ausgezählt wurde.
Ein Vergleich mit der BM-Wahl vor 5 Jahren bringt
ebenfalls nicht viel. Erstens waren bis auf Moritz und
Bruns nun vier andere Kandidaten am Start. Und
zweitens gab es vor 5 Jahren keine Stichwahl. Da fiel
der Verlust von 171 Stimmen oder minus 19,5% für
Moritz nicht ins Gewicht.
Eins ist aber auch klar: Dedinghausen ist durch und
durch ein demokratisches Dorf. Die Wahlbeteiligung
ist nach wie vor überdurchschnittlich hoch. Im 1.
Wahlgang lag sie in Dedinghausen bei knapp 70% -
gut 17% mehr als im Stadtmittel.
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Alexander
Tschense

Für eine ausführliche und aussagefähige Analyse
besteht ein Problem. Wurden im ersten Wahlgang
die Briefwähler zielgenau den 35 Stimmbezirken
zugeordnet, so wurden sie im 2. Wahlgang zu 15
eigenen Stimmbezirke gebündelt.
Festgestellt werden kann: Die Briefwähler haben die
Stichwahl entschieden. Zunächst einmal wählten fast
die Hälfte der Wähler per Brief. 10.991 Urnenwähler
zu 10.765 Briefwähler. Tschense gewann alle 15
Briefwahlbezirke und hatte am Ende 1.937 mehr
Briefwähler auf seiner Seite – Moritz dagegen war
an der Urne mit nur 559 Stimmen im Plus.



D.a. 588 ... aktuell * Rückblick – Die Wahl 2025 Oktober 2025

Ratswahlen:
Die CDU bleibt stärkste Kraft –

im Rat und im Dorf!
Die SPD holt zweitbestes, CDU

zweitschlechtestes Ergebnis seit 1975 in Dedinghausen –
AfD löst die Grünen als dritte Kraft im Dorf ab – Grüne

verlieren stark, BG, FDP, Linke, CDL und BSW
spielen im Dorf kaum eine Rolle – die Wahlbeteiligung

stieg um 3,5% auf 69,8%! ….
(HWW) Ein paar Besonderheiten weist die Ratswahl vom 14. September schon auf. Schau’n Sie selbst …

Zunächst bleibt fest zu stellen: Wir haben ein neues
Ratsmitglied aus unseren Reihen: Michael Schnier
(CDU und OV in Rixbeck) wird unsere beiden
Dörfer in den nächsten 5 Jahren im Rat der Stadt
vertreten. Herzlichen Glückwunsch Herr Schnier!
Bei der letzten Kommunalwahl am 13. September
2020 konnte die CDU lediglich 37,76% der Stimmen
erreichen. Nie war die CDU seit der kommunalen

Neuordnung 1975 in Dedinghausen schwächer.
Übrigens liegt das CDU-Topergebnis mit 66,2%
schon 50 Jahre zurück. (1. Wahl zum Kreistag zu
Soest 1975)
Am 14. September dieses Jahres konnte sich die
CDU leicht erholen und legt 0,8% zu. Mit 38,53%
war es aber immerhin noch das zweitschlechteste
Ergebnis seit 1975.

Michael
Schnier,

Ratsmitglied für
Dedinghausen
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Die SPD bleibt zweite politische Kraft im
Dorf. Sie verlor zwar 2,5%, holte aber ihr
zweitbestes Ergebnis seit 1975. Außerdem
zog Anne Sellmann über die Liste in den Rat
ein. Somit kommen gleich zwei (bzw. drei,
s.u.) neue Ratsmitglieder aus Dedinghausen
bzw. aus unseren Stimmbezirk.
Auch im Stadtgebiet verlor die SPD und
damit auch zwei Ratsmandate. -3,9% brachten
die Sozialdemokraten auf 22,53%, das sind
noch 14 Ratssitze.
Drittstärkste Kraft im Dorf und in der Stadt ist
nunmehr die AfD. Sie löste damit die Grünen
auf dieser Position ab. Die AfD schaffte bei
ihrer zweiten Wahlteilnahme in Dedinghausen
einen Zuwachs von 5,5% bzw. 54 Stimmen. Das reichte aber
nicht, um den Wahlkreiskandidat Oliver Kortmann (Listen-
platz 12) über die Reserveliste in den Rat zu bringen. Im
Gesamtergebnis der Stadt legte die AfD um 9,1% zu und
erreichte 14,42%. Ihr Stimmenanteil im Rat erhöhte sich von
3 auf 9 Sitze.
Vierte politische Kraft in Dedinghausen und in der Gesamt-
stadt sind die Grünen. Sie verloren fast die Hälfte ihrer
Stimmen. 51 Personen wählten nicht mehr die Grünen. Ihr
Stimmenanteil sank von 12,14% auf 6,95%. Im Gesamter-
gebnis ging es um 5,0% von 15,26% auf 10,26% zurück.

Anne
Sellmann

und

Klaus
Marke
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Ihre Ratsman-
date sanken
von 10 auf 6
Sitze. Damit
reichte auch
für Cordula
Ungruh ihr
Platz auf der
Reserveliste
(Platz 11)
nicht, um wie-
der in den Rat
einziehen zu
können.
Die BG konnte
ihre 4 Rats-
mandate ver-
teidigen. In
Dedinghausen
gewannen sie
13 Stimmen
hinzu und ka-
men auf 3,26%
(+1,3%). Im
Stadtgebiet
kamen sie auf
6,4% (+0,7%).
Hinter der BG
ordneten sich
die vier ver-
mm
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bleibenden Kleingruppen ein. Auffallend dabei sind
Nuancen. Die Ergebnisse in Dedinghausen ähneln
den Gesamtergebnissen. Die Linke und die FDP
liegen in der Stadt bei gut 4% und in Dedinghausen
bei knapp 3%. Die Linke gewann in Dedinghausen
leicht dazu. Die FDP macht sich sowohl in Deding-
hausen als auch im gesamten Stadtgebiet auf den
Weg in die Bedeutungslosigkeit.
Ähnlich sieht es bei der CDL und dem BSW aus –
allerdings auf noch niedrigerem Niveau.
Anzumerken bleibt – und das ist nicht unbedeutend:
Mit Klaus Marke von den Linken (Listenplatz 2)
schaffte es ein dritter Kommunalpolitiker aus unse-
rem Stimmbezirk (Dedinghausen/Rixbeck) in den
Rat.

Indirekt mitgewählt werden bei jeder Ratswahl auch
die Ortsvorsteher. Jene Partei, die in einem Ort die
meisten Stimmen erhält, darf dem Rat einen OV vor-

schlagen. Theoretisch könnte der Rat
mit koalierenden Mehrheiten den Vor-
schlag überstimmen und eine andere
Person wählen, das ist aber noch nie
vorgekommen.
In Dedinghausen stellt seit 1975 die
CDU den OV. Das wird sich nicht
ändern. Die CDU ist in Dedinghausen
wieder die stärkste Partei geworden.
Wilhelm Schulte-Remmert war der letzte Bürger-
meister der selbstständigen Gemeinde Dedinghausen
und wurde nach der Eingemeindung in die Stadt
Lippstadt (1.01.1975) erster Ortsvorsteher von
Dedinghausen.
Josef Stratmann trat seinerzeit die Nachfolge des
verstorbenen Wilhelm Schulte-Remmert an. Er war
von August 1980 bis Februar 2008 OV.
Ralf Henkemeier wurde am 1.03.2008 als Nachfolger

Bernhard
Schäfers

bleibt OV

D.a. 588/07
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von Josef Stratmann zum OV vom Rat gewählt.
Seit dem 9.04.2018 ist Bernhard Schäfers Orts-
vorsteher von Dedinghausen.
Michael Schnier (CDU, Rixbeck) ist nun neues
Ratsmitglied aus und für den Wahlbezirk Deding-
hausen/Rixbeck.
Seine Vorgänger/innen kamen aus dem Wahlbezirk
Dedinghausen/Bökenförde. Es waren:
Franz Bolte (CDU, Bökenförde); 05.75 – 09.79
W. Schulte-Remmert (CDU, Ded.); 05.75 – 09.79

Fritz Westig (SPD, Dedinghausen); 11.76 – 09.79
Klaus Panzer (CDU, Dedinghausen); 09.79 – 10.94
Annegret Dittmann (SPD, Ded.); 09.79 – 10.89
Reinhold Brinkhaus (CDU, Bök.); 10.94 – 09.04
Jan Walter Hammer (CDU, Ded.); 02.02 – 05.14
Bernhard Hörstmann-Jungem. (CDU, Ded.); 14 - 25

D.a. wünscht unseren neuen Ratsmitgliedern und
dem Ortsvorsteher alles Gute und hofft auf ein

feines pol. Händchen und auf gute
Zusammenarbeit.

Landratswahl:
Heinrich Frieling (CDU) beerbt Eva Irrgang

als Landrat im Kreise Soest
nach dem zweiten Wahlgang

(HWW) Eigentlich war die Landratswahl schon nach dem 1. Wahlgang
gelaufen. Aber das Wahlrecht macht eine absolute Mehrheit erforderlich. Und 27,0% zu
25,8% sind dann doch zu weit davon entfernt. So mussten die Wähler*innen am 28.
September noch einmal an die Urnen oder per Briefwahl zur Entscheidung beitragen.

Am 2. Wahlgang nahmen dann 53.639 Personen we-
niger teil, als 2 Wochen zuvor(-37,5%). Das Ergebnis
war dann aber sehr eindeutig.
Der 40 Jahre alte Rechtsanwalt und Landtagsabge-
ordnete der CDU, Heinrich Frieling aus Ense, ge-
wann gegen den 32-jährigen Staatsanwalt Dr. Bastian

Dass es nicht im 1. Wahlgang für Herrn Frieling ge-
klappt hat, ist sicherlich in seiner Person begründet.
Vielmehr hatte er drei recht starke Konkurrenten.
Eva Irrgang hatte vor 5 Jahren gegen zwei Konkur-
renten im 1. Wahlgang 56,5% geholt.
D.a. wünscht dem neuem Landrat alles Gute!
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Heinrich
Frieling

Landrat im
Kreis Soest

Weber (SPD) die Stichwahl mit
59,4% zu 39,7%. In Dedinghausen
(allerdings nur bei der Urnenwahl)
war das Verhältnis 63,1% zu 36,9%.
Das war dann eher eine 2/3- als eine
absolute Mehrheit.
Aber für Dedinghausen ist, wie bei
der Ratswahl, eine aussagefähige
Analyse nicht möglich, da die Brief-
wahlstimmen Dedinghausen nicht
zuordbar sind.
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Kreistagswahlen:
Die CDU bleibt stärkste Kraft –

im Kreistag und im Dorf!
Alle Parteien (außer der Linken und der AfD)

verlieren – die AfD verdreifacht ihren Stimmenanteil
(HWW) Nach dem Versuch bei der letzten Wahl 2020 die Wahlkreise neu zu ordnen, kannte
man wieder mehr Kandidaten als vor 5 Jahren. Somit war die Parteienpräferenz nicht mehr so
ganz ausschlaggebend. Auch Michael Luig profitierte davon. Er ist nun wieder „unser“
Kreistagmitglied. Herzlichen Glückwunsch!

Seit 2009 vertrat, der nunmehr 55-jährige Esbecker,
Michael Luig (CDU) unseren Wahlkreis (Dedinghau-
sen, Bökenförde, Esbeck, Rixbeck, LP-Süd). Davor
vertrat die Esbeckerin Brigitte Richter (CDU) den
Wahlkreis. Man kannte sich und hatte kurze Wege
zum Ansprechpartner bzw. zur Ansprechpartnerin.
Das war seit dem 13. September 2020 vorbei und ist
ab dem 14. September 2025 wieder so!
Michael Luig gewann den Wahlkreis mit 39,5% und
einem Vorsprung von fast 20% vor dem SPD-
Kandidaten Thomas Totzauer. Beide etablierten
Parteien büßten an Wählerzuspruch ein. Die CDU -

2,4% und die SPD – 0,45%.
Da hatte die AfD einen schöneren Wahlabend. Sie
übertraf ihr Ergebnis von 2020 deutlich, legte 9,3%
zu und landete als dritt stärkste Partei bei 13,8%.
Nicht uninteressant dabei ist der Umstand, dass in
unserem Wahlkreis Michael Hasse, ehedem u.a. für
Dedinghausen im Rat der Stadt, auf dem Wahlzettel
stand. Allerdings lag sein Wahlergebnis mit 10,36%
um 3,42% unter dem Gesamtergebnis.
Die Grünen mussten mit –5,88% - in Dedinghausen
sogar –7,19% - die größten Verluste verkraften.
Die BG folgte im Ranging auf Platz 5 (für Deding-

Michael Luig
Kreistags-

Mitglied für
Deding-
hausen

D.a. 588/09
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hausen). Ihr Verlust hielt sich mit -1 % in Grenzen.
In Dedinghausen legte die BG sogar um 1,6% zu.
Für die Linke hatte Klaus Marke aus Rixbeck
kandidiert. Genau der Klaus Marke, der für unseren
Stimmbezirk (Dedinghausen/Rixbeck) in den Rat der
Stadt Lippstadt eingezogen ist. Für den Kreistag hat
es nicht gereicht.

Gereicht hat es dagegen für Günter
Münzberger von der FDP. Sein 4.
Listenplatz reichte gerade noch so, um
Kreistagsmitglied zu werden. Die
Partei lag mit 5,13% im Gesamter-
gebnis auf Platz 5. Der Verlust der
FDP im Kreis war entgegen der
Verluste in Dedinghausen und dem
Wahlkreis moderat (-1,6%). In
Dedinghausen – 5,4% und im Wahlkreis – 11,4%
(siehe Tab 3.1, links).
Das BSW trat erstmals zur Kreistagswahl an. In
Dedinghausen schafften sie 2,18% im Kreisgebiet
1,52%. Das reichte, um einen Sitz im Kreistag zu
gewinnen.

Wenn am 20.11. der neue Kreistag sich konstituiert,
ist die Wahlgemeinschaft SO! nicht mehr dabei. Ihr
Stimmanteil von 0,55% reichte nicht aus, um einen
Sitz im Kreistag zugesprochen zu bekommen.
Abgesehen von den 4 verlorenen Sitze von der FDP,
hat es im Kreistag nur geringfügige Veränderungen
gegeben.

Günter
Münzberger
Kreistags-
Mitglied
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Ein letztes Mal in alter Runde
Dedinghausen feiert den Abschied von Jannic Schwarze

(LV) Es war ein Abend voller Emotionen, guter
Gespräche und gemeinsamer Erinnerungen: Das Dorf
Dedinghausen verabschiedete am Samstag, den 30.
August 2025 seinen alten Wirt, Jannic Schwarze, mit
einer großen Abschiedsfeier in der Gaststätte Gasthof
an der Bahn.
Nach drei Jahren voller Herzblut, Gastfreundschaft
und unzähligen Feiern, die erlebt wurden, tritt Jannic
Schwarze zurück. Zahlreiche Dorfbewohner, Freunde
und Familie waren gekommen, um ihm zu danken
und ihm alles Gute für die Zukunft zu wünschen.
Die Stimmung war ausgelassen, die Erinnerungen
flossen in Strömen. Doch es gab auch einen kleinen
Wermutstropfen. Der neue Pächter, der die Gaststätte
am 31. August übernimmt, war nicht bei der Feier
anwesend.
Jannic Schwarze hat nicht nur Speisen und Getränke
serviert, sondern hatte auch immer ein offenes Ohr
für die Sorgen und Freuden der Dorfgemeinschaft. Er
wird uns im Dorf sehr fehlen.
Die Gäste genossen bei ausgelassener Stimmung die

Musik und ließen die gemeinsamen Erlebnisse der
letzten drei Jahren Revue passieren. Viele
Dorfbewohner und der ein oder andere Verein
nutzten die Gelegenheit, sich persönlich bei Jannic
Schwarze zu bedanken und ihm die eine andere Karte
zu überreichen.
Am Ende des Abends stand fest: Auch wenn in der
Gaststätte „Gasthof an der Bahn“ bald ein neues
Kapitel beginnt, wird die Ära von Jannic Schwarze
im Dorf unvergesslich bleiben. Dedinghausen schaut
nun gespannt, auch mit einer gewissen Zurück-
haltung, in die Zukunft und hofft, den neuen Pächter
bald persönlich begrüßen zu können.

Der neue Pächter meldet sich zu Wort
Liebe Dedinghauserinnen und Dedinghauser,
mein Name ist Thies Kaczmarek und ich bin seit Kurzem der neue Pächter des Gasthofs an der Bahn. Ich
freue mich sehr, dieses traditionsreiche Haus weiterführen zu dürfen und euch in gemütlicher Atmosphäre
willkommen zu heißen.

Bitte beachtet:
Meine Telefonnummer hat sich geändert.

Ab sofort erreicht ihr mich unter:
📞 0151 41898661

Außerdem haben sich die Öffnungszeiten
geändert. Die aktuellen Zeiten lauten:

Mittwoch: auf Anfrage
Donnerstag: 17:00 – 23:00 Uhr

Freitag: 17:00 – 01:00 Uhr
Samstag: 13:00 – 01:00 Uhr
Sonntag: 13:00 – 23:00 Uhr

Ich freue mich auf euren Besuch und viele schöne
gemeinsame Stunden im Gasthof!

Herzliche Grüße
Thies Kaczmarek

Gasthof an der Bahn

Jannic Schwarze – von März 2023 bis September
2025 Wirt in der Gaststätte ‚An der Bahn‘

Jannic mit seiner Crew
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Der Apfelaktionstag
war trotz paralleler Apfelfeste ein voller Erfolg

(WG) Auch dieses Jahr konnten wieder reichlich Äpfel zu
Apfelsaft verarbeitet werden: Am Samstag, den 13. Septem-
ber, hatte die Kolpingsfamilie zu ihrem traditionellen Apfel-
aktionstag eingeladen.
Bereits einige Tage vor dem Aktionstag widmeten sich Mit-
glieder der Kolpingsfamilie dem Apfelpflücken. Am Veran-
staltungstag kam Reinhard Schmücker aus Siddinghausen
frühmorgens mit seinem Team und der großen Saftpresse.
Zunächst verarbeiteten sie die „Kolpingäpfel“: etwa 1,5
Tonnen Obst ergaben rund 100 Kartons mit je 5 Litern frisch
gepresstem Saft.

Während der gesamten Veranstaltung wurde der Saft verkauft,
eine willkommene Einnahmequelle für die Kolpingsfamilie
vor Ort. Anschließend konnte man in Terminabsprache die
eigenen Äpfel zum Pressen bringen und den frischen Saft
daraus mit nach Hause nehmen. Hier wurden noch einmal ca.
2,5 Tonnen verarbeitet
Unterdessen versammelten sich zahlreiche Besucher, die die
angebotenen Leckereien probierten: Apfelwaffeln, Apfelku-
chen sowie ein Bratwurststand durften nicht fehlen. Die tradi-
tionellen Reibeplätzchen (Teig vom Obst- und Gemüsehandel
Köckerling, Westenholz) und das hausgemachte Apfelmus
fanden großen Zuspruch und die Wartezeiten wurden gedul-
dig in Kauf genommen.
Wie gewohnt war auch für Getränke für Groß und Klein

Aktionen für Kinder rundeten das Angebot ab.

D.a. 588/12

Ohne fleißige Helfer/innen
geht nichts im Dorf – auch
nicht beim KF-Apfelfest.
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bestens gesorgt. Die Gruppe der jungen Familien
hatte wieder tolle Bastelaktionen für die Kinder
vorbereitet: Äpfel malen, mit Pappe basteln oder
Apfelabdrücke machen.
Kleiner Hinweis zum Saft: Ungeöffnet hält er sich
zwei Jahre; geöffnet bleibt er 6–8 Wochen haltbar.
Der Grund ist eine Pasteurisierung auf 76 Grad nach
dem Pressvorgang und der Zapfhahn am Karton, der
das Eindringen von Luft verhindert.
Der Apfelaktionstag war trotz paralleler Apfelfeste in
Esbeck und Bad Waldliesborn ein voller Erfolg und
zog viele Interessierte an. Ein herzlicher Dank ging
raus an alle Besucher sowie an alle Helferinnen und
Helfer.

Das Apfelfest aus Sicht
der D.a. -Jungredaktion

(MK-JR) Das Apfel-
fest war wieder ein
schönes Fest für die
Dorfgemeinschaft.
Man hat wieder
Leute gesehen, die
man im Alltag nicht
so viel sieht. Es gab
wieder reichlich
Essen sowie Trinken
und natürlich auch
den Basteltisch für

die Kinder.
Das Apfelfest ist immer ein schöner Termin im Jahr, wie immer
findet es auf dem Hof der Familie Schulte-Remmert statt.

„flow“ im T8 eröffnet
Dedinghausen um eine Attraktion reicher

Nach zumindest 2 öffentlichen ‚Generalproben‘ -
dem Jubiläums-Konzert „10 Jahre Just-US-Chöre“
der Conrad-Hansen-Musikschule und dem Jazz-
Sommerkon-
zert [jeweils
Berichte in der
vorigen D.a.-
Ausgabe] – war
es dann am
letzten August-
Samstag so
weit: Die Tore
wurden geöff-
net zur offi-
ziellen und

feierlichen Eröffnung von Katinka Winz Her-
zenstraum, dem ‚flow‘.
Katinka lud ein – und alle kamen: Freunde, Nach-
barn, Künstler-Kolleginnen und -Kollegen, an der
Erstellung beteiligte Handwerker (aus der nahen
Umgebung!) und Ideen-Geber, Lokal-Politiker (der
Kommunal-Wahlkampf ging in die heiße Phase!), ein
Vertreter der Kirche wurde gesichtet,  und Neugieri-
ge, … und … und … und; die Zahl der Gäste war
wohl dreistellig.
Eingestimmt wurde die große Gästeschar zu Beginn
musikalisch von Marine Babakyan mit Geige und
Gesang (ja, dieselbe junge Dame, die schon zum
Jazz-Konzert als Gast dabei war; ich hatte es ja ora-
kelt), und Uta Arbeiter am Klavier (Bild links). Beide

Die „Buchführung“ erledigte erneut Andreas Müting.

Die Apfelpresse war die ganze Zeit in Betrieb,
sie wird immer sehr gut angenommen.

Leckereien wie Waffeln, Apfel Waffeln,
Reibekuchen und Apfelkuchen gab es von
den fleißigen Helfern Cordula und Ina und

den Kindern.
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haben sich vor nicht allzu
langer Zeit als Duo zu-
sammengetan. Und dieses
Klavier gehört ab sofort
zum festen Inventar des
T8, wie uns die Gastgebe-
rin freudig verkündete.
Mit herzlichen, begeister-
ten und begeisternden
Worten stellte Katinka uns
diesen vielseitig nutzbaren
Raum vor, die Freude war
ihr anzumerken. Doch zu-
nächst bedankte sie sich
bei allen, die zu seinem
Entstehen beigetragen
haben, und bei denen, die
den Eröffnungstag vorbe-
reitet und mitgestaltet
haben: allen voran ihrer
Familie – für den Scheu-
nenteil und den Gastro-
Service in Form selbstge-
schmierter Schnittchen und

manchen Gläschen - , dem Architekten Carsten Rins-
dorf (rechts), Daniela Daus
als Organisatorin mit Julie
Henning (Bild unten), den
beiden o.g. Musikerinnen
und anderen.
Es ist wahrhaft ein geniale
‚Konstruktion‘, diese Kom-
bination aus Bühne und
Vielzweckraum zusammen
mit dem größeren Teil der
Scheune! Anders kann ich
es nicht nennen. Und seit
der ersten ‚Besichtigung’
beim Jazz-Konzert ging sie

dem Autor nicht mehr aus dem Kopf. Ein nicht so
wirklich dringend genutzter Teil der Scheune –
manch einer wird sich noch an die Bretterwand erin-
nern - wurde abgetrennt durch einen hölzernen Büh-

nenrahmen – und dann, statt eines eisernen oder The-
ater-Vorhangs von oben- trennen riesige Schiebe-
türen [Fa. WIMMELMEIER: Mastholte] und bei
Bedarf auch Stoff-Vorhänge [von eigenart. raumtex-
til aus Lippstadt] // [beides aus regionalen Hand-
werksbetrieben] - die Bühnenfläche bzw. den damit
neu geschaffenen Vielzweckraum. Die neu errichte-
ten, schlichten Seitenwände und die Decke sorgen für
eine angenehme Optik und
thermische Isolation; somit
winterfest und ganzjährig
nutzbar. 40 m² Fläche mit
der respektablen Höhe von
3 m bieten bis zu knapp 2
Dutzend Gästen Platz.
Zunächst wirkt das ‚flow‘
– für ‚Fließen‘ - wie ein
schlichtes, aber edles,
Wohnzimmer. Es soll
‚unserer‘ Künstlerin -
neben ihrem Atelier für die
gestaltenden Künste - für
Seminare, Kurse und Events der verschiedensten Art
dienen. Der erste Kurs: ein Achtsamkeitstraining an
selbigem Nachmittag und Teil des Eröffnungspro-
gramms, war direkt ausgebucht: so soll es sein, was
will Frau mehr!
Und diese Türen! Ein Meisterwerk der Tischlerkunst
allein schon aufgrund der schmalen Rahmen bei
derart großen Glasflächen; der Autor konnte es kaum
glauben, dass sie aus Holz sind, bekam es aber auf
Nachfrage vom herstellenden Firmenchef – mit
einem gewissen Stolz seinerseits - bestätigt.

Katinka Winz begrüßt
ihre Gäste.

Antje Stahl-Nünning –
am 6. Juli als Akteurin

mit dem „Just-US-
Chor“ der Musikschule
im T8 – heute als Gast

von Katinka.

D.a. 588/14
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Und oberhalb der Decke lugt ein Holzkahn hervor,
eine tolle Deko in Sichtweite zur Lippe.
So bot dieses Kunstwerk – ja, so eine Raumgestal-
tung kann man getrost auch Kunstwerk nennen –
guten Gesprächsstoff für viele Grüppchen, die sich
immer wieder neu zusammenfanden. Und wie das so
ist bei solchen Events: Leute, die sich länger nicht
gesehen haben, treffen sich und freuen sich.
Und freuen kann sich eigentlich das ganze Dorf, dass
Dedinghausen nun um eine künstlerische Attraktion
und um manche zu erwartende kulturelle Veranstal-
tungen reicher ist bzw. sein wird.
Dass die Eröffnung bereits bei Erscheinen der vorhe-
rigen D.a. Ausgabe stattfand, und damit schon 5
Wochen her ist, kann man etwas Pech nennen. Aber
es war ja erst der Beginn einer neuen Ära, und inso-
fern sollte diese ausführliche Würdigung in Wort und Text auch jetzt noch Ihre Berechtigung haben.

Thomas Kampik

Größte Spezial-Rassehund-Ausstellung
Deutschlands fand in Dedinghausen statt.
Eurasier zu Gast am und im Bürgertreff

(WG) Erstmalig fand in
Dedinghausen eine Spezial-
Rassehund-Ausstellung statt.
Veranstalter war die Kyno-
logische Zuchtgemeinschaft

Eurasier e.V. So wurde am 13. und 14. September
der Schützenplatz inkl. Bürgertreff zum Treffpunkt
der Eurasierfreunde.
Zu dieser größten Veranstaltung ihrer Art in
Deutschland hatten sich aus Anlass des 65-jährigen
Zuchtjubiläums 80 Hundebesitzer mit ihren Tieren
angemeldet. Zusätzlich waren noch ca. 20 Besucher-
hunde vor Ort.
1960 hatte Julius Wipfel in Weinheim begonnen,
eine neue Hunderasse zu züchten mit dem Ziel eines
Schlittenhundes, der auch als Familienhund geeignet
sein sollte. Eurasier sind ursprünglich eine Kreuzung
aus Wolfspitz und Chow-Chow, in die 12 Jahre
später Samojeden eingekreuzt wurden. Seit 1973 ist

der Eurasier vom Verband für das Deutsche Hunde-
wesen (VDH) anerkannt (Quelle: WIKIPEDIA).
Seitdem erfreuen sich diese Hunde immer größerer
Beliebtheit, sie sind jedoch keine Moderasse.
Besonderes in diesem Jahr war es auch, dass dies die
65-Jahre- Eurasier-Jubiläumsausstellung gewesen ist.
Tatsächlich konnte man Gäste aus Dänemark und der
Schweiz begrüßen, die einen Tag zuvor in eigenen
Wohnmobilen angereist waren oder in nahe liegen-
den Hotels einquartiert wurden.
Bei den Hunden waren vom 16 Wochen alten Wel-
pen bis zum 15 Jahre alten Rüden alle Altersklassen
vertreten und zu bewundern. An beiden Tagen
wurden die Hunde in verschiedenen Kategorien
bewertet, z.B. bester Junghund, bester Rüde oder
beste Hündin. Auch das Verhalten der Tiere wurde
bewertet, z.B. welcher eine Zuchtzulassung be-
kommt. Es waren jede Menge Preise zu vergeben.

Hausherr Rainer Westerkamp mit Reinhold und Lena
Wimmelmeier (Tochter); Wimmelmeier Fensterbau
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Das Publikum
und insbesonde-
re die Kinder
hätten bestimmt
auch gerne ei-
nen Sonderpreis
für den kusche-
ligsten Hund
vergeben, leider
stand der dies-
mal nicht auf
der Agenda…
Aber nicht nur
Hunde wurden
geprüft, ein

angehender Wertungsrichter absolvierte ebenfalls
seine letzte Prüfung, um demnächst die speziellen
Richterprüfungen für diese Rassehunde ausführen zu
dürfen.

Wer Interesse an dieser Hunderasse bekommen hat,
konnte sich am Samstag an einem großen Infostand
ausführlich informieren.
Natürlich wurde auch für das leibliche Wohl des
„oberen Endes“ der Hundeleine gesorgt. Ein
Kuchenbuffet, Grillwürstchen und Getränke aller Art
standen für die Gäste bereit. Die Bewirtung hatte der
Bürgerring komplett in Eigenregie übernommen.
Für die sehr gute Zusammenarbeit, die Zurverfü-
gungstellung des Schützenplatzes und des Bürger-
treffs hat sich die Kynologsche Zuchtgemeinschaft
Eurasier e.V. bei den Verantwortlichen sehr herzlich
bedankt.

Wir sagen DANKE
an Alle, die uns bei unserer Veranstaltung am Bürgertreff, vor Ort und im
Hintergrund tatkräftig unterstützt haben. Ohne diese wäre unsere Ausstellung
und Körung nicht so erfolgreich verlaufen.
Auch im Namen der KZG Eurasier e.V.
Sandra und Tobias Bolte

Ballone über Dedinghausen
(HWW) „Der Wind stand
so gut, dass die Ballons der
Warsteiner Montgolfiade
nach dem Frühstart heute
(08.09.) über Dedinghau-
sen fuhren“, sagte sich Gert
Winkler und machte einige
Fotos für D.a..

Plaketten und Medaillen gab es für
bestandene Prüfungen.

Geduldig warteten die Hundebesitzer bis ihre Hunde
zur Prüfung aufgerufen wurden.
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D.a. 588 ... aktuell * Rückblick Oktober 2025

Besuch beim Bundesschützenfest in Bösperde
Nach 6 Jahren fand am 19. und 20.09. wieder ein
Bundessschützenfest, allerdings in stark abgespeck-
ter Form, statt.
Am Samstag, den 20.09. um 11.30 Uhr machte sich
bei sommerlichem Wetter unser Königspaar mit
seinem Hofstaat sowie einigen Offizieren auf den
Weg Richtung Menden - Bösperde. Dort angekom-
men mussten wir uns erst einmal etwas orientieren,
bis wir einen passenden Platz in der Nähe des Bier-
wagens gefunden haben.

Nachdem sich unser König Marcel für das Vogel-
schießen angemeldet hat, ging es erst einmal zum
ökumenischen Gottesdienst ins Festzelt.

Anschließend begann das Vogelschießen. Die anwe-
senden Könige wurden in drei Gruppen aufgeteilt,

die jeweils auf einen Vogel schossen. In die Endrun-
de kamen die drei Könige, die jeweils den Vogel
abgeschossen haben. Außerdem kamen aus jeder
Gruppe die beiden Schützen, die vorher dran waren
und die beiden Schützen, die als nächstes dran gewe-
sen wären, auch in die Endrunde. Somit schossen auf
den Endrundenvogel 15 Schützen.
Unser König Marcel hat sehr gut geschossen. Leider
fehlte ihm das nötige Glück, um in die Endrunde zu
kommen. Das tat der guten Stimmung allerdings
keinen Abbruch. Neuer Bundeskönig wurde Sören
Lange von der Schützenbruderschaft Heilige Drei
Könige Linnepe.

Gegen 19 Uhr machten wir uns wieder auf den Weg
Richtung Heimat und ließen den Tag in der Gaststät-
te „An der Bahn“ ausklingen. Zum Ende der Saison
konnten wir bei bestem Wetter einen schönen
Abschluss der Schützenfestsaison 2025 erleben.
Wir freuen uns schon auf das nächste Bundesschüt-
zenfest 2028 in Lippstadt.

Für den Schützenverein
Markus Schulte
(Fotos: Marcel Begere)

Ankunft in Menden-Bösperde.
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Menschen zu finden, die mit uns fühlen
und empfinden, ist wohl

das schönste Glück auf Erden.

Carl Spitteler
(*24.04.1845 +29.12.1924, schweizer Dichter)

https://zitate.net/menschen-zitate
https://zitate.net/zu-zitate
https://zitate.net/finden-zitate
https://zitate.net/die-zitate
https://zitate.net/mit-zitate
https://zitate.net/uns-zitate
https://zitate.net/f%C3%BChlen-zitate
https://zitate.net/und-zitate
https://zitate.net/empfinden-zitate
https://zitate.net/sein-zitate
https://zitate.net/wohl-zitate
https://zitate.net/das-zitate
https://zitate.net/sch%C3%B6n-zitate
https://zitate.net/gl%C3%BCck-zitate
https://zitate.net/auf-zitate
https://zitate.net/erde-zitate
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100 Jahre St. Antonius-Kirche Rixbeck
Höhepunkt ist das emotionale Festhochamt mit Pastor Ulrich Möller und Mathias Menne
(WS)    Mit einem bis auf den letzten Platz gefüllten
Gotteshaus begannen die Feierlichkeiten der katholi-
schen Gemeinde Rixbeck am Sonntag, dem
21.09.2025, zum 100-Jährigen ihrer Kirche St. Anto-
nius von Padua. Fahnenschmuck vor der Kirche,
Fahnenabordnungen aller kirchennahen Vereine, die
musikalische Begleitung durch Brigitte Krause an der
Orgel, der Jugendchor St. Severinus, Flötist Roland
Meschede und ‚Spontan und Ungezwungen‘ aus
Dedinghausen bildeten den festlichen Rahmen für
einen Gottesdienst, der bei den Kirchenbesuchern
noch lange nachwirken wird!

Eine besondere Ehre wurde Mathias Menne zuteil,
heute Diakon im Pastoralen Raum Soest. Der frühere
Rixbecker und einige Jahre Gemeindereferent in der
Pfarrei Esbeck war aus Soest angereist, um gemein-
sam mit Pastor Ulrich Möller das Festhochamt zu
zelebrieren.
Die Glückwünsche der St. Severinus-Gemeinde
überbrachte Bernhard Meilfes in seinem Grußwort.
Er vertritt St. Severin als Mitglied der Steuerungs-
gruppe des Pastoralen Raumes im Lippstädter Ver-
bund.
Naturgemäß standen die Festlichkeiten in Rixbeck
unter dem Einfluss der vom Erzbistum Paderborn
aufgerufenen 30 %-Quote im Immobilienprozess.
Und wenn sich Pastor Möller nach der Lesung und
dem Evangelium in den Mittelgang der Kirche
zwischen die Kirchenbesucher in den ersten Bänken
begibt, passiert in der Regel etwas ganz besonders
Spannendes. Sein Thema könne jetzt nicht 100 Jahre

Rückblick auf die
Kirche Rixbeck
sein, beginnt er
seine Predigt. Es
gehe vielmehr um
die Zukunft der
Kirchengemeinde
Rixbeck und ihres
Gotteshauses.
Damit ging er
unmittelbar auf
die Bedrohungen
für die Kirchen in
Dedinghausen und Rixbeck sowie das Pfarrhaus in

Die Musikfreunde aus Dedinghausen bereichern das
Kirchenjubiläum.

Eine Würstchenbude darf beim Kirchenfest nicht
fehlen. … und ein
Kuchenbüffet auch
nicht.

Ulrich Möller und Mathias Menne zelebrieren das
Festhochamt.
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Esbeck ein, die das „erste Bild“
des Immobilienkonzeptes im
Pastoralen Raum Lippstadt mit
sich bringen. Alle Gläubigen müssten doch jetzt ihre
Stimme erheben und hinterfragen, was es bedeutet,
Kirchen „schlafend zu stellen“. Eine Schützenmesse
im Jahr? Eine unbeheizte Kirche ohne Gottesdienste
sei dem Verfall preisgegeben. Zumindest dürfe die
Rixbecker Kirche nicht abgerissen werden, das
würde der Denkmalschutz verhindern, ergänzte der
Pastor vielsagend.
Wie sich die Kirche von innen heraus verändern
könne, machte Pastor Möller beispielhaft am Wirken
von Franziskus von Assisi im 13. Jahrhundert fest.
Die christlichen Kirchen müssten darüber nachden-
ken, wie sie eine gemeinsame Zukunft gestalten
können. Schließlich wären auf beiden Seiten die
gleichen Probleme zu bewältigen, wie beispielsweise
die Entwidmung der Lukaskirche Hörste im Januar
2024 zeige. Seine Ausführungen, Vorschläge und
Empfehlungen quittierten die Gläubigen mit lang
anhaltendem Applaus.
Während seiner 33 Jahre im Priesteramt in der hiesi-
gen Kirchengemeinde sei ihm die Seelsorge für alle
Menschen immer sehr wichtig gewesen, und das
solle auch über seinen Renteneintritt im nächsten

Jahr hinaus so bleiben. Emotionale Reaktionen der
Messebesucher auch an dieser Stelle, ihren Dank für
sein Engagement in der Gemeinde bekundeten die
Messebesucher erneut mit langem Applaus.
Diese Ansprache von Pastor Ulrich Möller bleibt den
Rixbecker Gläubigen sicher als Höhepunkt ihres 100-
jährigen Kirchenjubiläums in Erinnerung. Gegen
Ende des Gottesdienstes ließ Pastor Möller dann
niemanden aus, Dank zu sagen für die Mitwirkung
bei der Vorbereitung und Durchführung dieses Fest-
tages.
Leider meinte es der Wettergott nicht gut mit den
Rixbecker Feierlichkeiten. Nach einem ersten musi-
kalischen Ständchen auf dem Vorplatz begaben sich
die Musikfreunde Spontan und Ungezwungen ins
Trockene. So blieb bei stürmischem Wetter nur die
Versorgung mit Speisen am Würstchenstand auf dem
Kirchplatz, für Kaltgetränke wurde die Theke im
Freizeitzentrum geöffnet. Im Raum nebenan hatten
die Rixbecker Frauen, unterstützt von den Kuchen-
bäckerinnen aus Dedinghausen, ihr Café mit einer
großen Auswahl an leckeren Kuchen und Torten
bereits eröffnet.

100 Jahre - Kirche in Rixbeck!

Im Café und an der Theke trifft sich die Dorfgemeinschaft zum Klönen und um Erinnerungen zu schwelgen.
D.a. 588/19
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Am Buffet wurde mit dem „Kuchenwürfeln“ an die
Kirchenbauzeit 1924/25 erinnert. Für den besten von
6 Mitspieler, die jeweils 10 Pfennig bezahlen
mussten, gab‘s damals ein Stück vom gespendeten
Kuchen. Der Erlös kam dem Kirchenbau zugute.
Nach der Messe wurde am Kirchenportal übrigens

die Festschrift „1925-2025 – 100 Jahre St. Antonius
von Padua Kirche Rixbeck“ kostenlos verteilt. D.a.
plant, diese tolle Chronik von Hubert Marke und
Brigitte Krause in zwei Teilen in den Ausgaben
November und Dezember zu veröffentlichen.

Erneut nur interne Abstimmung zum
Windpark Lippstadt-Rixbeck

(WS)  Unmittelbar vor den Kommunalwahlen wurde D.a.
davon in Kenntnis gesetzt, dass die Grundstückseigentümer
am Mittwoch, den 24.09.2025, zu einer nächsten Versamm-
lung eingeladen worden sind. Wir haben am 11.09.25 beim
Projektleiter für den Windpark Lippstadt-Rixbeck, Herrn Alex
Peel, nachgefragt, welche Themen bei dieser Veranstaltung
behandelt werden und wie der aktuelle Stand des wpd-
Projektes ist. Am 23.09. erhielten wir per Email nachstehende
Nachricht von Herrn Peel, die wir hier gerne an Sie weiterge-
ben:
„Vielen Dank für Ihre Nachricht und Ihr Interesse an unserem
Windparkprojekt. Die genannte Versammlung ist als interne
Abstimmung unter den Grundstückseigentümern vorgesehen.
Wir bitten um Verständnis, dass wir derzeit keine weiteren Informationen zum Projekt mitteilen können. Sobald
es neue Informationen gibt, die für die Öffentlichkeit relevant sind, informieren wir Sie und die Bürgerinnen und
Bürger von Dedinghausen selbstverständlich gerne. Beste Grüße, Alex Peel“.
D.a. bleibt am Ball und wird weiter berichten!

Erste öffentliche E-Auto-Ladestation in Dedinghausen
Die Anzahl der zugelassenen E-Autos wächst kontinu-
ierlich. In diesem Jahr waren in jedem Monat mindes-
tens 17 % der Neuzulassungen E-Autos.
Nun gibt es auch in Dedinghausen eine erste öffentliche
Ladesäule, nämlich im Bereich der Grundschule,
Ludwig-Fresenius-Schule, Sportzentrum Ost (Kleefeld
5). Diese Ladesäule weist zwei Anschlüsse mit je
maximal 22 kW
Ladeleistung auf.

Andreas John

In den Apps ver-
schiedener Lade-
strom-Anbieter ist

die Station auch
schon verzeich-

net.

D.a. 588/20

Ironie ist die
letzte Phase der
Enttäuschung.
Anatole France
(*16.04.1844
+12.10.1924,
französischer
Schriftsteller)

https://zitate.net/ironie-zitate
https://zitate.net/sein-zitate
https://zitate.net/die-zitate
https://zitate.net/letzte-zitate
https://zitate.net/phasen-zitate
https://zitate.net/der-zitate
https://zitate.net/entt%C3%A4uschung-zitate
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Sommerevent im Jugendraum
Während der Sommerferien ist der Jugendraum
geschlossen. Sind die Ferien zu Ende, beginnt zwar
wieder die Schule, aber auch unser wöchentlich geöff-
neter Jugendraum.
Aber bevor die Schule wieder los ging, hatte das
Jugendraumteam zum jährlichen Sommerevent gela-
den.
Auf dem Programm stand dieses Mal eine

"Handy-Schnitzeljagd".
Eine Handy-Schnitzeljagd ist eine digitale, moderne
Version der klassischen Schnitzeljagd, bei der Spieler
mithilfe eines Smartphones GPS-Koordinaten folgen,
um Rätsel an verschiedenen Stationen zu lösen und so
zum Ziel zu gelangen.
Unsere Schnitzeljagd führte die Jugendlichen quer
durch den Dedinghauser Wald, wo sie zahlreiche, kniff-
lige Rätsel lösen mussten.
In kleinen Gruppen sind die Jugendlichen zeitlich ver-
setzt losgezogen.
Am Ende haben sich aber alle wieder gut gelaunt am
Jugendraum eingefunden. Dort gab es leckere Grill-
würstchen im Brötchen und erfrischende Getränke.
Bei bestem Wetter haben die Jugendlichen den Tag
ausklingen lassen.

Wir freuen uns schon auf das nächste Event.... :-)

Euer Jugendraum -Team

D.a. 588/21
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Weinabend 2025 der Tennis-Damen
Am 19.09. war es wieder soweit. Die Damen der
Tennisabteilung haben ihr traditionelles Weinfest
gefeiert- mit leckerem Mitbringbuffet, guter Lau-
ne und natürlich ausreichend Wein.
Nach der ersten Kostprobe ging es sportlich weiter
- aber mal anders: beim Hit Star - Turnier, ausge-
dacht von unserer amtierenden Königin Laura
Schmitz, wurde
die neue Wein-
königin ausge-
spielt. Im span-
nenden Finale
setzte sich
Verena
Wischnewski
durch und wur-
de zur neuen
Weinkönigin
gekrönt!
Die Tennis-
Damen verleb-
ten einen rich-
tig schönen
Abend - mit
viel Spaß bei
guter Stimmung und dem ein oder anderen
Gläschen Wein.

Ann-Kathrin Rabeneck

Kasimir löst Erntekorb-Gutschein im Dorfgarten ein
Gurke ist sein Favorit, Mama Alexandra bevorzugt
eher den schmackhaften Hokaido-Kürbis fürs
gemeinsame Familienessen. Am Samstag, 30.08.,
haben Mutter und Sohn im Dorfgarten einen
Gutschein eingelöst, den Kasimir bei der Tombola
auf dem diesjährigen Frühjahrs-Dorfmarkt gewonnen
hatte.

Der Zeitpunkt war gut gewählt, denn jetzt ist Ernte-
zeit im Gemeinschaftsgarten an der Kirche. Mit dabei
in Kasimir’s Erntekorb sind u.a. Tomaten, Zucchini,
Rote Beete, Zwiebeln, Kohlrabi und ein Zaphito-
Kürbis – alles natürlich “natürlich” angebaut.
Das Dorfgarten-Team hat sich sehr gefreut über den
lieben Besuch und wünscht guten Appetit, Kasimir
und Alexandra!

Ludger Schulte-Remmert

Erst schön essen …  dann an die Theke

Laura Schmitz ehrt die neue
Weinkönigin Verena

Wischnewski
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Mit der Feuerwehr unterwegs :
Ausflug ins Freilichtmuseum Hagen

Am 06.09.2025 machten wir, Mitglieder der Feuerwehr samt Familien uns bei bestem Spätsommerwetter auf
den Weg ins Freilichtmuseum Hagen.

Schon morgens herrschte aufgeregte Stimmung, denn
sowohl die Großen als auch die Kleinen freuten sich
auf einen spannenden Tag voller Eindrücke und
gemeinsamer Erlebnisse.
Im Museum angekommen, tauchten wir in vergange-
ne Zeiten ein: Handwerkskunst, alte Maschinen,
Werkstätten und historische Gebäude boten jede
Menge zum Staunen und Entdecken. Vor allem ein
toller Wasserspielplatz sorgte bei den Kleinsten für
große Begeisterung und auch wir Erwachsenen
ließen uns gern in den Bann der alten Techniken

ziehen.
Nach einigen Stunden voller Eindrücke und auch der
ein oder anderen Pause im Schatten, traten wir am
späten Nachmittag die Rückfahrt an, mit einem
Zwischenstopp in Soest, wo wir den Tag bei einem
gemeinsamen Essen gemütlich ausklingen ließen.
Gegen 21 Uhr waren schließlich alle wieder zu
Hause. Müde aber glücklich. Ein rundum gelungener
Ausflug!

Marleen Hagenhoff

Kommunalpolitische Kurznachrichten
(HWW) Nach den Wahlen vom 14. und den beiden
Stichwahlen vom 28.09.2025, nimmt der Alltag erst
so langsam wieder gewohnte Abläufe an.
So fehlt beispielsweise in dieser D.a.-Ausgabe die
Seite mit den kommunalpolitischen Terminen und
Kontaktadressen.

Klar ist bisher, dass der Rat der Stadt Lippstadt
bereits am Mi., dem 8. Oktober ab 18 Uhr in der
Mensa der Gesamtschule, Ulmenstraße 31, erstmals
nach der Wahl tagt. Dann werden neun Fraktionen
bzw. Gruppen anwesend sein.

Mit der zweiten Ratssitzung am Mo., dem 3.
November (an gleicher Stelle) nimmt dann der Rat
seine Arbeit auf. Und am 24.11. geht‘s gleich weiter.
Übrigens hält der neue Kreistag seine erste Sitzung
am Di., dem 7. Oktober ab 17 Uhr im Kreishaus ab.
Wie und vor allem, wann es mit den Sprechstunden
des Bürgermeisters weiter gehen wird ist noch nicht
bekannt.
Die OV-Sprechstunden laufen wie bisher an jedem 2.
Mittwoch des Monats. Nur im Oktober wird sie
wegen der Ratssitzung auf den 15.10. verschoben.
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Corneholer beim Ritterfest in Kaltenberg
Wir Corneholer machen alle 2 Jahre eine Tour.
Cornehole ist ein Spiel, bei dem man mit Maiskörnern gefüllte Säckchen wirft
und versucht ein Loch auf einem Brett zu treffen.
Unsere 2te Fahrt wurde im Vorfeld geplant und fand vom 11.07. - 13.07. statt.
Wir, das sind Werner Brügennolte, Wilfried Michaelis, Ralf Hebbeler und
Oliver Schmidt.

Nun zur Tour:

Diese sollte nach Kaltenberg zum größtem Ritterfest
und Mittelaltermarkt in Europa (der Welt?) gehen.
Hotelzimmer wurden in knapp 15 km Entfernung
vom Festivalgelände online gebucht, ebenso die Ein-
trittskarten.

Auch wie wir dahin gelangen, wurde geplant und
recherchiert: Flug, zu teuer. - Bahn, zu anfällig und
unpünktlich. Blieb nur das Auto. Werner erklärte
sich bereit, mit seinem Auto zu fahren. Also
Spritgeld aus der Gemeinschaftskasse locker
gemacht und los.
8.30 Uhr: Treff bei uns im Erlenbruch, Gepäck einla-
den, von unseren Frauen verabschieden und voller
Spannung und Vorfreude einsteigen. Werner fuhr in
Geseke auf die Autobahn Richtung Kassel, dann auf
die A7, Richtung München. In Würzburg, 300 km
geschafft, nächste Abfahrt runter.
PAUSE!!
Wir verspürten ein wenig Hunger (2tes Frühstück)
und Kaffeedurst. Auch unseren Rauchern tat diese
Pause gut.
Nach ca. einer halben Stunde ging es weiter. Natür-
lich nicht ohne Staus. Aber egal. Hatten ja Zeit.
Bei Ulm runter von der Autobahn, weil gesperrt.
Dann über eine gut ausgebaute Bundesstraße, durch
Augsburg, vorbei am Stadion des FCA, weiter zum

Hotel.
Der Zielort hieß:
Kaufering bei Lands-
berg am Lech.
8 ½ Stunden Fahrt,
wenn man nix zu tun
hat, schlauchen ganz
schön.
Einchecken ins Hotel, Zimmerschlüssel bekommen,
Lage sondieren.
Fazit: Top Hotel, schöne Zimmer, toller Biergarten,
bestes Wetter.
Nun gab's was zu Essen und Trinken. Gegen 23.00
Uhr waren wir alle bettfein. (Satt, glücklich, ange-
kommen zu sein und angeheitert)
Samstag war erstmal ausschlafen angesagt. Klappt
nur nicht, wenn du mit Bettflüchtlingen fährst. Egal,
halb 9 raus, Frühstücken.
Nun hatten wir im Vorfeld nicht berücksichtigt, dass
wir erst um 16.00 Uhr auf das Festival kommen.
Also was tun?
Der Hotelbetreiber meinte, wir könnten doch zu Fuß
zum Landsberger Bahnhof laufen (ca. 45 min) und
von da zum Gelände mit dem Zug fahren. Gab sogar
einen Sonderfahrplan ab Landsberg, um zum Ziel-
Bahnhof Geltendorf zu kommen. Shuttlebus ab
Bahnhof Geltendorf incl..
Werner und Michel hatten andere Pläne. Oli und ich
hatten dagegen vor, was für die Mittagszeit einzukau-
fen, da der Biergarten erst ab ca. 13.00 Uhr auf hatte,
und die Küche nicht besetzt war. Also zu Fuß zum
nächsten Lidl aufgemacht. Der Mittag war gerettet.
Taxi war für 14.30 Uhr bestellt, kam aber etwas
später. Nicht schlimm, Biergarten war ja offen. Also
Weizenbier (oder auch Helles) getrunken, und auf
Taxi in unseren grünen Club Shirt's gewartet. Woll-
ten gerade noch eine Runde trinken, da fuhr endlich
das Taxi vor. Alle Einsteigen, Adresse dem Fahrer
genannt. Auf geht's zum Festival Gelände.
Ankunft am Schloss Kaltenberg. Dies befindet sich
auch heute noch im Besitz der Familie (Prinz) Lui-
pold zu Bayern.
Junge, junge wat war da schon im Vorfeld los. Da
waren Bereiche für die Zelte, Caravans und Wohn-
mobile der Darsteller abgetrennt. Auch die Besucher,
die über Nacht blieben (oder länger) hatten solche
Bereiche.

Letzte Planungen.
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Nun muss ich dazu sagen, dass das Festival (oder
Turnier) an 3 Wochenenden jeweils von Freitag bis
Sonntag stattfand.
Die Darsteller liefen dort schon rum, und waren
gekleidet wie zu damaligen Zeiten. MEGA!!
Wir wollten schon mal so'n bisschen in die Camps
am Gelände schauen, wurden aber von der Security
eingefangen. Mist, wäre auch zu schön gewesen.
Im Vorbereich gab es auch eine "Schänke" wie zu
damaligen Zeiten. Gab da alles, über Bier, Kaffee,
und all das andere. Haben was getrunken und
warteten auf Einlass.

Begrüßt wur-
den wir, (weil
auffällige
Clubshirt's) wie
fogt: „Will die
Ritterschaft in
grün hier
kämpfen oder
saufen?"
Antwort von
mir: „Sowohl
als auch“.
Antwort: „Seid
willkommen

auf unserem Fest“
Nächste Bierbude angesteuert und Getränke bestellt.
Jedesmal, wenn jemand Trinkgeld gab, klingelte eine
große Glocke, und die dortigen "Kellner" riefen laut-
hals "JUBEL" Das zog über das gesamte Festival und
Gelände in den Buden hin.
Super angelegte Camps, in denen man alles fand.
Über Handwerker, ein Camp über Rechtsprechung,
(dort wurde ein Akteur "geteert und gefedert").
Musiker, Gaukler, Feuerspucker, Geschichten Erzäh-
ler, Fahnenschwenker und ich weiß nicht, was
damals noch aktuell war.
Bier floss in Strömen (nicht nur bei uns) der 0,3
Tonkrug zu 4 € + 10 € Pfand. Auch Essen war sehr
bayernlastig. Ich meine fettig. Alles mega lecker und
sättigend.
Um 18.00 Uhr gab es einen riesigen Umzug der
Akteure und Laiendarsteller. Auch Super.
So langsam gehen mir die Beigeisterungsbeschrei-
bungen aus, weil das ganze echt super klasse aufge-
zogen wurde.
Nun, so langsam bewegten wir uns in Richtung
Schloss, (da wurde doch tatsächlich König Ludwig
Weizenbier zu seinen Anfängen gebraut), weil Hun-
ger und Durst uns wieder quälte.
Das Turniergelände war ja im Schlagschatten des
Schlosses, und wir konnten uns so langsam auf das
eigentliche Turnier vorbereiten.
Auf zur Bierbude, eine Maß bestellt zu 21 € (incl. 10
€ Pfand) und unsere Plätze in erster Reihe einge-

nommen.
Das eigentliche
Turnier ist eine
Pferde- und
Stunt-Show,
die eine Ge-
schichte über
einen König
erzählt, dem
Zwillingssöhne
geschenkt wur-
den, wobei
einer wohl so
blaue Augen
hatte, dass er
diesen an eine
Amme abgeben
musste, um
sein Königreich
zu schützen.
Leider war der
andere nicht in
der Lage, die-
ses zu halten,
schützen oder
zu retten. Also musste der andere gefunden werden,
um den bösen Ritter, der das Königreich beherrschen
will, zurück zu schlagen und zu vernichten.
Natürlich nicht ohne die entsprechenden Geräusch-
kulisse wie Pyrotechnik, Ritter mit Lanzen auf dem
Pferd gegeneinander, Laiendarsteller als "Volk",
Ritter und Kämpfer mit Schwert und Schild. Nicht zu
vergessen die mega super Musik.
Natürlich wurde das Königreich gerettet und der
Retter bekam die Prinzessin zur Frau.
Gegen 22.30 Uhr war das "Turnier" zu Ende, wir
hätten noch etwa 2 Stunden bleiben können (ich für
mein Teil hatte das auch vor), weil danach gab es
noch überall Party mit Musik, Essen und Trinken.
Auch die Gaukler ließen sich nicht lumpen.

Wir bewegten uns aber
Richtung Ausgang, um
nach" Hause" zu fahren.
Hofften alle auf ein
Taxi, was tatsächlich
am Eingang stand, und
auf uns scheinbar war-
tete. Auf zum Hotel,
vielleicht gibt's noch
ein Bier als Absacker.
Daraus wurden bei mir
auch zwei.
Gegen 23.00 Uhr ins
Bett.
Sonntagmorgen um
9.00 Uhr aufstehen,
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Köfferchen packen, Zimmerschlüssel an der Rezepti-
on abgeben, und im Frühstücksraum eingefunden
zum Frühstück.
Gegen 10.00 Uhr Gepäck ins Auto räumen, einstei-
gen, Abfahrt.
Diesmal brauchen wir nur etwas mehr als 5 Stunden.
Also eine Pause.
Eigentlich wollten wir noch in Langeneicke was
Essen, die hatten aber nach Recherche im Internet,
noch zu.
Also weiter. Glücklich um 15.00 Uhr zu Hause im
Erlenbruch angekommen. Haben uns von einander
verabschiedet, um uns per WhatsApp zum Grillen zu

verabreden.
Hat leider nicht geklappt.
Gibt noch andere Tage, da wir uns alle 4 Wochen
zum Spiel sowieso treffen.

FAZIT;
Mit Top Kumpels ein geniales Wochenende ver-
bracht. Ich freu mich auf's nächste.
Tipp für die Leser:
Folgt Kaltenberger Ritterspiele auf Instagramm.
(Aber in echt ist das besser anzusehen)

Ralf Hebbeler

Bericht Sommerfest KCD am 07.09.2025
Am Sonntag, den 07.09., hat wieder das jährliche
Sommerfest vom KCD stattgefunden.

Hinterm Bürgertreff am Kolpingraum wurde neben
der diesjährigen großen Tombola auch eine große
Hüpfburg und jede Menge Spiel und Spaß für Alle
aufgebaut. Der 1. Platz der Tombola wurde mit
einem Führerschein der Klasse B gesponsert. Danke
dafür an Frank Struminski von der Fahrschule Loh-
kemper für diese großzügige Spende und auch ein
großes Danke an alle anderen Spender und Spende-
rinnen!

Bei bestem Sommerwetter besuchten uns viele Dorf-
bewohner auf das ein oder andere Getränk, aber auch
um an der Tombola teilzunehmen. Innerhalb kürzes-
ter Zeit waren alle 400 Lose schnell verkauft, sodass
die Neugier auf die Preise schnell anstieg. Hier war
sicher für jeden etwas dabei, Kleinigkeiten wurden
untereinander getauscht oder weiter gespendet. So

darf sich der Kindergarten Dedinghausen über eine
neue BabyBorn für ihre Spielecke freuen!
Der 1. und 2. Platz ging nach Bökenförde: hier dür-
fen sich Dennis Cordes über seinen Führerschein und
Michael Cordes über eine große Musikbox freuen!
Rainer Bahr nimmt ein neues Handy mit nach Hause
und Luzi Henkemeier (hier vertreten von ihrer Mama
Anja) bekommt eine M4-Fitness-Mitgliedschaft für
einen Monat geschenkt.
Wir dürfen wieder auf ein gelungenes Fest zurück-
blicken. Sowohl die Erwachsenen als auch die
Kinder haben einen schönen Tag bei uns verbracht,
was wir dem Feedback entnehmen konnten. Außer-
dem habt ihr unser Spendenschwein sehr gut gefüllt,
was ebenfalls einen tollen Tag unterstreicht.
Danke hier an alle Spenderinnern und Spender! Das
Geld kommt dem Verein zugute und wird in weitere
neue Anschaffungen investiert.
Wir freuen uns, auf ein schönes Sommerfest zurück-
blicken zu können, sagen Danke und freuen uns auf
die kommende Session ‘25/26 mit euch!

Helau!
Für den Vorstand
Nina Hebbeler (Fotos: Andreas Eilfeld)

Tombola-Gewinner
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(HWW) Gleich vier Schulklassen aus der Grundschule im Kleefeld fanden sich im September
im ‚Patriot‘ wieder. Die beiden neuen Erstklassen wurden – wie in jedem Jahr üblich – in einer
Beilage zum Schulstart vorgestellt. Die Klassen 3a und 3b hatten ihre Schulumgebung am
„World Clean up Day“ von Unrat befreit. In der Ausgabe am 27.09.25 stand der Bericht (unten
links) darüber im ‚Patriot‘.
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TIP vom

24.09.2025
wurde auf zwei
Seiten über das
„Baugebiet am

Haslei“
berichtet. >

Hintergründe,
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hänge und

Entwicklungen
wurden

ausführlich
dargestellt.
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„Gelbe Karte“ für die Kirchen in Dedinghausen und Rixbeck
Hier droht das Aus: Kirchen St. Pius und Eickelborn, dazu 11 Pfarrheimen und –häusern
(WS) Sie seien Ortsbild prägend,
die Gotteshäuser in Dedinghausen
und Rixbeck! Die Rixbecker
Kirche genießt dazu noch Denk-
malschutz. Trotzdem soll die
Nutzung beider Kirchen nahezu
komplett zurückgefahren werden,
um Kosten zu sparen. In der
Zukunft gibt’s keine Gottesdiens-
te mehr. Nur noch zu ganz
besonderen Anlässen wie der
„Schützenmesse oder zu Weih-
nachten“, vielleicht mal einer
Hochzeit sollen sie zur Verfügung
stehen. Und wenn das Pfarrhaus
in Esbeck nicht mehr benötigt
wird, soll es „einer wirtschaftli-
chen Nutzung zugeführt“ werden. So lassen sich die Perspektiven für unsere Pfarrei in aller Kürze
zusammenfassen, nimmt man das „erste Bild“ des Immobilienkonzeptes für den Pastoralen Raum
Lippstadt als gegeben.

Über 150 katholische Gläubige fanden sich am Frei-
tag, dem 12.09.2025, um 18:30 Uhr im letztlich über-
füllten Nicolaiforum in der Cappelstraße ein, sich
über die Zukunft der Kirchen und kirchlichen
Gebäude in Lippstadt und den Stadtteilen zu infor-
mieren. Sie alle erlebten einen sehr emotionalen
Abend, ging es doch um den Erhalt ihrer Kirche und
die Zukunft ihrer Kirchengemeinde. Denn die Pro-
jektgruppe des Pastoralen Raumes präsentierte ihr
sogenanntes „Erstes Bild“ zum Immobilienkonzept,
das sie seit März 2025 erarbeitet hat. Es ist nachzu-
vollziehen, dass es für die Beteiligten bis heute ein
sehr besonderer Weg war, soll doch in den Kirchen-
gemeinden vor Ort selbst entschieden werden, wie
die Vorgabe des Erzbistums Paderborn realisiert
werden kann. 30 % der kirchlichen Immobilien
sollen aufgegeben werden. Da waren Konflikte in der
Projektgruppe, zwischen den Interessen der einzelnen
Gemeinden vorprogrammiert. Die Verantwortung für
die Zukunft vor die Interessen der eigenen Kirchen-

gemeinde zu stellen - für die Mitglieder der Gruppe
ganz gewiss eine undankbare Aufgabe und emotiona-
le Herausforderung. Die Ergebnisse bzw. Empfeh-
lungen der Projektgruppe spiegeln die Bewertung
jedes einzelnen Gebäudes wider, die Substanz und
der Zustand der Kirchen und Gebäude, ihre Kosten
und Nutzung, der Denkmalschutz oder die pastorale
Perspektive spielen dabei eine wesentliche Rolle.

Auch wenn Elmar Meinhard vom Leitungsteam Erz-
bistum Paderborn zu Beginn der Veranstaltung
betonte, dass dieses „erste Bild bislang nur eine
Skizze, ein Vorschlag ist und nichts beschlossen sei“,
darf man die monatelange akribische Arbeit der Pro-
jektgruppe doch als Maßstab für die zukünftige Aus-
gestaltung der Gemeinden im Pastoralen Raum
Lippstadt betrachten.
Die Projektgruppe hat für alle katholischen Gemein-
den diese konkreten Vorschläge im „ersten Bild“
erarbeitet:
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Bernhard Meilfes als Arbeitsgruppen-Mitglied aus
Dedinghausen war es im Übrigen vorbehalten, die
Ergebnisse für die westlichen Stadteile zu präsentie-
ren. Es muss nicht weiter betont werden, dass die
Begrifflichkeit „einer wirtschaftlichen Nutzung
zuführen“ die meistgebrauchte Formulierung in den
Präsentationen war. Fakt ist, dass eine Kirche, ein
Pfarrheim oder ein Pfarrhaus als „wirtschaftende
Einheit“ von einer finanziellen Unterstützung seitens
des Erzbistums Paderborn ausgeschlossen ist.

Etwas chaotisch wurde es
unter dem TOP „Resonanzen
– Beteiligung der Gläubigen“
im proppenvollen Forum. Die
Anwesenden konnten an den
Aufstellern für die östlichen,
westlichen Stadtteile und die
Innenstadt ihre Zustimmung,
Ablehnung oder eigenen
Ideen mit grünen, roten oder
weißen Karten bekunden.
Diese Rückmeldungen sollen
in einem „zweiten Bild“

Berücksichtigu
ng finden,
welches kurz
vor
Weihnachten
präsentiert
werden soll.

100 Jahre alt – die Kirche in
Rixbeck

Auf Stellwänden waren Exposés zu den katholischen
Liegenschaften zusammengestellt.
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Die F-Jugend ist Waldkicker-Mannschaft!
Kicken können die Jungs und
Mädchen der F-Jugend schon
ganz ordentlich. Das haben sie
bereits bei so einigen Spielrun-
den und Turnieren unter Beweis
gestellt. Aber jetzt kommt noch
ein weiteres großes Ziel hinzu.
Sie wollen das nachhaltigste
Fußball-Team Deutschlands
werden oder anders formuliert:
Sie wollen die Waldkicker-
Meister 2026 werden!
Die Bildungsinitiative „Waldki-
cker“ geht schon in die zweite
Saison. Sie wird medial immer
präsenter, so ist sie mit ihrem
Spot schon in der Halbzeitpause
auf DAZN, Sky und Sportdigital
zu sehen. Der Kicker, Bravo Sport und ntv be-
richteten ebenfalls schon über die Waldkicker.
Doch worum geht es bei der Initiative genau?
Die Waldkicker-Bildungsinitiative setzt sich als
Ziel, Kindern auf spielerische Weise beizubrin-
gen, wie wichtig die Natur und der Umwelt-
schutz sind. Sie soll Kinder für Klima- und
Naturschutz begeistern und ihnen die Bedeu-
tung von Bäumen und Wäldern für unsere
Umwelt nahebringen. Gerade durch die Verbin-
dung von Fußball und Umwelterziehung möch-
ten die Waldkicker ein Bewusstsein für nach-
haltiges Handeln schaffen und die Kids dazu
motivieren, sich aktiv für unsere Umwelt einzu-
setzen.
Was sollen unsere F-Jugend-Spieler also tun?
Sie sammeln die ganze Saison über möglichst
viele Nachhaltigkeitspunkte, indem sie sich in
zahlreichen Aktionen schützend für die
Umwelt, aber auch im sozialen Bereich einset-
zen. Dabei sind der Kreativität keine Grenzen
gesetzt: Die Nachwuchs-Fußballer radeln mit
dem Fahrrad zum Training, anstatt mit dem
Auto zu fahren. Sie bilden Fahrgemeinschaften,

Das Team der BW-F-Jugend

Zunächst gab es eine Einführung und Aufklärung zum
Thema und der Aktion …
… dann ging es aber schnell los: Die Kids malten ihre Ideen
auf.

D.a. 588/30



D.a. 588 ... aktuell * Hintergrund Oktober 2025
um zur Spielrunde zu kommen. Außerdem sammeln sie Müll im
Wald und neben dem Fußballplatz. Sie lernen vom Trainerteam,
warum Umweltschutz so wichtig ist. Engagement für den Tier-
schutz, das Sammeln von Kronkorken, das Bauen von Insektenho-
tels, eine Wanderung durch den Wald, das Pflanzen von Bäumen…
- all diese Dinge lassen Punkte auf unser Nachhaltigkeits-
punktekonto fließen. Und am Ende wird dann abgerechnet:
Welche Mannschaften haben so viele Punkte gesammelt, dass sie
eine finale Spielrunde in einem Bundesliga-Stadion ausspielen
dürfen? Klar, dass die Augen unserer Kicker bei dieser Aussicht an-
fangen zu strahlen. Welcher Nachwuchsfußballer möchte nicht
einmal in einem großen Bundesligastadion kicken? Letztes Jahr
wurde die Finalrunde der besten Waldkicker-Teams im Dietmar-
Hopp-Stadion in Sinsheim durchgeführt. Wer weiß, welches Stadi-
on diese Saison auf unsere jungen Kicker warten könnte?

Aber abgesehen
davon, ob am Ende
im großen Bundes-
ligastadion gespielt
wird oder nicht, die
Kids lernen jetzt
schon viel, was über
das fußballerische
Wissen hinausgeht
und wachsen auf
eine besondere Art
und Weise als Team
zusammen und das
verdanken sie unse-
rem engagierten
Jugendobmann Igor
Stach – herzlichen
Dank!
Was für eine wun-
derbare Idee an
diesem Projekt
teilzunehmen!
Bleibt der F-Jugend
also viel Erfolg und
allerhand kreative
Nachhaltigkeitsideen
zu wünschen!

Linda Wellner-
Segbart

50 Mannschaften aus dem gesamten Bundesgebiet nehmen am Wettbewerb um die
Waldkicker-Meisterschaft 2026 teil.

Trainer Pascal Bahne klärt die BW-
Waldkicker über das Projekt auf.
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Erste Aktionen der F-Jugend als Waldkicker-Team
Daran, dass die F-Jugend sofort mit Feuer und
Flamme bei der Sache war, besteht kein Zweifel:
Innerhalb der ersten zwei bis drei Wochen sammelte
das Team schon mit zahlreichen kleinen Aktionen so
viele Waldkicker-Nachhaltigkeitspunkte, dass es im
Moment für Platz 10 von insgesamt 50 auserwählten
Mannschaften aus ganz Deutschland reicht. Neben
der Aufklärungsarbeit, warum der Umweltschutz so
wichtig ist, wurden noch Energie-Scout-Ausweise für
alle eingeführt, Müll gesammelt und auch mal bei
schlechtem Wetter zum Training geradelt.

Doch die größte und herausragendste Aktion bisher
war sicherlich das Sammeln von Spendengeldern und
Futterspenden für das Lippstädter Tierheim am
vorletzten Samstag.

Die Eltern backten fleißig leckere Kuchen und Muffins, damit
diese dann im Kaufland am Wasserturm für den guten Zweck
verkauft werden konnten. Der unglaubliche Erlös von 300 Euro
ging dann an das Tierheim in Lippstadt. Dieses freute sich riesig,
als die Kinder am darauffolgenden Sonntag vor der Tür standen

Müll sammeln kann auch Spaß machen!

Bei einem Besuch im Tierheim übergab
man die Futterspenden und konnte dort
Eindrücke sammeln. Natürlich gab es
dann noch ein Gruppenfoto.

Ein Kofferraum voll Futterspenden.

D.a. 588/32



D.a. 588 ... aktuell * Hintergrund Oktober 2025

und das Geld sowie eine ganze
Kofferraumladung Tierfutter überreichten.
Die Tierfutterspenden ermöglichte zum
großen Teil Marcel Kaltschmidt (Trainer der
ersten Fußballmannschaft und Marktleiter
im Kaufland), der mit einem großzügigen
Einkaufsgutschein von 200 Euro am
Kuchenstand vorbeikam. Danke dafür!
Damit zogen unsere Nachwuchskicker
natürlich direkt los und wandelten den
Gutschein in Futterspenden um.

Das Engagement der Kleinen ist richtig toll,
vielleicht kann sich der eine oder andere
Erwachsene davon noch eine Scheibe

abschneiden. Allen voraus, insbesondere bei
dieser coolen Aktion, geht aber stets unser Trainer
Pascal Behne, dem an dieser Stelle ein ganz
besonderes Lob gilt: Mit seinem unermüdlichen
Engagement zieht er die Kids so richtig mit.
Danke!
Also eine super Aktion, auf die hoffentlich noch
viele weitere folgen werden!

Linda Wellner-Segbart

Bei Kaufland fühlten sich die Kids wohl und wurden von Marcel Kaltschmidt gut betreut.

Aktion bei Kaufland für das Tierheim Lippstadt
D.a. 588/33
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D.a. gibt Tipps zu Ihrem Recht .

Aktuelle Urteile XCVI (96)

Hellseher-
Honorar:

"Telepathische
Partnerrückführung"

ist sittenwidrig
(LG Düsseldorf, Urteil vom
06.06.2025 - 9a O 185/24).

Die Beklagte betreibt eine Websi-
te, auf der verschiedene Dienst-
leistungen eines Hellsehers ange-
boten werden, wie etwa Beten für
Heilungen, Hellsehen, telepathi-
sche Partnerrückführungen, spiri-
tuelle Lebensberatungen oder
Magie und Fluch-Befreiung. Die
angebotenen Leistungen erbringt
der Geschäftsführer der Beklag-
ten.
Die Parteien schlossen am
19.04.2022 einen Vertrag, dessen
Inhalt zwischen ihnen streitig ist.
Die Klägerin überwies am selben
Tag einen Betrag von 13.000 €
(also das Paket: Partnerrückfüh-
rung innerhalb von zwei Monaten)
auf das Konto der Beklagten. Die
Klägerin behauptet, sie habe mit
der Beklagten einen Vertrag über
eine "Partnerrückführung" ge-
schlossen, dessen Gegenstand
die Rückführung ihres Ex-Partners
durch energetische Kräfte gewe-
sen sei. Dies ergebe sich aus den
vorgelegten Whatsapp-Chatver-
läufen. Sie habe sich an den
Hellseher gewandt, als sie gerade
von ihrem Partner verlassen
worden sei, mit dem sie ein zu
diesem Zeitpunkt neun Monate
altes Kind habe.
Als die Klägerin auch nach zwei
Monaten ihren Ex-Partner nicht
wieder sah und auch überhaupt
nichts von ihm hörte, kam ihr der
Gedanke, dass sie möglicher-
weise getäuscht worden war, zog
deshalb vor Gericht und forderte
ihr Geld zurück. Die Klägerin ist
der Ansicht, der Vertrag sei
sittenwidrig, da die Beklagte ihre
verzweifelte Situation als junge,
alleinerziehende Mutter schlicht
ausgenutzt hat. Die Beklagte
behauptet, die Klägerin habe eine

spirituelle Lebensberatung ge-
bucht und im Zeitraum vom
19.04.2022 bis zum 31.07.2022
auch in Anspruch genommen.
Das Gericht sah die Klage als
begründet an, weil die Klägerin
einen Anspruch aus Bereiche-
rungsrecht hat. Sie hat ohne
Rechtsgrund geleistet, weil der
zwischen den Parteien geschlos-
sene Vertrag wegen Sittenwidrig-
keit nichtig ist.
Nach der Rechtsprechung des
Bundesgerichtshofs ist ein
Rechtsgeschäft sittenwidrig, das
nach seinem Gesamtcharakter,
der durch umfassende Würdigung
von Inhalt, Beweggrund und
Zweck zu ermitteln ist, gegen das
Anstandsgefühl aller billig und
gerecht Denkenden verstößt. Der
Bundesgerichtshof führte in einem
Fall, in dem die Klägerin die Zah-
lung einer Vergütung für Lebens-
beratung in Verbindung mit
Kartenlegen verlangte, hinsichtlich
der Sittenwidrigkeit des dortigen
Vertrags aus, dass sich viele der
Dienstberechtigten, die einen
Vertrag mit dem in jenem Fall
vorliegenden oder einem ähnli-
chen Inhalt abschlössen, in einer
schwierigen Lebenssituation
befänden oder es sich bei ihnen
um leichtgläubige, unerfahrene
oder psychisch labile Personen
handele. Daher dürften in solchen
Fällen keine allzu hohen Anforde-
rungen an einen Verstoß gegen
die guten Sitten im Sinne des §
138 Abs. 1 BGB gestellt werden.
Nach diesen Maßstäben urteilte
dann auch das LG Düsseldorf.
Danach ist der von den Parteien
am 19.04.2022 geschlossene Ver-
trag sittenwidrig. Die Sittenwidrig-
keit ergibt sich im Rahmen der
Gesamtwürdigung aller Umstände
daraus, dass der Geschäftsführer
der Beklagten der Klägerin ver-
sprach, mittels telepathischer
Kräfte eine Partnerrückführung
durchzuführen, wobei er die Ver-
zweiflung und Leichtgläubigkeit

der Klägerin ausnutzte um sich
ein im auffälligen Missverhältnis
zur versprochenen Leistung
stehendes Honorar zahlen zu
lassen.
Darüber hinaus machte das
Gericht auch deutlich, dass es
schon schwierig sei, einen ange-
messenen Preis für eine Leistung
zu finden, die gar nicht durchführ-
bar sei. Dass der Hellseher
behauptete, er habe mit der Frau
lediglich eine "spirituelle Lebens-
beratung" vereinbart, überzeugte
das Gericht nicht. Man habe eine
Partnerrückführung vereinbart,
das ergebe sich u.a. aus den
Chatverläufen.
Bei dem Versprechen den Ex-
Partner durch den Einsatz telepa-
thischer Kräfte zurückzubringen
handelt es sich aber, im Gegen-
satz zu einer spirituellen Lebens-
beratung, von vornherein um eine
objektiv unmögliche Leistung.
Der Anspruch der Klägerin ist
auch nicht gem. § 814 BGB aus-
geschlossen. Danach kann das
zum Zwecke der Erfüllung einer
Verbindlichkeit Geleistete nicht
zurückgefordert werden, wenn der
Leistende gewusst hat, dass er
zur Leistung nicht verpflichtet war.
Diese Voraussetzungen liegen
hier nicht vor. Die Klägerin ging
nach ihren glaubhaften Aus-
führungen davon aus, dass der
Hellseher in der Lage ist, ihren
Ex-Partner durch seine Kräfte
zurückzubringen. Sie ist deshalb
auch davon ausgegangen, zur
Zahlung einer Gegenleistung
verpflichtet zu sein.

Meinhard Brink
(Rechtsanwalt),
Am Birkhof 50,
Dedinghausen

§
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🍁 Der Herbst kommt – was das
Wetter mit den Gelenken macht

Wenn im September die ersten kühlen Morgende
kommen, hören viele wieder diesen Satz: „Jetzt
meldet sich mein Knie!“ Oder: „Bei dem Wetter
zwickt es wieder in der Schulter.“ Was steckt dahin-
ter? Und was kann man tun, wenn die Gelenke plötz-
lich auf Kälte, Feuchtigkeit oder Wetterumschwung
reagieren?

芬芭芲芮芯芰花Warum das Wetter auf einmal
„in die Knochen geht“

Viele Menschen – vor allem ab etwa 50 – berichten,
dass sie bei Wetterumschwung verstärkt Schmerzen
in Gelenken, Muskeln oder Narben verspüren.
Besonders betroffen: Knie, Finger, Hüften, Schultern
und Wirbelsäule.
Die Wissenschaft ist sich nicht in allen Punkten
einig, aber es gibt mehrere plausible Erklärungen:
Sinkender Luftdruck wirkt sich auf die Flüssigkeiten
im Körper aus – auch auf die Gelenkflüssigkeit. Das
kann zu einem Schwellungsgefühl oder Spannungen
in Gelenken führen.
Kälte und Feuchtigkeit verengen Blutgefäße, was die
Durchblutung verschlechtert. Muskeln und Gelenke
werden schlechter versorgt – sie fühlen sich steif
oder schmerzhaft an.
Bewegungsmangel bei ungemütlichem Wetter ver-
stärkt das Ganze: Was sich im Sommer leicht beweg-
te, wird im Herbst plötzlich zäh.

🚶 膆 Bewegung hilft – aber in Maßen
Auch wenn es an nebligen Tagen verlockend ist, sich
mit Decke aufs Sofa zu verkriechen: Wer seine
Gelenke regelmäßig in Bewegung hält, merkt oft
schnell Besserung. Dabei geht es nicht um Sportre-
korde, sondern um sanfte Bewegung:

Spazierengehen, selbst bei Nieselwetter
Kreisende Bewegungen der Arme, Schultern und
Füße
Dehnen am Morgen – fünf Minuten reichen
Bewegung bringt Gelenkschmiere in Gang und
hilft, den Stoffwechsel im Gewebe zu aktivieren.
Das allein kann schon Spannungen lindern.

🔥 Wärme als natürliches Schmerz-
mittel

Wärme wirkt bei Gelenkbeschwerden oft schneller
als viele Tabletten – besonders bei Beschwerden, die
durch Kälte und Steifheit kommen. Gute Möglichkei-
ten:

Wärmflasche oder Kirschkernkissen direkt aufs
betroffene Gelenk
Warmes Bad mit Rosmarin, Fichtennadel oder
Heublumen
Tee mit Ingwer oder Kurkuma von innen wärmt
ebenfalls
Nach einem Spaziergang gleich in warme Kleidung
oder eine Wolldecke – so kann der Körper entspan-
nen, bevor Kälte in die Tiefe zieht.

🌿 Naturstoffe für den Übergang
Viele greifen im Herbst auf natürliche Mittel zur
Gelenkpflege zurück. Einige bekannte Pflanzen-
wirkstoffe:
Teufelskralle (innerlich, z. B. als Tee oder Kapsel)
Arnika (äußerlich, als Gel oder Salbe)
Rosmarinöl oder Latschenkieferöl als wärmende
Einreibung
Achte darauf, wie dein Körper reagiert – und
probiere aus, was dir persönlich gut tut.

�� Fazit:
Der Herbst ist eine sensible Zeit für unsere Gelenke –
besonders, wenn sie bereits durch Arbeit, Alter oder
frühere Verletzungen belastet sind. Doch mit Wärme,
sanfter Bewegung und kleinen Alltagsmaßnahmen
lässt sich viel Gutes tun. Wichtig ist: nicht in Schon-
haltung verfallen, sondern bewusst in Bewegung und
gut eingepackt durch den Jahreszeitenwechsel gehen.

💡 Unser Tipp
Morgens vor dem Aufstehen: Bewege im Liegen
langsam deine Hände, Füße und Knie in kleinen
Kreisen. Das „schmiert“ die Gelenke und bereitet den
Körper sanft auf den Tag vor – besonders an kühlen
Herbstmorgen.

Christiane Ringer
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Informative Themen rund um das
Thema Entspannung - XVIII
Erklärungen aus erster Hand

Christiane Ringer
Thingstraße 8, Dedinghausen
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DorfApp für Dedinghausen kann an den Start gehen!
In den letzten Wochen wurde eine DorfApp für Dedinghausen entwickelt und wurde dem Kreis Soest
vorgestellt. Somit kann die App in den nächsten Tagen freigeschaltet werden und jeder Bürger von
Dedinghausen hat die Möglichkeit, diese sich auf sein Handy herunterzuladen.
Diese Dorf-App dient der Vernetzung und zur Information von Dorfbewohnern durch eine zentrale Plattform
für Nachrichten, Veranstaltungen und lokale Angebote. DorfApps bündeln wichtige z.B. lokale Informationen,
Vereinsveranstaltungen, Abfallkalender und Pusch-Nachrichten. Hier ist es möglich wichtige Informationen
Tages aktuell zu übermitteln.
Britta Kückelmann-Hoffmann von D.a. und weitere Projekt Unterstützer ist bewusst, dass hier die DorfApp in
den nächsten Wochen noch weiterentwickelt werden muss.
Wichtig ist uns neben der DorfApp das Berichte aus dem Dorfgeschehen von Vereinen auch weiterhin in
gewohnter Weise über Dedinghausen –Aktuell monatlich über unsere Dorfzeitung erscheinen.

Euer Ortsvorsteher

(BKH) Die DorfApp wird vermutlich Mitte Oktober im Google Playstore und im Apple
Store verfügbar sein. Wir informieren Sie zeitnah nach der Veröffentlichung. Mit dem
nebenstehenden QR-Code bekommen Sie einen Vorgeschmack.
Die DorfApp wird weiter in der Gestaltung weiterentwickelt. In der nächsten November
Ausgabe stellen wir Ihnen die einzelnen Themen und Ihre Ansprechpartner der DorfApp
vor.

Info zu Bauarbeiten in
Dedinghausen

(HWW) Diese Informationen erhielt OV Bernhard Schäfers am
25.09.2025 von den Stadtwerken:
„In wenigen Tagen sind die Bauarbeiten Am Birkhof abge-
schlossen.
In der 40/41 Woche beginnen die Bauarbeiten Am Torbogen um
die Wasserleitungen / Hausanschluss zu erneuern.
Weitere Bauarbeiten werden in den nächsten Wochen vom
Kölner Grenzweg bis zum Haslei sein. Nähere Info erfolgt noch
durch die Stadtwerke an alle Eigentümer und Haushalte in den
nächsten 6 Wochen.“

Mehr Infos zu Baumaßnahmen in Lippstadt
Baustellenbanner und Infohomepage halten Interessierte auf dem Laufenden

Lippstadt. Was passiert gerade am Lippertor? Wie geht es
mit dem Bau der Südtangente auf dem Uniongelände
weiter? Darüber, was sich städtebaulich an verschiede-
nen Stellen in Lippstadt tut, informiert die Stadt Lippstadt
ab sofortüber projektbezogene Banner an den Baustellen
und weiterführende Infos dazu auf der städtischen Home-
page.
„Insbesondere bei Maßnahmen, die beispielsweise für
eine eingeschränkte Nutzung von Straßen oder Wegen
sorgen, ist das Interesse der Bürgerinnen und Bürger an
den Hintergründen groß“, weiß Ulrike Möring, Fachdienst-
leiterin Bauverwaltung bei der Stadt Lippstadt. Zwar in-
formiere die Stadt zu den Maßnahmen und Einschrän-
kungen über die lokalen Medien und die eigenen Social-
Media-Kanäle, aber gerade bei Projekten, die über einen
längeren Zeitraum andauern, sollen die Informationen
dauerhaft verfügbar sein und auch aktualisiert werden, um
Interessierten den Fortschritt sichtbar zu machen.
Ein QR-Code auf den Baustellenbannern führt zu den

jeweils passenden Infoseiten, auf denen die Nutzerinnen
und Nutzerunter anderem Antworten auf die Fragen
bekommen „Wo wird gearbeitet?“, „Was wird gemacht?“
oder „Welche Vorteile ergeben sich durch die Maßnahme
für die Bürgerinnen und Bürger?“ Auch die Kontaktdaten
der Ansprechpartner für die jeweiligen Projekte finden
sich auf den Seiten, sodass Nachfragendirekt an die rich-
tige Stelle gerichtet werden können.
Aktuell befinden sich Baustellenbanner an den Einfahrten
zum Uniongelände und an der Baustelle Lippertor.
Perspektivisch werden weitere Informationsbanner an
prägnanten Baustellen oder bei größeren Baumaßnah-
men in Lippstadt zu finden sein. So auch demnächst am
Realschulzentrum Dusternweg. Dort wird mit der Sanie-
rung und Aufstockung des „Anbau84“ an der Drost-Rose-
Realschule unter dem Motto „Wir bauen auf Bildung“ das
nächste Großprojekt gestartet.

(PM der Stadt) Julia Köller

Zum Thema Bauarbeiten in Dedinghausen
gibt es auch einen Leserbrief auf Seite 43.
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D.a. 588 ... aktuell * Ausblick Oktober 2025

(Thies Kaczmarek)
D.a. 588/37



D.a. 588 ... aktuell * Ausblick Oktober 2025

(Ludger Schulte-Remmert)
D.a. 588/38



D.a. 588 ... aktuell * Ausblick Oktober 2025
Liebe Dedinghäuser,
mit großer Freude darf ich euch heute eine besondere Ankündigung
machen. Am Montag, den 27. Oktober findet in der LebesnBlume ein
ganz besonderer Workshop mit Lesung statt.
Unter dem Titel „Blüte der Erinnerung“ erfülle ich mir damit ein
Herzensprojekt: einen Raum zu schaffen, in dem wir uns kreativ mit
Verlust und Erinnerung auseinandersetzen können.
Das Leben ist voller Höhen und Tiefen, doch wenn du einen geliebten
Menschen verlierst, kann die Welt um dich herum stillstehen. Trauer ist
ein komplexer und individueller Prozess, der Zeit und Raum braucht, um
sich zu entfalten. In diesem Workshop möchten wir genau diesen Raum
schaffen – einen Ort der Gemeinschaft, des Verständnisses und des Aus-
tauschs.
Wir laden euch ein, dem Verlust zu begegnen und ihm Ausdruck zu
verleihen. Dieser Abend verbindet die heilsame Kraft des Zuhörens mit
der stärkenden Wirkung des kreativen Schaffens. Zuerst tauchen wir ein
in die berührende Geschichte einer ehrlichen und authentischen Biografie,
die von Verlust und Abschied erzählt. Anschließend werden wir selbst
kreativ: wir gestalten einen ganz persönlichen Mini-Trockenblumenstrauß
für eine Holzleiste, die mit den einfachen, aber tiefen Worten „Du fehlst“ versehen ist. Dieses Werkstück ist
nicht nur ein Symbol der Erinnerung, sondern auch ein bleibendes Andenken, das ihr mit nach Hause nehmt.
Geführt wird die Lesung von der Autorin Mirjam Löwen. Sie liest aus ihrem Buch „Mutig & stark – meine
Schwester Elli“. In diesem Werk erzählt sie bewegend von ihrer Schwester, vom gemeinsamen Leben, aber
auch vom Abschiednehmen – und schenkt dabei Worte voller Hoffnung, Mut und neuer Perspektiven
Kommt und findet in unserer Gemeinschaft einen Raum für den Austausch und die Zeit, die einfach nur guttut.
Manchmal können wir mit den Händen ausdrücken, was Worte nicht zu sagen vermögen.

Die Teilnehmergebühr liegt bei 39,90€ pro Person
und beinhaltet die Lesung, Holzleiste mit Mini-
Trockenblumenstrauß, Workshop mit allen Mate-
rialien und Werkzeugen, sowie Getränken und
Snacks.
Verbindliche Anmeldungen nehmen wir ab sofort
unter 02941/12283 oder per Mail info@floristik-
lebensblume.de entgegen. Die Teilnehmerzahl ist
begrenzt.

Des Weiteren möchte ich euch auch nochmal an
die besonderen Öffnungszeiten in der Allerheili-
genWoche aufmerksam machen und euch zu
unsere Allerheiligen Ausstellung einladen.
Wir öffnen vom 28.10. – 31.10. (Dienstag – Frei-
tag) von 9.00 – 12.30 Uhr, 14.30 – 18.00 Uhr! Es
sind auch noch ein, zwei freie Plätze beim Aller-
heiligen-Workshop vorhanden. Alle Informatio-
nen findet ihr online unter www.floristik-
lebensblumede/workshops-termine

Auch für die Adventskranz-Workshops könnt ihr
euch ab sofort anmelden. Hier gilt es sich frühzei-
tig anzumelden, da einige Termine auch schon
komplett ausgebucht sind.

Nun freue ich mich auf zahlreiche Anmeldungen
und euren Besuch bei den Workshops und bei der
Allerheiligen-Ausstellung.

Viele blumige Grüße Olga

LebensBlume Floristik
Olga Friesen
Am Bauernstück 7
59558 Lippstadt-Dedinghausen
Telefon: 02941/12283

Email: info@floristik-lebensblume.de
Internet:

www.floristik-lebensblume.de
Instagram:
https://www.instagram.com/lebensblu
me_floristik?igsh=c2FpdGtvZzl5bnk0
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Blick ins nächste Jahr …

(Marisa Surendorf)
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Angst, die ganze
Wahrheit zu

sagen?
(WS)   Nichts soll in Stein gemeißelt sein, das Ganze
ist ein offener Prozess, sagt Paderborn. Alle Gläubi-
gen können sich noch einbringen, wenn es um die
katholischen Kirchen und die kirchlichen Gebäude
rundherum geht. Ganz ehrlich, als neutraler
Beobachter bei der ersten Präsentation des Immobi-
lienkonzeptes im Nicolaiforum in Lippstadt musste
man einen anderen Eindruck gewinnen. Bei den
Mitgliedern, besonders den Referenten der Projekt-
gruppe des Pastoralen Raumes war spürbar, welche
Emotionen in diesem schwierigen Prozess hochko-
chen, hat doch Jede/r von ihnen seine feste Heimat in
einer Kirchengemeinde mit Kirche, Pfarrheim
und/oder Pfarrhaus. Gerade dazu im Widerspruch
stand der streng geplante Ablauf, das sogenannte
„erste Bild“ vorzustellen, ohne dass auch nur eine
Wortmeldung zugelassen wurde. „Bitte drehen Sie
sich zu Ihren Nachbarn. Sie haben nun sieben Minu-
ten Zeit, über die Präsentation miteinander zu disku-

tieren“, war das Gesprächsangebot des Abends.
Zwischenbemerkungen aus dem Besucherraum
waren zuvor schon unerwünscht.
Und ist es tatsächlich nur eine „Gelbe Karte“ für die
Kirchen in Dedinghausen und Rixbeck, wie der D.a.-
Artikel betitelt ist? Kann es vernünftig sein, ein
Gotteshaus „schlafend zu stellen“, jeglichen Betrieb
für alle Gläubigen einzustellen, ja, selbst über lange
Zeiträume hinweg das Heizen und Lüften zu
unterlassen? Einzelbeispiele in unserem Dorf zeigen
doch, was mit Häusern oder Wohnungen passiert,
wenn sie unbewohnt sich selber überlassen bleiben.
Will man dem 30 %-Einsparziel, das vom Erzbistum
Paderborn vorgegeben ist, Folge leisten, wird wohl
im Pastoralen Raum Lippstadts keines der schlafen-
den Gotteshäuser wieder aufgeweckt.
Natürlich ist es spekulativ anzunehmen, dass den
Kirchengemeinden in Rixbeck (am 21.09.2025) und
Dedinghausen (im Jahre 2026) zunächst noch das
Feiern des 100-Jährigen ihrer Gotteshäuser ermög-
licht werden soll – bevor die ganze Wahrheit ans
Licht kommt?
Mangel an Seelsorgern, leere Kassen, geschlossene
Kirchen, keine Gottesdienste und Begegnungsstätten
besonders für die ältere Generation: Den Gottes-
gläubigen vor Ort wird der Glaube an die Kirche
nicht leicht gemacht.

Vielleicht kann mal auf diesem Wege "Licht ins Dunkel" gebracht werden,
seit mehreren Monaten werden in Dedinghausen Straßen aufgerissen, um so, der momentane Wissenstand, neue
Kabel und Rohrleitungen zu verlegen. So weit so gut (oder auch nicht gut). Nimmt man mal unsere Straße am
Birkhof als Beispiel wurde diese bereits vor knapp 2 Monaten aufgerissen. Umso verwunderter war als ich, als
ich, (wahrscheinlich auch alle anderen Anwohner) letzten Freitag (05.09.2025) ein Schreiben der Firma
STRATIEF in meinem Briefkasten fand, in dem ich darauf aufmerksam gemacht wurde, dass ab dem
08.09.2025 mit Fräsarbeiten begonnen werde und ich die Zufahrt zu meinem Grundstück nicht nutzen kann.

Hier fragt man sich allen Ernstes, was soll das? Hätte man das nicht bereits vor 2 Monaten machen können, als
man die Straße sowieso schon mal aufgerissen hatte? Irgendwie kommt man sich, ich bitte um Entschuldigung
für den Ausdruck, verarscht vor. Oder hat die Stadt Lippstadt auf einmal zu viel Geld?

In diesem Zusammenhang wäre es vielleicht auch mal sinnvoll gewesen, die Bürger einmal ausführlich darüber
zu informieren, welchen Sinn genau diese Straßenarbeiten haben und was dort überhaupt gemacht wird.

Thomas Heegt
Am Birkhof

Ein Kommentar
(von Willi Schulte)

D.a. 588/43



D.a. 588 Meinungen Oktober 2025

DANKE für Euer Vertrauen!
Ein spannender Wahltag liegt hinter uns und ich möchte die Gelegenheit nutzen, um mich für das entgegen-
gebrachte Vertrauen zu bedanken.
Danke für so viele gute Gespräche, eine hohe Wahlbeteiligung und natürlich auch für so viele Stimmen! Das
ist nicht selbstverständlich und bedeutet mir unglaublich viel.
Dank Eurer Unterstützung werde ich über die Liste in den Stadtrat einziehen und darf künftig für die Belan-
ge von Rixbeck und Dedinghausen meine Stimme geben.
Jetzt beginnt die eigentliche Arbeit, und ich werde mein Bestes geben, um unsere gemeinsamen Anliegen zu
vertreten.

Anne Sellmann

Heimischer Bundestagsabgeordneter Jens Behrens (SPD)
ist tierschutzpolitischer Sprecher seiner Fraktion

Der SPD-Bundestagsabgeordnete Jens Behrens ist neuer tierschutzpolitischer Sprecher seiner Fraktion.
Behrens, der seit dieser Wahlperiode den Kreis Soest im Deutschen Bundestag vertritt und den Ausschüssen
Landwirtschaft, Ernährung und Heimat sowie dem Finanzausschuss angehört betont:
„In einem wohlhabenden Land wie Deutschland dürfen wir keine Form von Tierleid tolerieren. Tierhaltung
muss durchgängig und ausnahmslos den ethischen Ansprüchen unserer Gesellschaft entsprechen. Vor diesem
Hintergrund sehe ich meine neue Aufgabe, auf die ich mich sehr freue. Zugleich danke ich meinen Kolleginnen
und Kollegen für das ausgesprochenen Vertrauen.“

D.a. 588/44

M
EC
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ECKE
Da kommt eine Frau aufgeregt und voller Emotionen zur D.a.-Redaktion und erzählt eine
Geschichte, die in der Tat Emotionen hervorrufen kann und einen absolut verachtenswerten
Vorgang beschreibt.
Was war geschehen?
Vom Grab ihres verstorbenen Mannes war eine Blumenschale verschwunden – mutmaßlich
gestohlen.
Unvorstellbar ist das eigentlich nicht, denn auf dem Friedhof wurde schon des Öfteren gestohlen.
Und damit kommt man dem Kern der Sache nahe:
Fremdes Eigentum sich anzueignen, also zu stehlen, ist eh schon keine tolerierbare Angelegen-
heit. Dies aber von einer Gedenkstätte zu tun und damit u.a. auch die Totenruhe zu stören – ist
dann doch verachtungswert.
Es geht dabei in erste Linie gar nicht um den materiellen Verlust, den der Dieb oder die Diebin
dem Geschädigten zufügt. Das Wecken der mit dem Diebstahl verbundenen negativen Emotionen,
ist die eigentliche Untat.
Vielleicht besinnt sich der/die Täter/in und bringt die Schale zurück. Das wäre dann schon wieder
Groß. Vielleicht hilft es aber auch, wenn wir im Dorf auf derartige Dinge achtgeben.

Unvorstellbarer und verachtenswerter Diebstahl

(HWW)



Kalendarisches
Fr., 03.10. Tag der deutschen Einheit
Sa., 04.10. D.a. 588 erscheint
Di., 07.10. Vollmond
Sa., 11.10. Beginn der Herbstferien
Sa., 18. - So., 26.10    Herbstwoche
Fr., 24.10. Redaktionsschluss für D.a. 589
So., 26.10. Ende der Sommerzeit
So., 26.10. Ende der Herbstferien
Fr., 31.10. Reformationstag
Sa., 01.11. Allerheiligen mit Gräbersegnung
Sa., 01.11. D.a. 589 erscheint

*****
Entsorgungstermine Oktober 2025
Dedinghausen
Mi., 01.10.; 07.00 Uhr Blaue Tonne
Do., 02.10.; 07.00 Uhr Gelber Sack
Do., 09.10.; 07.00 Uhr Restmüllabfuhr
Do., 16.10.; 07.00 Uhr Biotonne + Gelber Sack
Do., 23.10.; 07.00 Uhr Restmüllabfuhr
Di., 28.10.; 07.00 Uhr Blaue Tonne
Do., 30.10.; 07.00 Uhr Biotonne + Gelber Sack

Rixbeck
Mi., 01.10.; 07.00 Uhr Blaue Tonne + Gelber

Sack
Mi., 08.10.; 07.00 Uhr Restmüll
Mi., 15.10.; 07.00 Uhr Biotonne + Gelber Sack
Mi., 22.10.; 07.00 Uhr Restmüllabfuhr
Mo., 27.10.; 07.00 Uhr Blaue Tonne
Mi., 29.10.; 07.00 Uhr Biotonne + Gelber Sack

*****
Namenstage im Oktober
4. Okt. Franz v.A.
8. Okt. Brigitta
9. Okt. Günter
13. Okt. Eduard
14. Okt. Burkhard
16. Okt. Hedwig
19. Okt. Laura
21. Okt. Ursula
28. Okt. Alfred, Georg
29. Okt. Margarete,
Linda

*****
Dämmerschoppen im Oktober 2025
Am Mi., den 1., am Mi., den 15. und am Mi., den
29.10, gibt es wieder in der Birkhofsklause einen
Dämmerschoppen ab 17 Uhr.

Krammarkt in Lippstadt
Am Do., den 9. Oktober 2025, wird in der Zeit von
7.°° bis 13.°° Uhr in Lippstadt Krammarkt gehalten.

*****
Sporttermine im Oktober 2025
30.9 + 1.10. Fußball: CL; 2. Ligaspieltag
02.10. Fußball: EL; 2. Ligaspieltag
05.10. Formel I: GP Singapur
10.10. Fußball: WM-Q: Deutschland-Luxemb.
13.10. Fußball: WM-Q: Nordirl.-Deutschland
19.10. Formel I: Austin, USA
21. + 22.10. Fußball: CL; 3. Ligaspieltag
23.10. Fußball: EL; 3. Ligaspieltag
25.10. Ski alpin: Weltcup Auftakt-D, Sölden
26.10. Formel I: GP von Mexico
26.10. Ski alpin: Weltcup Auftakt-H, Sölden
28. + 29.10. Fußball: DFB-Pokal, 2. Runde

*****
Gedenk- und Aktionstage im Oktober
02. Oktober: Intern. Tag der Gewaltlosigkeit
03. Oktober: Tag der deutschen Einheit
04. Oktober: Welttierschutztag
07. Oktober: Welttag für menschenwürdige Arbeit
10. Oktober: Welttag gegen die Todesstrafe
15. Oktober: Internationler Hände-Waschtag
16. Oktober: Welternährungstag
17. Oktober: Intern. Tag für Beseitigung von Armut
24. Oktober: Tag der Bibliotheken
25. Oktober: Weltnudeltag und Weltoperntag
31. Oktober: Reformationstag
31. Oktober: Weltspartag

*****
Safe the Date
Preisknobel beim DmZ
Am Sa. 8. November veranstaltet der Verein ‚Dorf
mit Zukunft‘ im Rahmen der Generalversammlung
des Schützenvereins die vierte Runde des diesjähri-
gen Preisknobels.
Die Versammlung beginnt um 20 Uhr im Bürgertreff.
Es wird wieder ein 30-Liter-Fass Bier als Hauptpreis
ausgeknobelt.
Genaueres in der nächsten D.a.-Ausgabe.

Grünkohlessen bei D.a.
Zu Fr., den 5. Dezember lädt D.a. alle Helfer beim
Heften und alle Verteiler zu einem Grünkohlessen in
die Gastwirtschaft ‚An der Bahn‘ ein.
Weitere Infos in de nächsten Ausgabe.

D.a. 588 Oktober 2025
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Stellplatz gesucht
Liebe Dedinghäuser,

wir suchen für unseren Familienwohnwagen einen
Stellplatz. Wenn möglich trocken und überdacht.

Meldet euch gerne bei uns.
Wir würden uns über Angebot hier im Heimatort sehr

freuen.
01716461991 oder maike.retzlaff@outlook.de

Liebe
Fahrräder zu verkaufen

Herren-E-Bike ; Velo de Ville für 1.800€ zu ver-
kaufen; Neupreis: 3.000€; Zustand: erstklassig;
Wertkauf-Versicherung für ein Jahr geschenkt.

Mädchen-Rad; 24‘; 3 Gang; für 100€ zu verkaufen.
Kontakt unter Handy: 0160 97797771

Bürgerinnen und Bürger von Rixbeck und
Dedinghausen.
Wir möchten uns herzlich bedanken, dass Sie uns Ihre
Stimme gegeben haben. Nun können wir gemeinsam
unsere Arbeit in den Ortsteilen Rixbeck und
Dedinghausen fortführen.

Michael Schnier und Bernhard Schäfers

Bei allen, die mich an meinem
80. Geburtstag

in so herzlicher und zahlreicher Weise
mit Glückwünschen und Aufmerksamkeiten
bedacht haben, möchte ich mich auf diesem

Wege ganz herzlich bedanken.
Diesen Abend mit euch gemeinsam zu feiern,

hat mir sehr viel bedeutet.
Mit Freude denke ich daran zurück!

Franz Josef Brink

D.a. 588/46

Kostenlose Kleinanzeigen in D.a.

Telefonische Anzeigenannahme unter ...
02941 / 13750 (HWW) oder

redaktion@dedinghausen.de

Es ist nicht zu wenig Zeit, die wir haben, sondern
es ist zu viel Zeit, die wir nicht nutzen.

Lucius Annaeus Seneca
(* 1 + 65; römischer Philosoph, Politiker,…)

mailto:maike.retzlaff@outlook.de
https://zitate.net/es-zitate
https://zitate.net/sein-zitate
https://zitate.net/nicht-zitate
https://zitate.net/zu-zitate
https://zitate.net/wenig-zitate
https://zitate.net/zeit-zitate
https://zitate.net/die-zitate
https://zitate.net/wir-zitate
https://zitate.net/haben-zitate
https://zitate.net/sondern-zitate
https://zitate.net/es-zitate
https://zitate.net/sein-zitate
https://zitate.net/zu-viel-zitate
https://zitate.net/zeit-zitate
https://zitate.net/die-zitate
https://zitate.net/wir-zitate
https://zitate.net/nicht-zitate
https://zitate.net/nutzen-zitate


3. Oktober 2025
Schnatgang am

„Tag der deutschen Einheit“
Der Bürgerring Dedinghausen e.V. lädt alle Einwohner,

ganz besonders alle Neubürger und Familien, zum traditionellen
Schnatgang ein!

Parallel wird wieder eine Strecke für
Fahrradfahrer angeboten!

Die Kolpinggruppe „Junge – Familien“ wird ein spezielles Programm
für die Kinder anbieten und bereits Brezelmarken für den

Martinszug im November verkaufen!

Alle Gruppen treffen sich hierzu
um 10 Uhr am Sportplatz am Haslei.

Die Fußgänger werden in diesem Jahr die süd-östliche Grenze abgehen.

Im Anschluss an den Schnatgang gegen 13 Uhr gibt es im Bürgertreff
ein gemeinsames Mittagessen (Erbsensuppe usw.).

Zusätzlich werden Kaffee und Kuchen gereicht!

Traditionell gedenken wir dem
„Tag der deutschen Einheit“

Der Vorstand des Bürgerring Dedinghausen e.V.
(Claudia Wahner)

D.a. 588 Oktober 2025

Bürgerring
Dedinghausen e.V.

 Bürgerring Dedinghausen  Thingstraße 5 a  59558 Lippstadt  Tel.: LP / 22011

D.a. 588/47
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TTV - DJK Dedinghausen e.V.
Einladung

zur Jahres-Hauptversammlung
Donnerstag, 9. Oktober 2025, 19:30

Gasthof „An der Bahn“, Am Kusel 3, Dedinghausen
Der Vorstand des TTV DJK Dedinghausen lädt alle Mitglieder zur diesjährigen

Jahres-Hauptversammlung ein.
Wir würden uns über eine hohe Beteiligung der Mitglieder freuen.

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Berichte des Vorstandes
3. Wahlen

a) 1. Vorsitzender
b) 2. Vorsitzender
c) Sportwart
d) Kassenwart
e) Jugendwart
f) Kassenprüfer

4. Sonstiges

Euer Vorstand des TTV DJK Dedinghausen
(Frank Thierfeldt)

Seniorengemeinschaft Dedinghausen

Singen & Gemütlichkeit
Spaß & Geselligkeit

Einladung für die nächsten Seniorennachmittage:
Am Di., d. 7. Oktober 2025, um 15.00 Uhr
in gemütlicher Runde bei Kaffee und Kuchen im Bürgertreff.

Am Di., d. 4. November 2025, um 15.00 Uhr
in gemütlicher Runde bei Kaffee und Kuchen im Bürgertreff.

(MW)

 Tischtennisverein Dedinghausen  Salzkottener Str. 46 59557 Lippstadt  Tel.: 0151 555 214 36
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Einladung
zur

Jahreshauptversammlung
am Do., 30. Oktober 2025

um 19.00 Uhr
im Sportheim am Haslei

Liebe Mitglieder,
wir laden Euch herzlich ein zur diesjährigen Mitgliederversammlung. Neben einigen Wahlen

und der Rechenschaft über die geleistete Arbeit freuen wir uns über die Berichte aus den
Arbeitskreisen und den Dialog mit Euch.

Schwerpunktthemen sind die Satzungsänderung und der Stand zur „Neue Mitte“.

Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Eröffnung der Mitgliederversammlung
3. Berichte des Vorstandes und aus den Arbeitskreisen
4. Finanzbericht
5. Bericht des Aufsichtsrates
6. Ergebnis der Kassenprüfung und Entlastung des Vorstandes
7. Entlastung des Aufsichtsrates
8. Satzungsänderung
9. Neuwahlen

9.1. Erste(r) Vorsitzende(r)
9.2. Schatzmeister*in
9.3. Erste(r) Beisitzer*in
9.4. Kassenprüfer*in
9.5. Beitrat
9.6. Delegierte zum Bürgerring

10. Verschiedenes

Anträge an die Versammlung bitte bis zum 22.10.2025 schriftlich einreichen an den Vorstand.

Für den Vorstand

D.a. 588/49

 Dorf mit Zukunft  Wasserstraße 11  59558 Lippstadt 
Tel.: 015120097660

Doro Brink, Meinhard Brink, Bettina Marbeck, Mariele Menne, Tanja Schulte-Nölle,
Jürgen Vogt und Ludger Schulte-Remmert
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Der Vorstand des Fördervereins Dedinghausen e.V. lädt alle
Mitglieder und interessierte Mitbürger/innen am

Donnerstag, den 23.10.2025 um 19 Uhr zur
Jahreshauptversammlung

in die Gaststätte „An der Bahn“ ein.

Tagesordnung:
01. Begrüßung und Eröffnung der Jahreshauptversammlung

durch den Vorsitzenden
02. Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und der

Beschlussfähigkeit der Jahreshauptversammlung
03. Anträge an die Versammlung
04. Geschäftsbericht des Vorstandes
05. Kassenbericht
06. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes
07. Neuwahlen: a) 2. Vorsitzende/r

b) Schriftführer/in
c) Beisitzer/in
d) Kassenprüfer/in

08. Verschiedenes
09. Schließen der Hauptversammlung

Anträge an die Versammlung zu Punkt 3 der Tagesordnung sind bis eine Woche vor der
Versammlung dem Vorstand des Fördervereins Dedinghausen e.V. schriftlich einzureichen.

Der Vorstand bittet um rege Teilnahme und freut sich,
zahlreiche Mitglieder und Interessierte begrüßen zu können.

Für den Vorstand
Rebecca Stöppel
(Schriftführerin)
D.a. 588/50
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Der Förderverein Dedinghausen e.V. feiert sein 20-jähriges Jubiläum!

Dieses Jubiläum möchten wir mit unseren Mitgliedern im Anschluss an die
Jahreshauptversammlung am 23.10.2025 um 19:00 Uhr im Gasthof „An der
Bahn“ bei einem gemeinsamen Abendessen feiern. Hierzu erhalten alle
Mitglieder eine persönliche Einladung mit weiteren Informationen. Wir freuen
uns über eine zahlreiche Teilnahme und einen regen Austausch.

Für den Vorstand
Rebecca Stöppel (Schriftführerin)

 Musikfreunde Dedinghausen  Thingstraße 7  59558 Lippstadt  Tel.: LP / 6626018

Einladung
zur Jahreshauptversammlung

am
Donnerstag, 06. November 2025

um 19.30 Uhr im
Gasthof „An der Bahn“

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Totenehrung
2. Berichte des Vorstandes
3. Berichte Musikalische Leitung/Jugendausbildung
4. Kassenbericht 2024/25
5. Entlastung des Vorstandes
6. Wahlen
7. ausstehende Termine 2025/2026
8. Probewochenende
9. Verschiedenes

Der Vorstand würde sich über eine rege Teilnahme der aktiven und
passiven Mitglieder, sowie der Eltern der Jugend sehr freuen.

Julia Schulte- Remmert
(1. Vorsitzende)

D.a. 588/51

Musikfreunde Dedinghausen
Spontan & Ungezwungen e.V.
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Jahreshauptversammlung der BW-Fußballer
Im neuen Sportheim:

Florian Fockers zum 2. Vorsitzenden der BWRD-Fußballabteilung gewählt
Auf der traditionellen Jahreshauptversammlung hat
die Fußballabteilung des SV Blau-Weiß Rixbeck-
Dedinghausen am 5. September die vergangene Sai-
son Revue passieren lassen – zum ersten Mal im
neuen Sportheim. Neben den Berichten aus den
Mannschaften und den turnusmäßig anstehenden
Wahlen bekamen sie darüber hinaus einen Ausblick
auf die kommenden Aktivitäten des Vereins.

Hier ein Überblick über die BWRD-Mannschaften
der abgelaufenen Saison:
 Mannschaft: Trainer Marcel Kaltschmidt, Co-

Trainer Sandra Risse und Mathis Grothe, Tor-
warttrainer Eduard Becker, Betreuer Jonas Ost

 Mannschaft: Trainer Florian Oel, Betreuer
Niklas Ferch

 Alte Herren: Trainer Tobias Wahner, Obmann
Jan-Niklas Becker-Böddicker, Betreuer Elmar
Hense, seit Anfang 2025 Trainer Carsten Jütte

 Jugendmannschaften:
 G-Jugend: Igor Stach, Basti Brunnert und Anton

Jütte
 F-Jugend: Pascal Bahne und Pawel Wall
 E-Jugend: Teo Jütte, Linus Grothe und Leni

Hagemann
 D-Jugend: Dennis Schleicher und Marcus

Frielinghaus (ab 2025)
 C-Jugend (JSG Esbeck): Trainer Martin Britt,

Alvin Choe, Stephan Palm und Detlev Linka
 B-Jugend: Nicole und Sven Schröder
 A-Jugend (JSG Hörste-Garfeln): Trainer Torben

Neuhaus und Nils Presber, Betreuer Marcus
Frielinghaus (bis Ende 2024), Linus Grothe (ab
2025)

Im Verein etabliert haben sich auch die Montagski-
cker. Die Inklusionsmannschaft, die von Hubert
Husemann, Pascal Bahne, Sven Schröder, Nicole und
Mathis Grothe trainiert wird, nahm bereits an zwei
Turnieren teil und beteiligte sich sogar beim Numero
Uno Cup von Matze Knop. Sehr erfreulich ist zudem
der Aufbau der Mädchenmannschaft, die von
Thorsten Hagemann und Thomas Vromen mit der
Unterstützung von Lena Dirks, Kim Strauß und
Chiara Bösch trainiert und betreut werden, und seit
dieser Saison am offiziellen Spielbetrieb teilnehmen.
Bei den anschließenden Wahlen kam es zu einigen

Hubert Husemann (links) eröffnet die Versammlung.
Der Abteilungsvorstand unterstützt. (V.l.): Sandra
Risse, Lena Dirks, Thorsten Hagemann und Ralf
Neuhaus

D.a. 588/52

Gut besuchte Abteilungs-
versammlung mit interes-

sierten Teilnehmern.



personellen Veränderungen. Den Posten des 2. Vor-
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sitzenden übernimmt nun Florian Fockers, der
Thorsten Hagemann ablöst. Geschäftsführer Ralf
Neuhaus und Jugendgeschäftsführer Torben
Neuhaus wurden ebenso wie Jugendkoordinator Igor
Stach und Beisitzer Carsten Jütte wiedergewählt.
Außerdem verstärkt Thomas Vromen als Beisitzer
das Vorstandteam. Er übernimmt den Posten von
Patrick Dreising. Daneben sind Mathis Grothe und
Benedikt Deimel zu Kassenprüfern ernannt worden.

Mit größtem Dank für seinen jahrelangen und groß-
artigen Einsatz in der Vorstandsarbeit sowie im
Bereich des Mädchen- und Damenfußballs verab-
schiedete die Fußballabteilung Thorsten Hagemann.
Er bekam dafür ein HSV-Trikot überreicht. Patrick
Dreising, der dem Verein jedoch in der Tennisabtei-
lung erhalten bleibt, erhielt für sein Engagement
einen BWRD-Fan-Schal.
Um die jährlichen Kosten deckeln zu können, be-
schloss die Versammlung einstimmig, die Abtei-
lungsbeiträge zu erhöhen. Mit der geplanten Erhö-
hung liegt BWRD damit trotzdem unter denen der
Nachbarvereine. Eine Anpassung wurde notwendig,
um Bekleidung und Trainingsmaterial anzuschaffen,
die Kosten für die Unterhaltung und Reinigung des
neuen Sportheims zu stemmen, Trainervergütungen
zu zahlen, aber auch Spieler auszubilden und zu
fördern. Der Beitragsanpassung muss noch auf der
Jahreshauptversammlung des Gesamtvereins zuge-
stimmt werden.
Darüber hinaus richteten die Verantwortlichen den
Blick nach vorn, da für das kommende Jahr große
Veranstaltungen anstehen: Im Frühjahr ist der
Verein Ausrichter des „Tags des Kinderfußballs“
und der Kreispokalspiele, im Sommer folgt der
Lippe-Pokal.
Sandra Risse
(Fotos: Patrick Dreising) Nikolaus-Flyer:

(Text: Igor Stach / Design: Peter Kampen)
D.a. 588/53

Hubert Husemann ver-
abschiedet Thorsten

Hagemann.
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Einladung zur Generalversammlung
Am Samstag, den 08. November 2025, findet um 20:00 Uhr

im Bürgertreff unsere diesjährige Generalversammlung statt.

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung sowie Totenehrung durch den

Vereinsvorsitzenden
2. Verlesen der Niederschrift der letzten Generalversammlung durch den

Schriftführer
3. Bericht über das Schützenfest 2025
4. Geschäftsbericht
5. Kassenbericht
6. Entlastung des Vorstandes
7. Bericht der Schießriege
8. Bericht der Jungschützen
9. Neuwahlen

a) Major
b) Hauptmann der 1. Kompanie
c) Hauptmann der 2. Kompanie
d) Platzmajore
e) Kassenprüfer

10. Vergabe der Schützenschnüre und Anhänger (Vereinsmeisterschaft 2025)
11. Winterball am 10. Januar 2026
12. Beschlussfassung über das nächste zu feiernde Schützenfest vom 25.07.

bis 27.07.2026
14. Verschiedenes

Alle Mitglieder des Schützenvereins, und diejenigen die es gerne werden wollen,
sind zur Generalversammlung herzlich eingeladen.

Mit freundlichem Schützengruß
Der Vorstand
(Marcel Begere)

TERMINE im OKTOBER
04. Oktober KSB-Abschlussgottesdienst in

der Nicolaikirche Lippstadt
12. Oktober Kreispokalschießen in

Öchtringhausen

TERMINE im NOVEMBER
08. November Generalversammlung

Beginn: 20 Uhr im Bürgertreff

Marcel Begere
D.a. 588/54
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Initiativkreis ‚Mensch hilft Mensch‘
Hotline: 0151-446 26086

Einladung zum gemeinsamen Mittagessen
Am 08.11.2025 ist es wieder soweit! Wir freuen uns, euch wieder zu
Kartoffel– als auch Kürbissuppe begrüßen zu dürfen.
Weitere Infos folgen in der nächsten D.a..

Mensch hilft Mensch –
wer sind wir?

Wir sind eine Gruppe von Men-
schen aus Dedinghausen, die für
Dedinghausen Unterstützungsleis-
tungen ehrenamtlich vermitteln
und/oder ausführen. Wir helfen
bei Bedarf und so weit wir kön-
nen, sind aber keine Handwerker
oder Sozialdienstleistenden, son-
dern im Rahmen der Nachbar-
schaftshilfe unterwegs.
Wir bieten und vermitteln „kleine
Hilfen“ wie z.B. bei Telefonprob-
lemen, kleine Reparaturen im
Haushalt oder am Fahrrad, sowie
Fahrten zum Arzt oder Kranken-
haus.

Im Dorfwagen an der Kirche kann man uns
immer am Samstagvormittag in der Zeit von
10.00 – 12.00 besuchen. Dort finden sich Bücher,
Spiele und gelbe Säcke. Komm zum Tauschen,
ausleihen oder einfach mitnehmen.
Und wer noch Lust auf einen kleinen Plausch hat, kann sich gerne zu uns
setzen.

Wie funktioniert das noch mal mit der Vermittlung?
Du rufst unsere Hotline 0151-446 260 86 an und teilst uns Deinen Wunsch mit.
Wir ermitteln und stellen Dir die Kontaktdaten (Tel.-Nr.) zur Verfügung.
Du nimmst direkt Kontakt auf und sprichst Ort, Zeit, und Vergütung ab.

Fahr-/ Einkaufsdienst
Ihr möchtet einkaufen oder wir sollen für Euch
einkaufen, müsst ins Krankenhaus oder zum Arzt?
Ihr braucht eine Mitfahrgelegenheit oder möchtet
diese anbieten?
In diesen Fällen wendet Euch bitte an das Team
‚Mensch hilft Mensch‘ unter der Hotline 0151
4462 6086

Anrufe auf der Hotline bitte nur mit freige-
gebener Telefonnummer (nicht mit unter-

drückter Nummer), damit wir dich zurückrufen
können! Anrufe, die als „Anonym“ auf unserem
Display erscheinen, werden von uns nicht ange-

nommen!

Du liebst Bücher?
Nimmst sie gerne in die Hand und versinkst in deren Welt?
Im Dorfwagen an der Kirche findest du jeden Samstag eine große Auswahl
aus unterschiedlichen Genres. Komm zum Tauschen, Ausleihen oder
einfach Mitnehmen.
Viel Spaß beim schmökern...

D.a. 588/55

Im Monat
Oktober vertritt

uns Claudia
Krois am MhM-

Telefon als
Ansprech-
partnerin.

Wir freuen uns auf Euch!
Gaby Becker



D.a. 588 Vereine & Gruppen Oktober 2025

Das Leben
schmeckt

„Was ist dein Lieblingsessen?“ Eine Frage, die fast
immer in den Freundschaftsbüchern meiner Kindheit
stand. Eine Frage, die heute nur noch selten fällt,
aber ab und zu doch noch auftaucht, beispielsweise
wenn es darum geht, in welches Restaurant man
gehen möchte. Essen. Etwas so Alltägliches und
doch so Besonderes! Schon Sokrates wusste im anti-
ken Griechenland: „Essen und Trinken hält Leib und
Seele zusammen.“ Unser Essen – wir dürfen alle
dankbar sein, dass wir genügend davon haben –
schmeckt. Jedem und Jeder auf eine individuelle
Weise. Mal süß, mal salzig. Mal herzhaft, mal bitter.
Manchmal habe ich das Gefühl, mit dem Leben ist es
genauso.
Auch im Leben gibt es Momente, die wir auf die
gleiche Weise beschreiben können, wie unser Essen.
Ein süßer Moment: Ein Kinderlachen, das den Raum
erfüllt. Ein bitterer Moment: Ein Moment der Trauer,
der Hoffnungslosigkeit. Alle haben wohl schon
solche Momente erlebt. Wir sehen: Das Leben hat
verschiedenste Geschmäcker.
Klar, am liebsten möchte man doch eigentlich nur die
süßen Momente haben, oder nicht? Immer gute
Laune haben, optimistisch und fröhlich sein und so
das Leben in vollen Zügen genießen können: Wäre
das nicht schön? Ich weiß nicht. Ehrlich gesagt,
glaube ich nicht, dass so ein Leben erstrebenswert
wäre. Natürlich erscheint es uns als absoluter Traum,
sämtliche Bitterkeit aus unserem Leben zu streichen,
aber ist es nicht gerade die Bitterkeit, die uns ab und
zu verdeutlicht, dass wir leben? Wären da keine
Momente von Bitterkeit, dann würden wir doch die
vielen süßen Momente als normal und selbstver-
ständlich hinnehmen. Dann würden wir die süßen
Momente gar nicht mehr schätzen, wenn wir sie als
solche überhaupt wahrnehmen könnten.
Bitte nicht falsch verstehen: Ich freue mich jetzt nicht
über bittere Momente im Leben. Nein, ganz und gar
nicht. Ich mag diese Momente nicht. Nichtsdestotrotz
finde ich, dass man auch diese Momente zulassen
muss. Sie gehören zum Leben dazu, wie das tägliche
Brot. Wir können uns nicht vor ihnen drücken. Und

weil das so ist,
bemühe ich mich,
auch diese Momen-
te zu akzeptieren.
Sie hinzunehmen,
sie wahrhaftig zu
leben.
Das erinnert mich häufig an einen Vers des Römer-
briefes: „Seid fröhlich in Hoffnung, geduldig in
Trübsal, beharrlich im Gebet.“ (Röm 12,12). Er ruft
uns alle dazu auf, das Leben wahrhaftig zu schme-
cken: Alle Momente so hinzunehmen und zu schät-
zen, wie sie sind. Die süßen Momente zu genießen,
die bitteren geduldig zu überstehen. Und dabei
immer wieder auf Gott vertrauen. Das gibt mir Halt.
Zu wissen, dass mein Leben und Sein richtig ist.
Dass mein Leben tatsächlich einen ganz eigenen,
ganz besonderen Geschmack hat. Dass mein Leben
individuell und vielfältig ist. Dass das Leben
schmeckt!
Und daran erinnere ich mich auch jetzt, wenn wir das
Erntedankfest feiern. Lasst uns gemeinsam die vielen
Geschmäcker unserer Leben feiern! Lasst uns die
süßen Momente unserer Leben genießen und freudig
begehen, die bitteren Momente gemeinsam durchste-
hen. Und uns immer daran erinnern: „So geh hin und
iss dein Brot mit Freuden, trink deinen Wein mit
gutem Mut; denn dein Tun hat Gott schon längst
gefallen.“ (Prediger 9,7)
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen und Euch viele
süße Momente, die das Leben aufhellen. Ich wünsche
Ihnen und Euch die Fähigkeit, an bitteren Momenten
zu erkennen, wie schön doch die übrigen Momente
des Lebens sind. Und ich wünsche Ihnen und Euch
vor allem das Können, das Leben in all seiner Pracht,
in seiner Ganzheit zu spüren, zu fühlen und wahrhaf-
tig zu leben! Einen gesegneten Oktober!

Steffen Kemper
Presbyter der Evangelischen Kirchengemeinde

Lippstadt
Ansprechperson der EvKLp für den Bereich Hörste

Veranstaltungen
Donnerstags,
12-14 Uhr

Mahlzeit – gemein-
sam Essen, mal
Zeit

Gemeindehaus Mitte
(Brüderstraße)

Gemeinsam Mittagessen für alle, die Freude an
Gesellschaft haben. Eine Suppe oder Auflauf und dazu
ein Dessert - Die Mahlzeit ist ein Angebot für alle.

05.10.2025,
11 Uhr

Gottesdienst zum
Erntedank

Kurpark Bad Waldlies-
born

Mit dem Posaunenchor feiern wir im Kurpark in Bad
Waldliesborn das diesjährige Erntedankfest. Im
Anschluss des Gottesdienstes sind alle herzlich einge-

Steffen
Kemper

Presbyter der Evangelischen
Kirchengemeinde Lippstadt

Bahnecke 5
59558 Lippstadt (-Hörste)
Tel. +49 176 78931732
st.ke2004@gmail.com

D.a. 588/56
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laden, bei etwas Leckerem vom Grill sowie Getränken
gemeinsam ins Gespräch zu kommen.

07.10.2025,
17 Uhr

Austausch bei Tee
– gesellige
Gesprächsrunde

Kath. Pfarrzentrum
Maria Frieden,
Lipperbruch

Etwas Gebäck essen, Kaffee und Tee trinken und
dabei zwanglos plaudern.

11.10.2025,
12 Uhr

Mittagsgebet Marienkirche

12.10.2025,
10 Uhr

Gottesdienst Marienkirche

14.10.2025,
20 Uhr

Taufinformations-
abend

Online Mit der Taufe feiern wir Gottes "JA" zu uns Menschen.
Was für ein Fest! Bei unseren Infoabenden laden wir
Interessierte, Eltern und Bezugspersonen des Täuf-
lings ein, sich mit den Grundelementen der Taufe zu
beschäftigen und Fragen rund um das Thema Taufe
loszuwerden. Eine Anmeldung ist über das Gemeinde-
büro möglich und notwendig.

15.10.2025,
15-17 Uhr

Treffen der Jung-
gebliebenen /
Seniorentreff

Gemeindehaus Mitte
(Brüderstraße)

16.10.2025,
15:30 Uhr

Frauentreff Hörste Kath. Pfarrheim St.
Martinus Hörste

Dieses Mal mit dem Thema „Bunt sind schon die
Wälder – Interessantes zum Herbst“

17.10.2025,
19 Uhr

Taizé-Andacht Kath. Kirche St. Josef
Bad Waldliesborn

19.10.2025,
10 Uhr

Gottesdienst mit
Abendmahl

Marienkirche

19.10.2025,
11 Uhr

Gottesdienst für
Klein & Groß

Johanneskirche

26.10.2025,
11 Uhr

Gottesdienst Stiftskirche Cappel

26.10.2025,
15 Uhr

Taufgottesdienst Stiftskirche Cappel

28.10.2025,
15:30-17 Uhr

Spielplatztreff Grüner Winkel, Spiel-
platz am Laumanns-
hügel

Jeden 4. Dienstag im Monat packen wir unseren
Bollerwagen mit Sandspielzeug, Picknickdecke und
Co. und treffen uns mit euch auf dem Spielplatz am
Laumannshügel im Grünen Winkel.

30.10.2025 –
09.11.2025

Ausstellung „Von
christlicher Juden-
feindschaft“

Brüderkirche Eine Ausstellung der Evangelischen Kirche Berlin-
Brandenburg-schlesische Oberlausitz. Täglich von
14:30-17 Uhr geöffnet, der Eintritt ist frei!

31.10.2025,
18 Uhr

Reformationsgot-
tesdienst

Stiftskirche Cappel

Weitere Veranstaltungen und weitere Informationen in der Tagespresse, über den
Instagram-Account @evangelisch.in.lippstadt, über den QR-Code oder unter
www.evangelisch-in-lippstadt.de

Veranstaltung im Oktober
Einladung zur Erntedankfeier der Kfd-Esbeck
Am 10. Oktober möchte die Kfd-Esbeck Erntedank feiern, dazu möchten wir hiermit herzlich
einladen.
Der Erntedankgottesdienst beginnt um 18 Uhr in der St. Severinus Kirche Esbeck. Nach dem
Gottesdienst laden wir alle zu einem gemütlichen Beisammensein ins Pfarrheim ein, für das leibliche
Wohl ist gesorgt.

Dorothea Schulte-Remmert

Katholische Frauengemeinschaft Deutschlands

Frauengemeinschaft der Pfarrei Esbeck

D.a. 588/57
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 Kolpingsfamilie  Haslei 45  59558 Lippstadt  Tel.: LP / 274827

Im November könnt ihr wieder Orangen und/oder Mandarinen bei uns
vorbestellen. Die Früchte beziehen wir von dem Bioladen „Ruhr Naturkost“
in Garfeln.
Am 07.12.2025 könnt ihr die Kisten dann bei uns abholen. An dem
Nachmittag gibt es bei uns auch Waffeln und Glühwein :-)
Nähere Informationen zur Bestellung und Abholung gibt es in der nächsten
Ausgabe der D.a..

Teufelsgeiger spenden für das Fest
der Begegnung und an die

Montagskicker
Nachdem die Teufelsgeiger bereits im März dieses Jahres die ersten Spenden
getätigt hatten, kamen in den letzten Monaten weitere Spenden dazu. So konnten
wir im Juni 2025 das Fest der Begegnung am Bürgertreff Dedinghausen
unterstützen, indem wir die Kosten der Getränke übernommen haben.
Des Weiteren haben wir im August 2025 das Auftakttraining der
„Montagskicker“, einer Inklusionsmannschaft von jungen Menschen mit den
unterschiedlichsten körperlichen und geistigen Beeinträchtigungen, unterstützt
und die Kosten fürs Grillen und Getränke übernommen. Eine super Sache, wie
wir finden.
Sollten die Teufelsgeiger noch weitere Spenden tätigen, werden wir an dieser
Stelle davon berichten.

Jens Kißler

Euer Team Kolping –
Jugend

(Nadine Hermes)

D.a. 588/58

Frische Orangen und
Mandarinen

in Bio – Qualität!

D.a. - Redaktionstermine
Do., 09.10., 19.00 Uhr: Redaktionssitzung,

An der Bahn
Kommen Sie vorbei und sagen Sie uns Ihre Meinung

oder arbeiten Sie mit an Deutschlands ältester
Dorfzeitung!

Fr., 24.10., 20.00 Uhr: Redaktionsschluss
für die November-Ausgabe (D.a. 589).

Frühzeitig eingehende Artikel sind herzlich willkommen!

Fr., 31.10., 17.00 Uhr: Zusammenlegen von
D.a. 589, ‚An der Bahn‘

Es wäre schön, wenn auch Sie uns dabei helfen würden.

Sa., 01.11.: D.a. 589 wird verteilt.
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D.a. – Nachrichten: D.a. lädt ein!
Am Fr., dem 5. Dezember wollen wir ‚Danke‘ sagen!

(HWW) Die D.a.-Redaktion lädt alle Verteiler*innen (aktuelle – wie ehemalige) und Helfer *innen - der unge-
fähr letzten 10 Jahre -, die beim Zusammenlegen und Heften geholfen haben zu einem gemütlichen Abend ein.
Der Redaktion kommt dabei eine Spende der Familie Meyer zugute, die bei ihrem Glühweinabend in der
Breslauer Straße zusammen getragen wurde.
Wir möchten uns am 5. Dezember in der Gastwirtschaft ’An der Bahn‘ zu einem Grünkohlessen treffen.
Anmeldungen sollten möglichst frühzeitig bei der Redaktion eingehen, damit besser geplant werden kann.

Programm Oktober 2025

Susi Schliewe

Mi., 01.10. 18.00 - 21.00 Uhr Jedermannsport Sportplatz Haslei
Do., 02.10. 14.00 - 15.00 Uhr Prellball – fällt aus Turnhalle Dedinghausen
Do., 02.10. 15.00 - 16.00 Uhr Eltern-Kind-Gruppe - Bewegungsspiele Turnhalle Dedinghausen
Do., 02.10. 16.00 - 17.00 Uhr Mutter/Vater-Kind-Turnen Turnhalle Dedinghausen
Do., 02.10. 18.30 - 19.30 Uhr Zumba FZ Rixbeck
Fr., 03.10. Feiertag
Mo., 06.10. 14.45 - 15.45 Uhr Männerfitness Turnhalle Dedinghausen
Mo., 06.10. 16.00 - 16.30 Uhr Dancing Kids (ab 4 J.) Turnhalle Dedinghausen
Mo., 06.10. 16.45 - 17.30 Uhr Dancing Stars (ab 6 J.) Turnhalle Dedinghausen
Di., 07.10. 16.00 - 17.00 Uhr Kinderturnen (ca. 6-9 J.) Turnhalle Dedinghausen
Di., 07.10. 17.00 - 18.00 Uhr Kinderturnen (ca. 4-6 J.) Turnhalle Dedinghausen
Di., 07.10. 17.30 - 18.30 Uhr Step Aerobic FZ Rixbeck
Di., 07.10. 18.00 - 19.00 Uhr Damengymnastik – fällt aus Turnhalle Dedinghausen
Di., 07.10. 19.00 - 20.00 Uhr BBP-Fitness Turnhalle Dedinghausen
Di., 07.10. 20.00 - 22.00 Uhr Volleyball Mixed Turnhalle Dedinghausen
Mi., 08.10. 18.00 - 21.00 Uhr Jedermannsport Sportplatz Haslei
Do., 09.10. 14.00 - 15.00 Uhr Prellball – fällt aus Turnhalle Dedinghausen
Do., 09.10. 15.00 - 16.00 Uhr Eltern-Kind-Gruppe - Bewegungsspiele Turnhalle Dedinghausen
Do., 09.10. 16.00 - 17.00 Uhr Mutter/Vater-Kind-Turnen Turnhalle Dedinghausen
Do., 09.10. 18.30 - 19.30 Uhr Zumba FZ Rixbeck
Fr., 10.10. 17.00 - 19.00 Uhr Gehfußball Sportplatz Haslei

Herbstferien vom 13.10.25 – 25.10.25
Mo., 27.10. 14.45 – 15.45 Uhr Männerfitness Turnhalle Dedinghausen
Mo., 27.10. 16.00 - 16.30 Uhr Dancing Kids (ab 4 J.) Turnhalle Dedinghausen
Mo., 27.10. 16.45 - 17.30 Uhr Dancing Stars (ab 6 J.) Turnhalle Dedinghausen
Di., 28.10. 16.00 - 17.00 Uhr Kinderturnen (ca. 6-9 J.) Turnhalle Dedinghausen
Di., 28.10. 17.00 - 18.00 Uhr Kinderturnen (ca. 4-6 J.) Turnhalle Dedinghausen
Di., 28.10. 17.30 - 18.30 Uhr Step Aerobic FZ Rixbeck
Di., 28.10. 18.00 - 19.00 Uhr Damengymnastik Turnhalle Dedinghausen
Di., 28.10. 19.00 - 20.00 Uhr BBP-Fitness Turnhalle Dedinghausen
Di., 28.10. 20.00 - 22.00 Uhr Volleyball Mixed Turnhalle Dedinghausen
Di., 28.10. 20.00 - 22.00 Uhr Jedermannsport Christian Andersen Schule
Do., 30.10. 14.00 - 15.00 Uhr Prellball – nach Absprache Turnhalle Dedinghausen
Do., 30.10. 15.00 - 16.00 Uhr Eltern-Kind-Gruppe - Bewegungsspiele Turnhalle Dedinghausen
Do., 30.10. 16.00 - 17.00 Uhr Mutter/Vater-Kind-Turnen Turnhalle Dedinghausen
Do., 30.10. 18.30 - 19.30 Uhr Zumba FZ Rixbeck
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Das kulturelle Angebot unserer Stadt im Oktober 2025
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Oktober 2025
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Das Highlight des Monats
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Aus den Regalen der Dorfbücherei:
Für alle, die nichts mehr zu lesen haben, ein Klassiker der englischen Wohlfühl-Krimis. Tee, Sofa, Wolldecke
und einen Lynley….

Elisabeth George, Was im Verborgenen ruht
– Ein Inspector-Lynley-Roman –

Als die Polizistin Teo Bontempi nach einer schweren Verletzung nicht mehr aus
dem Koma erwacht, weist alles auf einen Mordanschlag hin. Weil Teo zuletzt vor
allem in der nigerianischen Gemeinde Nord-Londons ermittelte, beginnt
Detective Superintendent Thomas Lynley auch genau dort mit der Suche nach
dem Täter.
Zusammen mit DS Barbara Havers taucht er in eine Welt ein, die nichts mit dem
privilegiertem britisch-bürgerlichen Leben, wie es Lynley bisher kannte, gemein
zu haben scheint. Eine Welt, in der Schweigen und Unverständnis mehr als sonst
ihre Arbeit behindern. Zumal auch Teo Bontempi selbst nicht nur ein Geheimnis
zu verbergen hatte.
Wir wünschen allen großen und kleinen Lesern einen schönen Herbst.
Den Lieferdienst erreicht Ihr - wie immer - unter 0160-4546415.

Kerstin Hönemann und Sabine Royle
D.a. 588/62

Blick in die Bökenförder Dorfbücherei
Ein Lesevorschlag …

Di., 21.10., 19.30 Uhr
Höhenfeuerwerk

im Grünen Winkel
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(Eine Serie von Birgit Lux)
Ausgabe 55

Glück gehabt:
Es war nur ein böser

Traum!
Stellt euch vor, es ist schon Zeit für eine neue
Geschichte aus dem Zauberwald. Heute dreht
sich alles um einen bösen Traum.
Bestimmt habt ihr das auch schon einmal
erlebt und wart beim Aufwachen froh, dass es
sich nur um einen Traum gehandelt hat. Die
Lippstädter Puppenspielerin Birgit Lux
erzählt euch heute genau davon.
Tilly-Willy, der wandelbare Waldwichtel, und
Lari und Fari, die Waldtroll-Zwillinge,
spielen verstecken. Plötzlich stehen sie vor
dem ältesten Baum im Zauberwald. Er zittert
fürchterlich und seine Blätter wackeln. „Du
zitterst ja wie Espenlaub", sagt Tilly-Willy.
„Was ist denn passiert? Können wir dir
helfen?".
Lari und Fari umarmen den Baum und
allmählich beruhigt er sich etwas. „Eure
Umarmung tut richtig gut", meint er. „Schön,
dass ihr bei mir seid. Stellt euch vor, ich hatte
einen ganz bösen Traum." „Gut, dass es nur ein Traum war", tröstet Lari. „Was hast du denn
Schlimmes geträumt?", möchte Fari wissen.
Da kullern dem Baum doch tatsächlich dicke Tränen aus den Augen. „Stellt euch vor, hier im
Zauberwald standen fremde Menschen um meinen Stamm. Sie sagten alle immer wieder

denselben Satz." „Welchen denn?", fragt Kasper, der gerade dazu gekommen ist. Der Baum antwortet: „Sie
riefen immer zu: Der Baum macht Dreck, der Baum muss weg."
„Das ist ja schrecklich", rufen die Freunde. „Was meinten die Menschen nur damit? Du bist doch so wertvoll.
Dein Schatten schützt vor der Sonne. Wir ernten deine Früchte. Du bist ein Zuhause für viele Tiere. Du
spendest den wertvollen Sauerstoff, den wir alle zum Atmen brauchen und noch vieles mehr." „Das dachte ich
auch immer", meint der Baum. „Meine Blüten und meine Blätter machen Dreck", meinten sie. „Das sind aber
komische Leute gewesen, die Natur als Dreck bezeichnen. Mögen sie wohl keine Früchte? Sind sie noch nie im
Herbst durch knisternde Blätter gelaufen? Haben sie noch nie ein Picknick im Schatten eines Baumes
gemacht?", denkt Tilly-Willy laut.
Jetzt nimmt auch Kasper den Baum in den Arm und sagt: „Zum Glück
war ja alles nur ein böser Traum und solche Menschen gibt es wohl
kaum."

Vielleicht habt ihr ja Lust, ein Bild zu malen.
Schickt es einfach an:

Birgit Lux,
Danziger Str. 12, 59558 Lippstadt
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Aus dem Zauberwald .

Der Baum

D.a. 588/63

Luxi im Oktober
Im September findet mein

Auftritt am
Sonntag, dem 19. Oktober,

wie immer um 11 Uhr,
im Haus des Gastes statt.

Je schöner und voller die Erinnerung, desto schwerer ist die Trennung.
Aber die Dankbarkeit verwandelt die Erinnerung in eine stille Freude.

Dietrich Bonhoeffer
(*4.02.1906 +9.04.1945; deutscher Theologe)

https://zitate.net/sch%C3%B6n-zitate
https://zitate.net/und-zitate
https://zitate.net/voll-zitate
https://zitate.net/die-zitate
https://zitate.net/erinnerung-zitate
https://zitate.net/schwer-zitate
https://zitate.net/sein-zitate
https://zitate.net/die-zitate
https://zitate.net/trennung-zitate
https://zitate.net/aber-zitate
https://zitate.net/die-zitate
https://zitate.net/dankbarkeit-zitate
https://zitate.net/verwandelt-zitate
https://zitate.net/die-zitate
https://zitate.net/erinnerung-zitate
https://zitate.net/in-zitate
https://zitate.net/ein-zitate
https://zitate.net/stille-zitate
https://zitate.net/freuden-zitate
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Vor 50 Jahren: D.a. im Oktober 1975
03.10.1975 Der TTV tritt dem DJK-
Verband bei.

14.10.1975 Der ehemalige Bürger-
meister Wilhelm Schulte-Remmert
zieht in seiner Eigenschaft als Rats-
mitglied bei der Kolpingsfamilie eine
Bilanz nach 9-monatiger Zugehörig-
keit unseres Dorfes zu Lippstadt.

24.10.1975 Der Herbstwochenum-
zug steht unter dem Motto : „Das

neue Lippstadt“. Die Tanzgruppe des SV Blau-Weiß und
D.a. vertreten Dedinghausen. D.a. verteilt 1500 Sonderdru-
cke, in denen alle Dorfvereine vorgestellt werden.

Vor 40 Jahren: D.a. im Oktober 1985
01.10.1985 D.a. erscheint mit der
150.Ausgabe zum 13. Geburtstag
erstmals im Zweifarbendruck.

05.10.1985 Zum 8.Mal veranstaltet
die Feuerwehr ein Erntedankfest im
Bürgertreff.

15.10.1985 Erstmals stellen sich
unsere Ratsmitglieder Klaus Panzer
(CDU) und Annegret Dittmann (SPD)
gemeinsam den Fragen der

Kolpingsfamilie.

24.10.1985 Das über 100 Jahre alte Spritzenhäuschen
nahe der Kirche wird abgerissen.

Vor 30 Jahren: D.a. im Oktober 1995
02.10.1995 Bürgerring und Feuer-
wehr organisieren erstmals im Bür-
gertreff ein Herbst- und Weinfest.
Das Fest löst die Tradition der Ernte-
dankfeste ab. Die Resonanz stellt die
Organisatoren zufrieden.

03.10.1995 Gut 80 Dorfbewohner
nahmen am Schnatgang des Bürger-
rings teil und gedachten im Bürger-
treff der Deutschen Einheit, die vor
fünf Jahren Wirklichkeit wurde.

05.10.1995 Der Bahnübergang am Kusel ist wegen
Gleisarbeiten gesperrt.

08.10.1995 Mit acht Spieler/innen nimmt der ABCD am
ersten Lippstädter Boule-Turnier teil. Unter 32 Zweier-
teams belegen Ludger Schulte-Remmert und Heinz-
W.Wellner als beste aus Dedinghausen einen 20.Platz.

11.10.1995 DER Eine-Welt-Kreis reflektiert seine Arbeit
(Waffelbackaktionen, ect.) und bereitet den Trödelmarkt
vor.

12.10.1995 Der Pfarrgemeinderat diskutiert mit Katholi-

ken aus dem Kirchspiel über Inhalte des KirchenVolksBe-
gehrens. In Dedinghausen kommen 73 Unterschriften
zusammen.

13.10.1995 Erfolge des TTV bei den DJK-Kreismeister-
schaften : Linda Wellner und Alexandra Reinhold werden
DJK-Kreismeister im Doppel.

14.10.1995 Lothar Hatscher gewinnt den Skat-Wander-
pokal'95 vor Günter Oskar und Dieter Meilwes.

25.10.1995 Im Gasthof Kehl führt die Kolpingsfamilie ein
zweites Gespräch mit Pastor Möller zum Thema „Kirche -
Was soll das ?“

28.10.1995 Der ABCD schließt für 1995 seine Ranglis-
ten. Marion Knieps gewinnt den Wanderpokal als beste
Einzel-Boulespielerin und Ludger Schulte-Remmert wird
bester Teamspieler.

29.10.1995 Zu einem noch tolleren Erfolg als seine zwei
Vorgänger wird der dritte Trödelmarkt des Eine-Welt-
Kreises im Bürgertreff. 8.500 DM können für ein Projekt in
Indonesien gespendet werden.

Vor 20 Jahren: D.a. im Oktober 2005
03.10.2005 Rund 150 Grenzgänger
machen sich in drei Gruppen bei ne-
beligem Wetter auf den Schnadgang.
Erstmals hatte der Bürgerring auch
zu einer Radtour ums Dorf eingela-
den. Zudem war die KF-Gruppe
„Junge Familien“ an den Grenzen
unseres Dorfes unterwegs.
Nach Suppe, Kaffee und Kuchen wird
der Deutschen Einheit gedacht.

12.10.2005 Vorstandswahlen und die Verteilung des
Pachtgeldes stehen auf der Tagesordnung der JHV der
Dedinghauser Jagdgenossen.

15.-23.10.05Die Herbstwoche in Lippstadt zieht wieder
viele Dorfbewohner/innen in die Innenstadt.

22.+23.10.05 Helga Stienemeier stellt der Öffentlichkeit
ihre neueröffnete Werkstatt-Galerie vor.

29.10.2005 Zur 2.Oldienacht der Fußballabteilung des
SV Blau-Weiß spielt wieder „Cadillac“ im Bürgertreff auf.
Zuvor jedoch haben viele Fans Spaß mit „Night Shift“.

30.10.2005 Die Bogenschützen des SV BW starten mit
zwei 3.Plätzen in die Hallenchampionat-Serie.

Vor 10 Jahren: D.a. im
Oktober 2015
01.10.2015 DEDINGHAUSEN aktuell
wird 43 Jahre alt und erscheint mit
der 478. Ausgabe.
Die Oktober-Ausgabe erscheint mit
22 Seiten und 128 Bildern zum
Kreisschützenfest und 21 Seiten zu
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Erfolgen aus dem ‚Sportdorf Dedinghausen.

01.10.2015 61 Teilnehmer diskutieren die vorgestellten
Projekt des DIEK-Prozesses auf der 3. Dorfkonferenz.

03.10.2015 Bei tollem Herbstwetter treffen sich viele
Dorfbewohner/innen zum Schnatgang, um die nord-
westlichen Grenzen abzugehen bzw. abzuradeln. Auch
die „Jungen Familien“ sind dabei und die Kinder spielen
auf dem Spielplatz in Rixbeck.
Zum Abschluss im Bürgertreff gedenkt man wieder der
deutschen Einheit.

03.10.2015 Die A-Jugend Spielgemeinschaft BW D /
Hörste / Esbeck wird sensationell Kreispokalsieger 2015.
Im Finale besiegt man des SVV LP 08 im Elfmeterschie-
ßen.

03.10.2015 Der Schützenverein nimmt am Abschlussgot-
tesdienst der Kreisschützen teil.

08.10.2015 Die JHV des Fördervereins Dedinghausen
e.V. nimmt erfreuliche Berichte zur Kenntnis, plant die
Jubiläumsfeier für 2016 und wählt erneut Bernhard
Schäfers zum 2. Vorsitzenden und Monika Behne zur
Schriftführerin.

10.10.2015 Die Kolpingsfamilie lädt zum 8. Apfelaktions-

tag auf den Hof Schulte-Remmert ein und viele, viele
kommen. 4.000 Liter Apfelsaft werden erpresst.

14.10.2015 Schneefall in Dedinghausen. In den letzten
30 Jahren kam der erste Schneefall nie so früh.

17.-25.10.15Die Herbstwoche lockt auch in diesem Jahr
wieder viele Dedinghauser nach Lippstadt. Das optimale
Herbstwetter in der ersten Wochenhälfte tut das Seine
dazu.

20.10.2015 Auf einer außerordentlichen Mitgliedersamm-
lung ändert der KCD seine Satzung.

26.10.2015 Die Vorstände des heimischen Schützenver-
eins und des Kreisschützenbundes übergeben der Karl
Bröcker Stiftung einen Scheck in Höhe von 4.500 Euro.
Das Geld war auf den Kreisschützenfest gesammelt wor-
den.

30.10.2015 Die JHV der Musikfreunde reflektiert das ver-
gangene Jahr und ist zufrieden. Wichtigster TOP ist eine
neue Satzung mit der die Gruppe sich als eigenständiger
Verein gründet.

31.10.2015 Die ERSTE des BW D scheidet in der dritten
Kreispokalrunde gegen Warstein aus.

(‚Der Patriot‘; 07.10.2015)
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BW-Montagskicker sind beim Promi-
Spiel von Matze Knop dabei

Den Montagskickern von Blau-Weiß Rixbeck-Dedinghausen wurde
die große Ehre zuteil, in der Liebelt Arena das Vorspiel vor dem
Promi-Spiel von Matze Knop durchzuführen.
Unser Angebot steht im Flyer der Lebenshilfe und so kam der
Kontakt zu Matze Knop und Holger Mast zustande. Sie wollten
unsere Truppe kennenlernen und so kam kurzerhand die Idee zu
einem Fußballspiel zu Stande.
Die Aufregung war im Vorfeld schon groß. Als die 16 Montagski-
cker aber dann, begleitet von ihren Eltern und Geschwistern, auf
dem Rasen der Liebelt Arena standen, überwog die Freude dabei zu
sein. Mit dem Schiedsrichtergespann um Sebastian Rettler liefen die
Mannschaften auf den Platz. Dort wurde Aufstellung genommen. Jeder einzelne Spieler wurde durch die Stadi-
onsprecher vorgestellt. Danach ertönte noch die Nationalhymne. Nach dem munteren Fußballspiel vor einer
bereits stattlichen Kulisse gab es für jeden Spieler eine Medaille. Diese wurden von Thomas Helmer und Matze
Knop überreicht. Natürlich wurden auch noch viele Fotos gemacht. Näher als wir kam ja kaum jemand an die
anwesenden Promis heran. Dieser Abend war eine tolle Gelegenheit, die Montagskicker und allgemein das
Thema Inklusion im Sport und durch den Sport ins Rampenlicht zu setzen.

Hubert Husemann

Montagskicker in Horn
Eine Woche nach dem Auftritt in der Liebelt-Arena
waren die Montagskicker zu Gast im Trotzbachstadi-
on in Horn. Dort fanden Freundschaftsspiele gegen
eine Mixed-Mannschaft von Erwitte 2000 (C-Jugend)
und von RW Horn (D-Jugend) statt.
Ein großes Dankeschön an Udo Wunsch für die Idee
und die tolle Umsetzung in Kooperation mit Erwitte
2000 und RW Horn.
Ein schöner Abend mit wundervollen Gastgebern.

Hubert Husemann

„BW-Montagskicker
beim Promi-Spiel von

Matze Knop am 1.
September 2025 in
Lippstadt“, so ist die

Collage auf der Rückseite
dieser 588. D.a.-Ausgabe

betitelt.

Jona Scholz hat die Foto und
die Collage gemacht.
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Unsere Bundesligaprofis 2039

Am letzten Freitag (5.09.25) haben sich erstmals
unsere Jüngsten zum Training getroffen. Bei bestem
Fußballwetter hatten unsere kleinsten Kicker sichtlich
Freude an ihrem ersten Training. Die G-Jugend
trainiert auch weiterhin immer freitags um 17:30 Uhr
auf unserem Kunstrasen.
Falls ihr jemanden kennt, der Jahrgang 2019 oder
jünger ist und Spaß an Bewegung hat: Wir freuen uns
über jeden, der mitmachen möchte!

Übrigens:
Auch Kinder, die keine Profiambitionen haben, sind
willkommen. Es geht um Teamgeist, Spiel, Spaß und Bewegung. Kommt einfach vorbei! Tobi Kruse

Die Highlights des Monats
Tolle Pokalerfolge des SV BW

Sowohl die ERSTE als auch die ZWEITE gewannen ihre Kreispokalspiele gegen den SV Geseke nach
Elfmeterschießen. BW I 8:7 nach 3:3 und BW II 10:9 nach 2:2. Auch die ‚ALTEN HERREN‘ gewannen
ihr Kreispokalspiel: 8:4 gegen Germania Stirpe. Herzlichen Glückwunsch!!

Erste Trainingseindrücke

Fußball in D.a.
Berichte von den

Mannschaften
des SV Blau-Weiß

Rixbeck-Dedinghausen

Blau-Weiße Monatsbilanz
Pl. (*) Mannschaft Spiele S U N Tore Pkt.
1. (1) BW I 6 3 1 2 18 : 18 10
2. (-) D-Junioren I 4 3 0 1 18 : 09 9
3. (2) BW II 6 3 0 3 5 : 19 9
4. (-) C-Junioren 4 2 1 2 13 : 17 7
5. (3) AH 1 1 0 0 8 : 04 3
6. (-) E-Junioren 3 1 0 2 13 : 27 3
7. (-) D-Junioren II 3 0 0 3 2 : 17 0
8. (-) B-Junioren 5 0 0 5 3 : 22 0
9. (-) A-Junioren 4 0 0 4 3 : 33 0
- (-) F-Junioren Ergebnisse liegen nicht vor
adw G-Junioren Ergebnisse liegen nicht vor
Gesamtbilanz Sep. ’25 36 13 2 22 83:166 41

von 108 > Erfolgsfaktor : 38,0%
Aug. ’25 6 2 2 2 18:18 8

von 18 > Erfolgsfaktor : 33,4%
** incl. Pokalspiele

D.a. 588/67



D.a. 588 Sport Oktober 2025

Blau-Weiß I
Kreispokal im September 2025 – Achtelfinale:
Do., 18.09.: BW I – SV Geseke I 8 : 7 (n.E.)

14. Min. 0:1
15. Min. 1:1 Alexander Stratmann
48. Min. 1:2
54. Min. 2:2 David Winz
58. Min. 3:2 Alexander Stratmann (Strafstoß)
88. Min. 3:3

Meisterschaftsspiele im September 2025:
So., 31.08.: BW I – TuS Lipperode 2 : 8

14. Min. 0:1 36. Min. 0:2 50. Min. 0:3
55. Min. 0:4 (Strafstoß)
63. Min. 1:4 Stephan Risse
69. Min. 1:5 73. Min. 1:6 77. Min. 1:7
82. Min. 2:7 Stephan Risse 83. Min. 2:8

So., 07.09.: SC Lippstadt - BW I 0 : 1
21. Min. 0:1 Christian Schulte-Remmert

So., 14.09.: BW I - TuS Anröchte II 9 : 2
12. Min. 1:0 Jan Hempfling
14. Min. 2:0 Linus Bösch 20. Min. 2:1
45. Min. 3:1 Alexander Stratmann
63. Min. 4:1 Jan Hempfling
76. Min. 5:1 Alexander Stratmann 77. Min. 5:2
80. Min. 6:2 Leo Koch
81. Min. 7:2 Alexander Stratmann
82. Min. 8:2 David Winz
90. Min. 9:2 Alexander Stratmann

So., 21.09.: TuS Anröchte I - BW I 4 : 2
03. Min. 0:1 David Winz
22. Min. 1:1 38. Min. 2:1 38. Min. 3:1
55. Min. 3:2 David Winz
65. Min. 4:2

So., 28.09.: BW I - TuS Belecke 1 : 1
20. Min. 1:0 Jannis Stellmacher
22. Min. 1:1

Kreisliga A Stand: 28.09.2025
Pl. (*) Verein Spiele S U N Tore Pkt.

1.(1) Bad Westernkotten II 8 7 1 0 19:02 22
2.(5) TuS Allagen 8 6 0 2 24:17 18
3.(3) TuS Anröchte I 8 5 2 1 17:08 17
4.(2) SuS Störmede 8 5 1 2 23:08 16
5.(8) SV 03 Geseke 8 5 1 2 20:07 16
6 (9) BW Rix./Deding. I 8 3 2 3 21:21 11
7.(10) SC Lippstadt 8 3 2 3 11:11 11
8.(11) TuS Belecke 8 3 2 3 10:12 11
9.(7) TuS Ehringhausen 8 2 4 2 19:16 10

10.(12) DJK Mellrich 8 3 1 4 16:18 10
11.(6) VfL Hörste-Garfeln 8 2 3 3 15:18 9
12.(13) TuS Warstein 8 2 2 4 8:17 8
13.(4) FC Mönninghausen 8 2 1 5 11:16 7
14.(14) TuS Lipperode 8 1 3 4 11:15 6
15.(15) SG Suttrop/Kallenh. 8 2 0 6 11:23 6
16.(16) TuS Anröchte II 8 0 1 7 7:34 1

(*) Stand: 24.08.25; D.a. 587

Kreispokal im Oktober 2025 – Viertelfinale:
Do., 30.10., 19 Uhr: TuS Anröchte I - BW I

Spiele im September 2025:
Meisterschaft:
So., 05.10., 15 Uhr: TuS Allagen - BW I
So., 12.10., 15 Uhr: BW I - SuS Störmede
Do., 16.10., 19 Uhr: BW I - DJK Mellrich
So., 19.10., 15 Uhr: BW I - TuS Ehringhausen
So., 26.10., 15 Uhr: Bad Westernkotten II - BW I

Blau-Weiß II

Reserve-Kreispokal im September 2025 – 1. Runde:
Do., 11.09.: BW II – SV Geseke II 10 : 9 (n.E.)

17. Min. 0:1 20. Min. 0:2
71. Min. 1:2 Robert Jan Szkudlarek
88. Min. 2:2 Björn Traufetter

Meisterschaftsspiele im September 2025:
So., 31.08.: BW II - Westf. Erwitte II 1 : 0

23. Min. 1:0 Till Alexander Hüttemann
So., 07.09.: Eikelloh/Bökenförde II - BW II 3 : 1

23. Min. 1:0
31. Min. 1:1 Till Alexander Hüttemann
34. Min. 2:1 45. Min. 3:1

So., 14.09.: BW II - TuS Anröchte III 0 : 8
18. Min. 0:1 21. Min. 0:2 32. Min. 0:3
40. Min. 0:4 44. Min. 0:5 49. Min. 0:6
63. Min. 0:7 73. Min. 0:8

So., 21.09.: SW Overhagen II - BW II 6 : 0
10. Min. 1:0 25. Min. 2:0 51. Min. 3:0
59. Min. 4:0 61. Min. 5:0 65. Min. 6:0

So., 28.09.: BW II - TuS Belecke II 1 : 0
23. Min. 1:0 Robert Jan Szkudlarek

Kreisliga D Stand: 28.09.2025
Pl. (*) Verein Spiele S U N Tore Pkt.

1.(13) Germ. Esbeck III 6 5 0 1 19:14 15
2.(1) TuS GW Allagen II 6 4 1 1 36:07 13
3.(7) SV Viktoria LP II 6 4 1 1 26:09 13
4.(3) SuS Störmede II 6 4 0 2 27:08 12
5.(5) TuS Anröchte III 6 4 0 2 25:11 12
6.(11) SW Overhagen II 5 4 0 1 18:07 12
7.(2) Oestereiden/Ef./Me.II 6 3 1 2 24:12 10
8.(9) RW Horn II 6 2 2 2 18:16 8
9.(7) TuS Lipperode III 5 2 1 2 26:17 7

10.(9) BW Rix./Deding. II 6 2 1 3 5:19 7
11.(6) Eikelloh/Bökenförde II 6 2 1 3 8:30 7
12.(4) Bad Waldliesborn II 6 2 0 4 13:24 6
13.(16) SV Geseke II 6 2 2 2 14:16 5
14.(14) DJK Mellrich II 6 1 0 5 8:29 3
15.(12) TuS Belecke II 6 0 1 5 2:17 1
16.(15) Westf. Erwitte II 6 0 1 5 5:38 1

(*) Stand: 24.08.25; D.a. 587

Reserve-Kreispokal – Achtelfinale:
Do., 09.10., 19.15 Uhr: BW II - TuS Anröchte II

Spiele im Oktober 2025:
Meisterschaft:
So., 05.10., 12.30 Uhr: TuS GW Allagen II - BW II
So., 12.10., 12.45 Uhr: BW II - SuS Störmede II
So., 19.10., 12.45 Uhr: BW II - TuS Lipperode III
So., 26.10., 12.30 Uhr: SV Geseke II - BW II

Blau-Weiß AH
Spiele im September:
Kreispokal – 2. Runde
Do., 25.09., 19.15 Uhr: SV Blau-Weiß – Germ. Stirpe 8 : 4
Tore: Rigoberto Jose Barahona (16‘), Jens Jungemann

(19‘, 25‘), Björn Traufetter (40‘, 43‘, 50‘, 79‘), Jan
Niklas Böddicker (59‘)

Das Achtelfinale wird im April gespielt.

A-Junioren
Spiele im September 2025:
Kreispokal – 1. Runde
Sa., 30.08.: JSG H-G/E/R-D – TuS Lipperode 1 : 13
Meisterschaft – Kreisliga A Qualifikation Staffel 1
Sa., 06.09.: SV Bad Waldliesborn - JSG H-G/E/R-D 9 : 0
Sa., 13.09.: JSG H-G/E/R-D – Bad Sassendorf 2 : 6
Sa., 20.09.: FJSG Erwitte - JSG H-G/E/R-D 5 : 0

D.a. 588/68



D.a. 588 Sport Oktober 2025
A-Junioren - Kreisliga A – Qualifikation

Staffel 1 Stand: 27.09.2025
Pl. Verein Spiele S U N Tore Pkt.

1. SuS BW Lipperbruch 4 3 0 1 13:08 9
2. FJSG Erwitte 2000 4 2 1 1 14:08 7
3. JSG Ehr./Mönnig./Störm. 4 2 1 1 10:10 7
4. SV Bad Waldliesborn 3 2 0 1 14:05 6
5. Bad Sassendorf 3 2 0 1 10:06 6
6. JSG Rüthen/Oester./Effeln 4 2 0 2 11:11 6
7. TuS Warstein 4 2 0 2 7:07 6
8. JSG Anröchte/Mellrich 3 0 0 3 2:08 0
9. Hör./Esb./Rix-Ded 3 0 0 3 2:20 0

10. JSG Overh./Cappel zurück gezogen

Spiele im Oktober 2025:
Sa., 04.10., 16 Uhr: JSG H-G/E/R-D – SuS BW Lipperbruch
Sa., 25.10,, 16 Uhr; TuS Warstein - JSG H-G/E/R-D

B-Junioren
Spiele im September 2025:
Kreispokal – 1. Runde
Fr., 29.08.: JSG R-D/E – SV Lippstadt 08 0 : 2
Meisterschaft – Kreisliga A
Fr., 05.09.: JSG R-D/E – JSG Lipperbruch/SC LP 1 : 3
Fr., 12.09.: JSG Oestereiden/Rüthen/Effeln – JSG R-D/E 1 : 0
Mi., 17.09.: JSG R-D/E – SV Geseke 2 : 5
Fr., 26.09.: FJSG Erwitte – JSG R-D/E 11 : 0

B-Junioren – Kreisliga A Stand: 26.09.2025
Pl. Verein Spiele S U N Tore Pkt.

1. FJSG Erwitte 2000 I 4 4 0 0 29:02 12
2. JSG Suttrop/Be./Kall./H. I 3 3 0 0 26:01 9
3. SuS Cappel 4 3 0 1 13:05 9
4. TuS Warstein 4 3 0 1 11:05 9
5. JSG Oester./Rüthe./Effeln 4 2 1 1 6:09 7
6. TuS Lipperode II 4 2 0 2 19:11 6
7. SV Geseke 4 2 0 2 11:20 6
8. JSG Lipperbruch/SC LP 4 1 1 2 7:13 4
9. JSG Langen./Stör/Mö/Ehr. 4 1 0 3 9:19 3

10. JSG Suttrop/Be./Kall../H. II 4 0 2 2 5:17 2
11. JSG Allagen/Sicht./Völlingh.3 0 0 3 4:21 0
12. BW Rix-Ded/Esbeck 4 0 0 4 3:20 0

Spiele im Oktober 2025:
Fr., 10.10., 18.30 Uhr: SuS Cappel - JSG R-D/E
Mo., 27.10., 18.30 Uhr: JSG R-D/E – JSG Suttrop/Belecke/

Kallenhardt/Hirschberg II

C-Junioren
Spiele im September 2025:
Kreispokal – 1. Runde
Mo., 01.09.: JSG E/R-D – JSG Anröchte/Mellrich 0 : 1
Meisterschaft – Kreisliga A - Qualifikation Staffel 1
So., 07.09.: FJSG Erwitte - JSG E/R-D 1 : 1
So., 14.09.: JSG E/R-D – Viktoria LP II 7 : 1
So., 21.09.: SuS Cappel I - JSG E/R-D 10 : 0
So., 28.09.: JSG E/R-D – FJSG Erwitte 5 : 4

C-Junioren - Kreisliga A – Qualifikation St. 1
Stand: 28.09.2025

Pl. Verein Spiele S U N Tore Pkt.
1. SuS Cappel I 4 4 0 0 33:00 12
2. Esbeck/Rix-Ded 4 2 1 1 13:16 7
3. FJSG Erwitte I 4 1 1 2 12:13 4
4. SV Viktoria LP II 4 0 0 4 2 : 31 0

Spiele im Oktober 2025:
So., 05.10., 10.30 Uhr: SV Viktoria LP II - JSG E/R-D
So., 12.10., 10.30 Uhr: JSG E/R-D - SuS Cappel I

- Ende der Qualifikationsrunde -

D-Junioren I
Spiele im September 2025:
Kreispokal – Achtelfinale
Sa., 30.08.: JSG Stirpe/Horn - BW R-D I 1 : 9
Kreispokal – Viertelfinale
Di., 23.09.: BW R-D I – JSG Ehringhausen/Mönninghausen

Meisterschaft – Kreisliga A Vorrunde Gruppe 3
Sa., 06.09.: BW Lipperbruch I - BW R-D I 1 : 2
Sa., 13.09.: JSG E/R-D – SC Lippstadt 7 : 1
Sa., 27.09.: SuS Lipperode I - BW R-D I 6 : 0

D-Junioren - Kreisliga A – Vorrunde, Gr. 3
Stand: 27.09.2025

Pl. Verein Spiele S U N Tore Pkt.
1. TuS Lipperode I 4 4 0 0 27:03 12
2. SV Lippstadt 08 II 2 2 0 1 26:02 6
3. BW Rixbeck-Deding. I 3 2 0 1 9:08 6
4. SuS BW Lipperbruch I 3 0 0 3 1:14 0
5. SC Lippstadt 3 0 0 3 3:39 0

Spiele im Oktober 2025:
Sa., 04.10., 14.15 Uhr: JSG E/R-D - SV Lippstadt 08 II

- Ende der Qualifikationsrunde -

D-Junioren II
Spiele im September 2025:
Sa., 13.09.: JSG Anröchte/Mellrich II - BW R-D II 5 : 1
Sa., 20.09.: BW R-D II – JSG Suttrop/Belecke/

Kallenhardt/Hirschberg II 1 : 12
Sa., 27.09.: JSG Oestereiden/Rüthen/Effeln II – BW R-D II 3 : 0

D-Junioren - Kreisliga A – Vorrunde, Gr. 6
Stand: 27.09.2025

Pl. Verein Spiele S U N Tore Pkt.
1. JSG Suttrop/B./K./H. II 4 4 0 0 33:04 12
2. JSG Erwitte/Westernk. II 3 2 0 1 9:06 6
3. JSG Anröchte/Mellrich II 3 1 0 2 8:10 3
4. JSG Oestereiden/Rü./Eff.III 3 1 0 2 4:16 3
5. BW Rixbeck-Deding. II 3 0 0 3 2:20 0

Spiele im Oktober 2025:
Sa., 04.10., 14.15 Uhr: JSG E/R-D II - JSG Erwitte/Bad

Westernkotten II

- Ende der Qualifikationsrunde -

E-Junioren
Spiele im September 2025:
Meisterschaft – Kreisliga A Qualifikation Staffel 4
Sa., 06.09.: SuS Bad Westernkotten I - BW R-D 16 : 0
Sa., 13.09.: BW R-D – SuS Cappel I 12 : 3
Sa., 27.09.: JSG Overhagen/Benninghausen/ Eickelborn I –

BW R-D 8 : 1

E-Junioren - Kreisliga A – St.: Stand: 27.09.2025
Pl. Verein Spiele S U N Tore Pkt.

1. JSG Overh./Ben./Eickel. I 3 3 0 0 29:05 9
2. SuS Bad Westernkotten I 2 2 0 0 34:01 6
3. BW Rix-Dedinghausen 3 1 0 2 13:27 3
4. BW Lipperbruch 3 1 0 2 9:30 3
5. SuS Cappel 3 0 0 3 7:29 0

Spiele im Oktober 2025:
Sa., 04.10., 11 Uhr: BW R-D - BW Lipperbruch

- Ende der Qualifikationsrunde -
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Von den Minis bis zur
Bezirksklasse:

Unsere Badminton-Mannschaften starten durch
1. Mannschaft
06.09.2025 – Bezirksklasse: SV BW Rixbeck-

Dedinghausen - BV Lippstadt 3,
Endstand:  4:4

Mit viel Vorfreude und frischem Teamgeist startete
unsere erste Mannschaft des SV BW Rixbeck-
Dedinghausen Anfang September in die neue Saison.
Auswärts beim 1. BV Lippstadt 3 entwickelte sich
ein intensives und ausgeglichenes Spiel, das am Ende
mit einem verdienten 4:4-Unentschieden endete – ein
Ergebnis, mit dem das Team sehr zufrieden ist.
Besonders erfreulich war der erste Einsatz von Helge
Steinkamp in der Ersten, nachdem er in dieser Saison
aus der zweiten Mannschaft aufgerückt ist. Und er
lieferte direkt ab: Im ersten Herreneinzel zeigte
Helge Nervenstärke und drehte ein packendes Drei-
satzmatch zu seinen Gunsten (28:26, 16:21, 14:21).
Auch Frank Heine, der kurzfristig aus der zweiten
Mannschaft aushalf, bewies seine Klasse und holte
im dritten Herreneinzel mit 21:19, 17:21 und 21:19
einen wichtigen Punkt.
Ein besonderes Wiedersehen gab es für Jona Scholz,
die in dieser Saison vom BV Lippstadt zu uns
gewechselt ist. Gemeinsam mit Maren Redeker
gewann sie das Damendoppel souverän (21:11,
24:22) und zeigte auch im Mixed mit Raphael
Lakmann viel Einsatz. Maren glänzte zusätzlich im
Dameneinzel mit einem starken Dreisatzsieg (16:21,
21:16, 21:15).
Mit dem 4:4 gegen ein erfahrenes Team aus
Lippstadt zeigt unsere Mannschaft, dass sie in dieser
Saison einiges vorhat. Der Teamspirit stimmt – und
die Vorfreude auf die nächsten Begegnungen ist
groß.
10.09.2025 – Bezirksklasse: SV BW Rixbeck-

Dedinghausen – TuS Wadersloh 1,
Endstand:  4:4

Am 10. September 2025 stand das zweite Saisonspiel
unserer ersten Badmintonmannschaft auf dem Pro-
gramm. Zu Gast in der heimischen Halle war kein
geringerer als der TuS Wadersloh – ein Gegner, der
nicht nur sportlich einiges zu bieten hatte, sondern
auch abseits des Spielfelds für viele Gespräche und
freudige Wiedersehen sorgte. Zahlreiche bekannte
Gesichter aus früheren Begegnungen und Freund-
schaften machten den Spieltag zu einem echten Dorf-
Highlight.
Die Partie begann mit den Herrendoppeln. Während
Matthias Bürger und Raphael Lakmann im ersten
Doppel gegen Florian Kraemer und Marcel Thürmer

trotz kämpferischer Leistung mit 9:21 und 19:21
unterlagen, konnten Helge Steinkamp und Tom
Scholz im zweiten Doppel mit einem souveränen
21:13 und 21:12 den ersten Punkt für Rixbeck-
Dedinghausen sichern.
Im Damendoppel zeigten Jona Scholz und Maren
Redeker Nervenstärke: Nach einem kleinen Durch-
hänger im zweiten Satz holten sie sich den Sieg mit
21:12, 17:21 und 21:10.
In den Herreneinzeln wurde es richtig spannend.
Helge Steinkamp lieferte sich ein packendes Duell
mit Florian Kraemer, musste sich aber knapp in drei
Sätzen geschlagen geben. Auch Matthias Bürger und
Tom Scholz zeigten vollen Einsatz, konnten ihre
Matches jedoch nicht für sich entscheiden. Maren
Redeker hingegen ließ im Dameneinzel nichts
anbrennen und dominierte ihre Partie mit 21:16 und
21:9 – ein echtes Ausrufezeichen!
Das gemischte Doppel war schließlich ein echtes
Highlight: Raphael Lakmann und Jona Scholz
harmonierten perfekt und ließen ihren Gegnern
Christian Berhorst und Vanessa Kraemer mit 21:8
und 21:7 keine Chance.
Auch wenn das Endergebnis mit 4:4 unentschieden
ausfiel, war der Spieltag ein voller Erfolg für unsere
Mannschaft und das Vereinsleben. Die Stimmung
war großartig, die Zuschauer begeistert, und die
Gespräche mit den Wadersloher Gästen zeigten
einmal mehr, wie eng Sport und Gemeinschaft mitei-
nander verbunden sind.
20.09.2025 – Bezirksklasse: SV BW Rixbeck-

Dedinghausen – SpVg Steinhagen 1,
Endstand:  5:3

Nach zwei Unentschieden in den ersten Begegnun-
gen der Bezirksklasse konnte die erste Mannschaft
des SV Blau-Weiß Rixbeck-Dedinghausen am ver-
gangenen Wochenende endlich den ersten Sieg
einfahren. Im Auswärtsspiel gegen SpVg Steinhagen
1 entwickelte sich ein spannender und abwechslungs-
reicher Spieltag mit vielen knappen Entscheidungen
und starken Leistungen auf beiden Seiten.
Den Auftakt machten Raphael Lakmann und
Matthias Bürger im ersten Herrendoppel. Nach
einem verlorenen ersten Satz kämpften sie sich ein-
drucksvoll zurück und sicherten sich das Spiel mit
21:19 und 21:16. Das zweite Herrendoppel ging
kampflos an Helge und Torge Steinkamp, da die
Gastgeber keine Spieler stellen konnten. Besonders
erfreulich: Torge, mit gerade einmal 17 Jahren, gab
sein Debüt in der Bezirksklasse und durfte sich später

Badminton in D.a. 588
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auch im Einzel beweisen.
Im Damendoppel lieferten sich Jona Scholz und
Maren Redeker ein nervenaufreibendes Duell mit
ihren Gegnerinnen. Nach drei spannenden Sätzen
ging das Spiel mit 24:22 im Entscheidungssatz an
unser Team. Im ersten Herreneinzel musste sich
Helge Steinkamp geschlagen geben, während
Matthias Bürger im zweiten Einzel nach einem inten-
siven Dreisatzmatch triumphierte. Torge Steinkamp
zeigte in seinem ersten Bezirksklasseneinzel viel
Einsatz, musste sich aber nach drei Sätzen geschla-
gen geben. Ähnlich sah es bei Maren Redeker aus,
die ebenfalls in drei Sätzen ihr Dameneinzel abgeben
musste.
Das abschließende Mixed-Doppel von Raphael
Lakmann und Jona Scholz rundete den Spieltag mit
einem souveränen und wichtigen Sieg ab.
Mit insgesamt fünf gewonnenen Spielen sicherte sich
SV Blau-Weiß Rixbeck-Dedinghausen den verdien-
ten Sieg. Die Mannschaft zeigte Kampfgeist, Team-
zusammenhalt und individuelle Klasse – ein gelun-
gener Schritt in Richtung einer erfolgreichen Saison.

Jugendmannschaft U17

06.09.2025 - U17: SV BW Rixbeck-Dedinghausen
M1 – TuS Wadersloh M1, Endstand 0:6

Anfang September war es endlich so weit: Unsere
U17-Mannschaft des SV BW Rixbeck-Dedinghausen
M1 bestritt ihr erstes Saisonspiel auswärts gegen die
stark aufgestellte Mannschaft des TuS Wadersloh
M1. Auch wenn das Ergebnis nicht zu unseren Guns-
ten ausfiel, war der Spieltag geprägt von Einsatzfreu-
de, Zusammenhalt und wertvollen Erfahrungen.
In den Doppeln zeigten Devin Buruk und Cara Bals
sowie Mona Vorwerk und Kerstin Jürgensmeier
vollen Einsatz und hielten kämpferisch dagegen.
Besonders im Einzel überzeugten Ronja Weddemann

und Vincent Vollmer mit hoher Laufbereitschaft und
taktischem Spiel. Roman Vorwerk lieferte sich ein
spannendes Duell mit Inga Landgräber, das bis zum
Schluss offen blieb.
Ein besonderer Moment war das Debüt von Hanna
Michelsen, die ihr allererstes Spiel für unsere Mann-
schaft bestritt. Trotz Nervosität zeigte sie großen Mut
und Teamgeist – ein gelungener Einstand, auf den sie
stolz sein kann!
Obwohl die Gastgeber am Ende mit 6:0 gewannen,
war dieser Auftakt für unsere U17-Mannschaft ein
wichtiger Schritt. Die Spielerinnen und Spieler haben
gezeigt, dass sie als Team zusammenstehen und mit
Freude und Ehrgeiz in die Saison starten.
Wir freuen uns auf die kommenden Begegnungen
und sind überzeugt: Dieses Team hat noch viel vor!

Maren Redeker

2. Mannschaft

06.09.2025 - Kreisliga: SV BW Rixbeck-
Dedinghausen 2 – Warendorf SU 2

Zum Saisonauftakt reiste unsere Zweite zum Aus-
wärtsspiel nach Warendorf.
Im ersten Doppel mussten sich Tom Scholz und
Torge Steinkamp geschlagen geben, auch Andreas
Schütte und Frederik Vollmer unterlagen im zweiten
Herren-Doppel knapp mit 19:21 und 15:21. Besser
lief es für das Damen-Doppel: Verena Vorwerk und
Josephine Gunning sicherten souverän den ersten
Punkt.
In den anschließenden Herren-Einzeln dominierte
Warendorf deutlich und entschied alle drei Partien

Akteure der 2. Mannschaft beim Spiel gegen Waren-
dorf: (h.v.l.): Frederik Vollmer, Torge Steinkamp,
Tom Scholz, Mitte: Verena Vorwerk, Josephine
Gunning, (vorne): Andreas Schütte

U17: (h.v.l.): Trainerin Maren Redeker, Hanna
Michelsen, Devin Buruk, Kerstin Jürgensmeier, Cara
Bals, Vincent Vollmer,
(v.v.l.): Roman Vorwerk, Mona Vorwerk, Ronja
Weddemann
es fehlen: Mara Kußmann, Marvin Jasper
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klar für sich. Verena Vorwerk gewann das Damen-
Einzel in zwei Sätzen mit 21:10 und 21:17. Im
Mixed setzten sich Frederik Vollmer und Josephine
Gunning mit 22:20 und 21:15 durch und holten den
dritten Punkt für unser Team.
Am Ende stand eine 3:5-Niederlage – ein ordentli-
cher Auftakt mit Luft nach oben.
13.09.2025 - Kreisliga: SV BW Rixbeck-

Dedinghausen 2 – TuS Wadersloh 2
Im ersten Heimspiel der Saison stand für unsere
Zweite gleich das Derby gegen Wadersloh auf dem
Programm.
Andreas Schütte und Frank Heine mussten im ersten
Herren-Doppel die Überlegenheit der Gäste anerken-
nen, doch Tom Scholz und Torge Steinkamp sicher-
ten im zweiten Doppel mit 21:15, 20:22 und 21:15
den verdienten Ausgleich. Das Damen-Doppel
Josephine Gunning und Ramona Henneböhl ließ
ihren Gegnerinnen keine Chance und gewann souve-
rän in zwei Sätzen.
Im Einzel setzte sich Wadersloh zunächst wieder
durch: Frank Heine hatte im ersten Herren-Einzel das
Nachsehen. Doch Josephine Gunning kämpfte sich
nach verlorenem ersten Satz eindrucksvoll zurück
und gewann mit 14:21, 21:12 und 21:12. Im Mixed
zeigten Andreas Schütte und Ramona Henneböhl
eine starke Vorstellung, unterlagen aber denkbar
knapp mit 19:21 und 20:22.
Beim Stand von 3:3 war vor den letzten beiden
Herren-Einzeln noch alles offen. Tom Scholz ließ im
zweiten Einzel nichts anbrennen und auch Torge
Steinkamp siegte souverän mit 21:17 und 21:14 – der
5:3-Derbysieg war perfekt.
Besonders hervorzuheben: Torge Steinkamp spielt
als U19-Jugendlicher bereits seine erste Saison im
Seniorenbereich – und das auf beeindruckende
Weise.

Schülermannschaft U15
06.09.2025 – U15: SV BW Rixbeck-Dedinghausen

M2 – TuS Wadersloh M2
Zum Saisonauftakt reiste unsere erste Schülermann-
schaft zum Derby nach Wadersloh – und legte einen
Traumstart hin.
Im ersten Doppel ließen Nala Krueger und Milla
Conze nichts anbrennen und gewannen deutlich mit
21:8 und 21:9. Auch Bennet Droste und Nick Materi
dominierten im zweiten Doppel das Spielgeschehen
klar und siegten mit 21:5 und 21:11.
In den Einzeln setzte sich die Überlegenheit unserer
Mannschaft eindrucksvoll fort: Bennet Droste fegte
seinen Gegner mit 21:6 und 21:2 vom Feld, Nala
Krueger legte mit einem ebenso souveränen 21:5 und
21:9 nach. Milla Conze punktete im dritten Einzel

sicher mit 21:12 und 21:12. Den Schlusspunkt setzte
Nick Materi, der mit einem überzeugenden 21:6 und
21:8 den glatten 6:0-Auswärtssieg perfekt machte.
Ein rundum gelungener Start in die neue Saison!

Minimannschaft U13

06.09.2025 – U13: SV BW Rixbeck-Dedinghausen
M4 – Warendorfer SU M3

Für viele Kinder in unserer Minimannschaft war es
das erste Spiel überhaupt – und die Vorfreude war
entsprechend groß.
Zum Auftakt ging es direkt nach Warendorf, wo
Hannes Meier und Tessa Mintert im ersten Doppel
ein wahres Krimi-Match ablieferten. Nach einem
klaren 21:13 im ersten Satz glichen die Gastgeber mit
21:15 aus. Doch im entscheidenden dritten Satz
bewiesen unsere beiden Neulinge starke Nerven und
holten den Sieg mit 21:15.
Im zweiten Doppel mussten sich Lias Henneböhl und
Lasse Bölter zwar mit 9:21 und 9:21 geschlagen
geben, doch in den Einzeln zeigten unsere Minis
erneut tolle Leistungen:
Hannes Meier spielte im ersten Einzel ruhig und
konzentriert und siegte souverän mit 21:15 und 21:7.
Auch Felix Senteler ließ im zweiten Einzel nichts
anbrennen und dominierte seinen Gegner mit 21:6
und 21:6.
Die letzten beiden Partien gingen dann an Waren-
dorf: Sowohl Leo Wienhues als auch Emil Schrape
mussten sich mit 15:21 und 13:21 geschlagen geben.
Am Ende stand ein hart erkämpftes 3:3 – das sich für
unsere junge Truppe wie ein echter Sieg anfühlte!

Andreas Schütte

U13: (h.v.l.): Leo Wienhues, Hannes Meier, Tessa
Mintert, Lasse Bölter
(v.v.l.): Felix Senteler, Emil Schrape, Lias
Henneböhl
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45. VEREINSMEISTERSCHAFT des
SCHÜTZENVEREINS DEDINGHAUSEN

am 14.09.2025 auf dem Schießstand in Oechtringhausen
An dem Pokal- und Preisschießen des Schützenvereins nahmen in diesem Jahr am Sonntag 15 Schützendamen
und 75 Schützenbrüder teil. Zu dem Nachschießtermin kamen weitere 20 Schützenbrüder und Schwestern.
Somit hatten wir mit 99 Teilnehmern eine sehr gute Beteiligung und können hervorragende sportliche Erfolge
bei den Frauen und Männern vermelden.

Die Ergebnisse:
Vereinsmeisterschaft:
Vereinsmeister 2025 ist Guido
Plaß.
Am 45. Vereinsmeister-Pokalschießen
nahmen in diesem Jahr 30 Schützen
teil.
Vereinsmeister des Schützenvereins
Dedinghausen wurde Guido Plaß.
Er sicherte sich den Pokal mit vollen
30 Ringen vor Mathias Hermes und
Sebastian Schulte Remmert mit 29
Ringen.

Schützendamen-Pokal
Marina Alscher holt ihn zum
dritten Mal.
Beim 11. Ringen um den Schützen-
damen-Pokal nahmen 14 Schützen-
schwestern teil. Das ist wie im Vorjahr auch, eine
starke Teilnahme bei den Damen.
Den Wanderpokal errang in diesem Jahr zum zweiten
Mal hintereinander Marina Alscher mit sehr guten 46
Ringen. Sie setzte sich damit gegen Lena Dirks (44
Ringe) durch.

Jugendpokal:
Marcel Stratmann gewinnt zum 1. Mal.
Am 22. Jugendpokal-Schießen nahmen 16 Jung-
schützen teil und damit 10 mehr als letztes Jahr.

Zum ersten Mal Gewinner des Jugendpokales wurde
Marcel Stratmann mit guten 42 Ringen.
Felix Heinrichsmeier folgte mit 40 Ringen.

Königspokal:
Sieger wurde erstmalig Jan Gentz.
Das 32. Königspokal-Schießen wurde von 27 Schüt-
zenbrüdern wahrgenommen.
Zum 1. Mal Gewinner des Königspokales wurde Jan
Gentz mit sehr guten 47 Ringen vor Philipp Dirks
und Markus Herbst mit je 46 Ringen.

Medaillenschießen:
Michael Dahlhoff holt sich den Pokal im
Stechen
Am Medaillen-Schießen nahmen 80 Schützenbrüder
und Schützenschwestern teil.
Den 1. Platz holte sich in diesem Jahr mit 29 Ringe
im Stechen Michael Dahlhoff.
Im weiteren Stechen um den 2. Platz waren mit 29
Ringen Mathias Hermes und Bernd Stratmann.
2. Platz: Mathias Hermes nach Stechen mit einer 9

nach einer 8.
3. Platz: Dawin Vossebürger mit 3 Ringen im

Stechen.
Bernd Stratmann nach Stechen mit 8 Ringen nach der
erwähnten 8.

Erfolgreiche und Verantwortliche bei den 45. VM der Schießriege:
Sebastian Lübbers (Schieß-Offizier), Guido Plaß (Vereinsmeister),
Marina Alscher (Damen-Pokal), Marcel Stratmann (Jugendpokal), Jan
Gentz (Königspokal), Michael Dahlhoff (Medaillenschießen), Mathias
Hermes (Medaillenschießen), Markus Schulte (Oberst) und das
Königspaar Marcel und Nicole Krüger.

„Alt“-Königinnen beim Stechen mit dem
Knobelbecher nach dem Preisschießen.
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Gold-Medaille:
In diesem Jahr haben 5 Schützen die Gold-Medaille
errungen: Tobias Hesse, Dominik Knieps, Sebastian
Lübbers, Roland Meiwes und Stephan Meiwes
Bronze-Medaille:
Erstmalig haben in diesem Jahr 15 Schützen diese
Medaille errungen, darunter 3 Damen:
Greta Bremer, Janka Tschorn und Anke Droste
Die Damen-Medaillen werden in der Schützenver-
sammlung überreicht.
Jahres-Anhänger:
Die Jahres-Anhänger 2025 haben 58 Schützen errun-
gen, darunter 5 Damen.
Die Medaillen und Anhänger werden auf den Schüt-
zenversammlungen im November 2025, Frühjahr
2026 ausgegeben.
Sie können auch bei Sebastian Lübbers abgeholt
werden.

Schießen um die Schützenschnur:
3 neue Schützen mit grüner Kordel und 4 x Silber in
diesem Jahr.
Am Schießen um die Schützenschnur und die Ehren-
abzeichen in Gold, Silber und Bronze haben sich 67
Schützen beteiligt.
Die grüne Schützenschnur für 28 Ringe haben in
diesem Jahr 3 Schützen errungen.
Einen Anhänger in Gold für 30 Ringe hat kein
Schütze erreicht.
Einen Anhänger in Silber für 29 Ringe haben 4
Schützen geschafft.
Einen Anhänger in Bronze für 28 Ringe sind von 22

Schützen erwor-
ben worden.
Die Schützen-
schnüre und An-
hänger werden auf
der nächsten
Schützenver-
sammlung über-
reicht.

Preisschießen:
Till Stucke
gewinnt mit
220 Punkten

Für die erhaltenen Preise bedankt
sich die Schießsportgruppe bei den
Sponsoren im Besonderen bei dem
Schützenverein Dedinghausen, der
Gaststätte ‚An der Bahn‘ und
Jürgen Wahner
Am Glücks-Scheiben-Schießen
nahmen 33 Schützenbrüder und
Schützenschwestern teil.
Gewinner des Preisschießens wur-
de Till Stucke mit 275 Punkten.

Zweiter Sieger wurde Janka Tschorn mit 150 Punk-
ten.
Platz 3 wurde Mathias Hermes mit 145 Punkten.

Insgesamt wurden bei allen Wettbewerben 3752
Schuss Muniti-
on verschossen.

Abschließend
möchte ich
mich für die
Unterstützung
bei der Listen-
und Kassenfüh-
rung bei Mar-
kus Herbst be-
danken, sowie
beim Vorstand
und bei den
unterstützenden
Offizieren des
Schützenvereins
für die sichere
Standaufsicht
während des
Schießens.

Wir freuen uns
wieder auf die
Meisterschaft
im nächsten
Jahr, dann wie-
der mit gleich
vielen
Jungschützen
und weiteren
interessierten
Schützen-
damen.

Für den Schüt-
zenverein
Sebastian
Lübbers
(Schieß-
Offizier)

Betrieb am Schießstand

Die Königin im „Arbeitseinsatz“
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Erfolgreiche Tennissaison für
unseren Verein

Die Sommersaison 2025 war für unsere Tennisabteilung ein voller Erfolg. Insgesamt neun Mannschaften
gingen an den Start und sorgten für spannende Spiele, tolle Ergebnisse und viele schöne gemeinsame Stunden
auf und neben dem Platz.

Herren 30 – Starke Saison mit
Vizemeisterschaft

Unsere Herren 30 überzeugten mit einer nahezu
makellosen Bilanz. Lediglich gegen den späteren
Gruppensieger musste sich das Team geschlagen
geben, alle anderen Partien wurden gewonnen. Am
Ende stand ein hervorragender 2. Platz zu Buche.

Damen 30 – Solider Platz 3 – mit viel
Geselligkeit und Spaß

Die Damen 30 erkämpften sich in ihrer Gruppe den
3. Tabellenplatz. Mit einem Sieg, einem
Unentschieden und zwei Niederlagen zeigte die
Mannschaft großen Einsatz und jede Menge
Teamgeist.

Herren 60 – Starker 2. Platz

Besonders spannend machten es die Herren 60. Mit
drei Siegen, einem Unentschieden und nur einer
Niederlage erspielten sich die Herren genauso viele
Punkte wie der spätere Meister TV Erwitte. Im
direkten Duell und in den einzelnen Matches musste
man sich aber geschlagen geben. Trotzdem steht hier
unter dem Strich ein starker 2. Platz.

Mixed – Premiere mit viel Freude

Erstmals meldete der Verein auch eine Mixed-
Mannschaft. Das neue Team startete mit viel

Schwung und erkämpfte sich zwei Siege, ein
Unentschieden und eine Niederlage, was am Ende
einen starken 3. Platz bedeutete.

Hobby-Damen – Platz 3 nach
ausgeglichener Runde

Auch die Hobby-Damen erlebten eine äußerst
ausgeglichene Runde. Die ersten drei Teams lagen
am Ende punktgleich – ein Beweis für die große
Ausgeglichenheit der Gruppe. Wie immer standen
hier der Spaß und das Miteinander im Vordergrund.

Nachwuchs mit beeindruckenden
Leistungen

Unsere Jugendmannschaften zeigten, dass auch der
Nachwuchs bestens aufgestellt ist. Vier Teams gingen
an den Start – und das mit tollen Erfolgen:

• Die Junioren U18 konnten wieder mit starken
Leistungen überzeugen: Alle Spiele gewonnen –
erneut Meister der Gruppe! Gratulation!

• Junioren U15: In einer 3er-Gruppe mit Hin-
und Rückspielen konnte das Team gegen unsere
Nachbarn aus Esbeck gewinnen, musste sich
Westernkotten jedoch zweimal knapp geschlagen
geben.

• Juniorinnen U18: Die Mädchen waren eben-
falls in einer Dreiergruppe aktiv. Mit einem Sieg
aus den vier Spielen sammelten die Mädchen
Punkte und Spielpraxis.
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• Auch im Jugendbereich stellte man zum ersten
Mal eine Mixed-Mannschaft auf. Für die
U18-Mannschaft stand bei ihrer Premiere das
Sammeln von Erfahrungen im Vordergrund – und
der Spaß kam dabei nicht zu kurz.

Erwähnt werden sollten auch noch unsere U15
Mädchen, die im zweiten Jahr in Kooperation mit
anderen Vereinen an den Start gehen. In diesem Jahr
konnten unter der Führung vom TC Schwarz-Weiß

Overhagen Erfahrungen auf dem Platz gesammelt
werden.

Fazit
Ob Meistertitel, spannende Duelle oder einfach nur
Freude am Spiel – die Sommersaison 2025 hat
gezeigt, dass unser Verein in allen Altersklassen gut
aufgestellt ist. Wir gratulieren allen Mannschaften zu
ihren Erfolgen.
Wir bedanken uns bei allen Spielerinnen und
Spielern, Helferinnen und Helfern und Fans für ihren
Einsatz.

Ann-Kathrin Rabeneck

Saisonvergleiche
(HWW) Die Chronistin
schreibt im Titel ihrer
Saisonübersicht „Erfolg-
reiche Tennissaison für
unseren Verein“. Damit hat
sie absolut Recht.
In keiner der bisher vom
BW-Tennis gespielten 30
Spielzeiten gab es mit 9
Platzierungen auf den

ersten drei Tabellenplätzen mehr. Bisher brachte die Saison 2007 mit 7 Platzierungen den Höchstwert.
Allerdings gab es 5 Spielzeiten mit drei bzw. zwei Titeln. Insgesamt war der jetzige Titel der 23. in den 30
Spielzeiten seit 1996.
Auch die Anzahl der gemeldeten Mannschaften lag in der Spitze. Zweimal trat man mit 10 Teams an (2007 und
2008). Nun trat man zum 4. Mal, nach 2006, 2009 und 2010, mit neun Teams an.
Inclusive dieser Spielzeit schafften die Teams der BW-Tennisabteilung in 10 Spielzeiten mehr Siege als sie
Niederlagen einstecken mussten. Der Quotient dieser 30. Saison lag bei 1,10. Besser war er nur 1998 mit 1,13,
2005 mit 1,15, 2006 mit 1,41, 1997 mit 1,65.
Übrigens könnte im nächsten Jahr der 400. Sieg einer BW-Tennismannschaft geschafft werden. Es fehlen nur
noch 18. Bestimmt wird es aber die 500. Niederlage gebe. Da fehlen nur noch 2.

Vereinsmeisterschaft des U18 Mixed-Teams –
Ein Tag voller Tennis, Genuss und Gemeinschaft

Am Samstag, den 23. August, verwandelte
sich unsere Tennisanlage in Dedinghausen
in einen lebendigen Treffpunkt für Sport,
Familie und Dorfleben. Die Vereinsmeister-
schaftsspiele des U18 Doppel-Mixed Teams
standen auf dem Programm – und was für
ein Tag das wurde!
Bereits ab 11:30 Uhr zeigten unsere Nach-
wuchstalente Franca, Lotta, Lara, Jette, Mia,
Paula, Henning, Tim, Finn und Daniel ihr
Können auf dem Platz. Mit viel Einsatz,
Teamgeist und Spielfreude lieferten sie sich
spannende Matches, die bis zum Sonnenun-
tergang andauerten.
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Die Zuschauer konnten mitfiebern und sich
von der Begeisterung der Jugendlichen
anstecken lassen.
Ab 17 Uhr stießen dann Eltern, Erfolgstrai-
ner Patty mit Gattin sowie unsere engagierte
Jugendwartin Laura dazu, um gemeinsam
den Saisonabschluss zu feiern. Für das leib-
liche Wohl war bestens gesorgt: Würstchen
und Brötchen vom Grill, selbstgemachte

Sangria und ein buntes Buffet, zu dem jede Familie etwas
beigesteuert hatte – von Salaten über Fingerfood bis hin zu
Kuchen und frischem Obst. Ein kulinarisches Highlight, das
ebenso vielfältig war wie die Gespräche, die an diesem Abend
geführt wurden.
Ein herzliches Dankeschön geht an alle Helferinnen und Helfer,
die diesen Tag möglich gemacht haben. Die Stimmung war

ausgelassen, die Gemeinschaft spürbar, und die Vorfreude auf eine Wiederholung im nächsten Jahr ist groß. Ein
rundum gelungenes Event, das zeigt, wie lebendig und herzlich unser Vereinsleben ist.

Elena Büchner / Manuel Cachaldora

Tenniscamp 2025

Nach zunächst schlechten Vorhersagen meinte es das
Wetter doch noch gut mit uns und so konnte in
diesem Jahr am 30./31.08. das Tenniscamp von Blau-
Weiß Rixbeck-Dedinghausen stattfinden. Neun top-
motivierte Kinder trafen sich am Samstagmittag auf
der Tennisanlage und starteten in einen Tag mit
verschiedenen Spielen und Trainingseinheiten.
Geplant und gestaltet wurde das Programm von
Franca, Lotta, Daniel und Tim und die Trainingsein-
heiten leitete außerdem unser Trainer Patrick.
Ein großer Dank geht an dieser
Stelle an die Dr. Arnold Hueck-
Stiftung, die durch ihre Förde-
rung die Anschaffung einer
„Low-T-Ball“-Anlage mit den
passenden Bällen ermöglicht
hat. Beim Spiel mit dieser Anla-
ge ist es Kindern unabhängig
von ihrer sportlichen Vorerfah-
rung möglich, direkt mitzuspie-

len und Punkte zu erzielen. So konnten alle, ob sie
schon seit mehreren Jahren dabei sind oder gerade
erst den Tennissport für sich entdeckt haben, mitspie-
len und hatten sehr viel Spaß.
Natürlich durfte zwischen und nach den Spielen und
Trainingseinheiten auch eine Stärkung nicht fehlen.
Nach einem gemeinsamen Pizzaessen am Abend
spielten Kinder und Betreuer noch eine Runde

„Werwolf“. Auch die Über-
nachtung im Tennisheim konnte
in diesem Jahr wieder statt-
finden, sodass das Camp mit
dem Frühstück am Sonntagmor-
gen seinen Abschluss fand.
Danke an alle, die dieses Camp
zu einem tollen Erlebnis
gemacht haben!

Laura Schmitz
D.a. 588/77



D.a. 588 Sport Oktober 2025

TTV-Teams mit
6 Siegen im September!

1. TTV Herren
Spiele im September:
Do., 28.08.: LTV Lippstadt III – TTV H1 5 : 5
Fr., 05.09.: TTV H1 - SV RW Westönnen 6 : 4

Herren – 2. Bezirksliga 1 (Stand: 27.09.25)
Pl.(x) Verein Spiele S U N Spiele/Punkte

1.(-) TuS Ehringhausen I 4 2 1 1 23:17 9:07
2.(-) Soester TV 2 2 0 0 17:03 8:00
3.(-) Bad Westernkotten I 2 2 0 0 16:04 7:01
4.(-) LTV Lippstadt III 4 1 1 2 15:25 6:10
5.(-) TTV DJK Dedingh. I 2 1 1 1 11:09 5:03
6.(-) TV Büren II 3 1 0 2 12:18 4:08
7.(-) SV RW Westönnen I 3 1 0 2 11:19 4:08
8.(-) TTV Kneblinghausen I 1 0 1 0 5:05 2:02
9.(-) DJK SR Cappel IV 2 0 0 2 7:13 2:06

10.(-) DJK Erwitte I 1 0 0 1 3:07 1:03
(x) Stand: 05.04.25; D.a. 584

Spiele im Oktober:
Sa., 04.10., 18 Uhr: Soester TV – TTV H1
Fr., 10.10., 20 Uhr: TTV H1 – TTC Bad Westernkotten

2. TTV Herren
Spiele im September:
Mi., 01.09.: TTV H2 - LTV Lippstadt IV 7 : 3
Do., 11.09.: TTG Störmede/Langeneicke - TTV H2 10 : 0
Mo., 15.09.: TTV H2 – DJK Erwitte II 7 : 3

Herren – 1. Bezirksklasse 1 (Stand: 26.09.25)
Pl.(x) Verein Spiele S U N Spiele/Punkte

1.(-) SV Eickelborn I 3 3 0 0 18:12 9:03
2.(-) LTV Lippstadt IV 4 2 0 2 21:19 9:07
3.(-) TTG Störmede/Langen.2 2 0 0 18:02 8:00
4.(-) TV Geseke III 2 2 0 0 17:03 8:00

5.(-) DJK SR Cappel V 4 1 1 2 20:20 7:09
6.(-) TTV DJK Dedingh. II 3 2 1 2 14:16 6:06
7.(-) BW Lipperbruch II 4 1 1 2 16:24 6:10
8.(-) SV Viktoria LP 3 1 0 2 13:17 5:07
9.(-) DJK Erwitte II 4 0 2 2 15:25 5:11

10.(-) TTC Westernkotten II 3 0 0 3 8:22 1:11
(x) Stand:04.04.25; D.a. 584

Spiele im Oktober:
Do., 29.09., 20 Uhr: DJK Bad Westernkotten II - TTV H2
Mo., 06.10., 20 Uhr: TTV H2 – SV Eickelborn I

3. TTV Herren
Spiele im September:
Mo., 25.08.: LTV Lippstadt V - TTV H3 3 : 7
Fr., 05.09.: TTV H3 – SuS BW Lipperbruch V 7 : 3
Mo., 08.09.: TTG Störmede/Langen. - TTV H3 1 : 9

Herren – 3. Bezirksklasse 1 (Stand: 26.09.25)
Pl.(x) Verein Spiele S U N Spiele/Punkte

1.(-) SV Viktoria LP III 4 3 1 0 28:12 13:03
2.(-) TTV DJK Dedingh. III 3 3 0 0 23:07 10:02
3.(-) LTV Lippstadt V 3 2 0 1 19:11 8:04
4.(-) TuS Ehringhausen III 4 2 0 2 21:19 8:08
5.(-) BW Lipperbruch IV 3 1 1 1 17:13 7:05
6.(-) TuS Ehringhausen IV 3 2 0 1 15:15 7:05
7.(-) TV Geseke VII 3 0 1 2 12:18 4:08
8.(-) Bad Waldliesborn II 3 1 0 2 11:19 4:08
9.(-) TTG Störmede/Langen.3 0 1 2 7:23 2:10

10.(-) BW Lipperbruch IV 3 0 0 3 7:23 1:11
(x) Stand: 04.04.25; D.a. 584

Spiele im Oktober:
Fr., 10.10., 20 Uhr: TTV H3 - SV Viktoria LP III

(HWW)

TT in D.a. 588 Monatsbilanz des TTV für September 2025
Pl. (*) Mannschaft Spiele S U N Spiele Pkt.
1. (-) Herren III 3 3 0 0 23:07 6:0
2. (-) Herren II 3 2 0 1 14:16 4:2
3. (-) Herren I 2 1 1 0 11:09 3:1
Gesamtbilanz Sept.‘25 8 6 1 1 48:32 13:3

von 10 > Erfolgsfaktor: 81,25%
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